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Haushaltssatzung 

der Stadt Brandenburg an der Havel für die Haushaltsjahre  

2019 / 2020 

 

Aufgrund der §§ 65 und 67 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) 

vom 18.12.2007 (GVBL. I. S. 286), in der derzeit geltenden Fassung, wird nach Beschluss 

der Stadtverordnetenversammlung vom ............ folgende Satzung erlassen: 

  

§ 1 - Festsetzung des Haushaltsplanes 

Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre wird  2019           2020 

1. im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der 

    
ordentlichen Erträge auf 
    

299.247.800 EUR 
    

304.479.600 EUR 
    

      
ordentlichen Aufwendungen 
auf 

296.075.600 EUR 303.726.100 EUR 

  

außerordentlichen Erträge 
auf 

0 EUR 0 EUR 

  

außerordentlichen Aufwen-
dungen auf 

0 EUR 496.700 EUR 

  

2.  im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der 

Einzahlungen auf 294.267.400 EUR 308.212.800 EUR 
  

Auszahlungen auf 283.940.700 EUR 299.066.600 EUR 
  

festgesetzt. 

 

Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushaltes entfallen auf: 

Einzahlungen aus laufender  
Verwaltungstätigkeit 

281.400.300 EUR 287.131.800 EUR 

 
Auszahlungen aus laufender  
Verwaltungstätigkeit 

271.316.300 EUR 278.336.500 EUR 
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           2019           2020 

Einzahlungen aus der 
Investitionstätigkeit 

12.867.100 EUR 21.081.000 EUR 

  
Auszahlungen aus der 
Investitionstätigkeit 

12.624.400 EUR 20.730.100 EUR 

 

Einzahlungen aus der  
Finanzierungstätigkeit 

0 EUR 0 EUR 

 
Auszahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit 

0 EUR 0 EUR 

  

Einzahlungen aus der Auflösung  
von Liquiditätsreserven 

 0 EUR 0 EUR 

  
Auszahlungen an Liquiditäts-
reserven 

0 EUR 0 EUR 

  

§ 2 - Festsetzung der Kreditermächtigung für Investitionen und  

Investitionsfördermaßnahmen 

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden 

nicht festgesetzt. 

  

§ 3 - Festsetzung des Gesamtbetrages der Verpflichtungsermächtigungen 

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von Investitionsauszah-

lungen und Auszahlungen für Investitionsfördermaßnahmen in künftigen Haushaltsjahren 

wird auf 4.230.000 EUR festgesetzt. 

 

§ 4 - Festsetzung der Realsteuerhebesätze 

Die Steuersätze für die Realsteuern werden für die Haushaltsjahre 2019 und 2020  wie folgt 

festgesetzt: 

1.         Grundsteuer          2019        2020 

a) für die land- und forstwirt-
schaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) 

400,00 v. H. 400,00 v. H. 

 b) für die Grundstücke 
(Grundsteuer B) 

530,00 v. H. 530,00 v. H. 

  

2.         Gewerbesteuer 450,00 v. H. 450,00 v. H. 
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§ 5 - Festsetzung der Wertgrenzen 

1.  Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Aufwendungen als für die Stadt 

Brandenburg an der Havel von wesentlicher Bedeutung angesehen werden, wird auf 

100.000 EUR festgesetzt. 

2.  Die Wertgrenze für die insgesamt erforderlichen Auszahlungen, ab der Investitionen und 

Investitionsförderungsmaßnahmen im Finanzhaushalt einzeln darzustellen sind, wird auf 

50.000 EUR festgesetzt. 

3.  Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplanmäßige Aufwendungen und Aus-

zahlungen der vorherigen Zustimmung der Gemeindevertretung bedürfen, wird auf Beträge 

über 200.000 EUR festgesetzt. 

Bei unerheblichen über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen ent-

scheidet bei Beträgen bis einschließlich 50.000 EUR der Kämmerer und bis einschließlich 

200.000 EUR der Hauptausschuss. 

Statistische Veränderungen sowie zusätzliche zahlungsunwirksame Aufwendungen, die 

durch damit im Sachzusammenhang stehende zahlungsunwirksame Erträge gedeckt wer-

den können, sind hiervon nicht berührt. Diese können grundsätzlich vom Kämmerer ent-

schieden werden. Dies bezieht sich auch auf pflichtige Zuführungen und Inanspruchnahmen 

von Rückstellungen nach § 48 KomHKV (z.B. wegen Gebührenüberdeckungen, unterlasse-

ner Instandhaltung, Rekultivierung Deponie) bis zu einem Betrag von 500.000 EUR. 

4.  Die Wertgrenze, ab der eine Nachtragshaushaltssatzung zu erlassen ist, werden bei: 

a) der Entstehung eines Fehlbetrages auf 3.000.000 EUR  

und 

b) bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelaufwendungen oder Einzelaus-

zahlungen auf 1.500.000 EUR 

festgesetzt. 

 

§ 6 - Festsetzung zum Haushaltssicherungskonzept 

Es wird davon ausgegangen, dass der Gesamtfehlbetrag durch in den Vorjahren erzielte 

Ergebnisüberschüsse abgebaut und der materielle Haushaltsausgleich damit erreicht wurde. 

Dieser Zustand ist jedoch durch die weitere Umsetzung eines Haushaltssicherungskonzep-

tes zu stabilisieren.    

 

§ 7 - Festsetzung des Höchstbetrages der Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 135.000.000 EUR festgesetzt. 
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§ 8 - Budgetregeln 

1.  Bildung von Teilhaushalten 

Im Sinne des § 6 KomHKV ist der Haushalt nach dem vom Ministerium des Innern bekannt 

gegebenen Produktrahmen gegliedert worden. Für jedes Produkt wurden ein Teilergebnis- 

und ein Teilfinanzhaushalt aufgestellt. Die Teilhaushalte bilden ein Budget.  

Die Aufwendungen und Auszahlungen innerhalb eines Budgets sind deckungsfähig, wenn 

nichts anderes festgelegt ist. Über die Deckungsfähigkeit der einzelnen Ansätze kann die 

Kommune nach § 23 Abs. 1 KomHKV eigene Festlegungen treffen.  

  

2.  Deckungsfähigkeit 

Die Stadt Brandenburg an der Havel wird die Deckungsfähigkeit innerhalb der Budgets zu-

nächst schrittweise umsetzen. Für jedes Produkt / jeden Teilhaushalt werden gemäß § 23 

Abs. 2 KomHKV grundsätzlich die folgenden zwei Deckungskreise gebildet: 

 Kontengruppe 52+54+55 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen, sonstige 

ordentliche Aufwendungen sowie Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 

 Kontengruppe 53 - laufende Transferaufwendungen 

Dies entspricht im Ergebnishaushalt den gleichnamigen Gliederungspunkten: 

 Position 13+16+20 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen, sonstige ordent-

liche Aufwendungen sowie Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 

 Position 15 - laufende Transferaufwendungen 

Die Deckungsfähigkeit gilt gleichzeitig für entsprechende Auszahlungen im Finanzhaushalt. 

Ausnahmen von den Deckungskreisen werden unter Punkt 3 und 4 dargestellt. 

Zudem sind Aufwands- und Auszahlungsermächtigungen, die aus zweckgebundenen Erträ-

gen und Einzahlungen gedeckt werden, bis zu dieser Höhe von der Deckungsfähigkeit aus-

genommen. Bereits durch Rechtsgeschäfte gebundener, aber noch nicht fälliger Aufwand 

darf nicht zur Deckung eingesetzt werden. 

Mehrerträge und Minderaufwendungen bei nichtzahlungswirksamen Erträgen und Aufwen-

dungen dürfen nicht zur Deckung zahlungswirksamer Erträge und Aufwendungen eingesetzt 

werden. Die Organisationsstruktur der Stadt Brandenburg an der Havel folgt der vorgegebe-

nen Produktgliederung nicht vollständig. Es besteht jedoch die Möglichkeit, für funktional 

begrenzte Aufgabenbereiche, Produkte unterschiedlichster Produktbereiche zu Budgets 

entsprechend der Organisationsstruktur gemäß § 6 Abs. 3 KomHKV durch Vermerk (Be-

schluss der SVV und technische Umsetzung) zusammenzufassen. Die Budgets sind jeweils 

einem bestimmten Verantwortungsbereich zuzuordnen (siehe Anlage zum Haushaltsplan 

„Übersicht über die gebildeten Budgets“). 

  

  

4



 
Haushaltssatzung  

Brandenburg an der Havel 
 
 

   

 
 
 

 
 

3.  Verwaltungsübergreifende Sonderbudgets 

Ausgenommen von der o.g. Deckungsfähigkeit sind Konten, die in spezielle Deckungskreise 

(Sonderbudgets) eingebunden sind: 

PERSONAL: 

zahlungswirksame Personal- und Versor-
gungsaufwendungen (Kontenart 501 bis 
504, 511 bis 514 sowie die Konten 
54110020 Dienstjubiläen und 54110040 
Personalnebenaufwendungen) ausgenom-
men sind hiervon fachspezifische Personal-
aufwendungen, wie z.B. Honorare 
50190020 oder Künstlersozialkasse 
50390010 

PERSONAL_RST: 
Zahlungsunwirksame Personal- und Ver-
sorgungsaufwendungen (Kontenart 505 bis 
509 und 515 bis 517) 

BFD_FSJ: 

Beschäftigungsentgelte (auch FSJ) und 
Aufwendungen für Leistungen im Bundes-
freiwilligendienst (Konten 50190010, 
50190030, 52610040 und 54110070) 

FERNMELDE: Fernmeldegebühren 54310020 

PORTO: 
Portogebühren 54310030 (ohne Boten-
dienste) 

UNTERH-RST: 
zahlungsunwirksame Aufwendungen für 
Unterhaltungsrückstellungen (Konten 
52120000 bis 52170020) 

SONST_RST: 
zahlungsunwirksame Aufwendungen für 
sonstige Rückstellungen (Konten 5494) 

INTERN: 
interne Leistungsbeziehungen (Konto 
58110000) 

ABSCHREIBUNGEN: 
Abschreibungen auf Anlagevermögen (Kon-
tenart 571, 572, 574) 

FORDERUNGSVERLUSTE:        
Aufwendungen aus Forderungsverlusten 
(Kontenart 573) 

  

4.  Fachbereichsinterne Sonderbudgets 

In jedem Fachbereich werden die folgenden Deckungskreise gemäß § 23 Abs. 2 KomHKV 

gebildet: 

MIETE_BK:                                   

Mieten und Betriebskosten an den Eigenbe-
trieb GLM bilden je Fachbereich ein Budget 
Konten 52310010, 52310017, 52410010, 
52410017) 

AF_RK: 

Aus- und Fortbildung sowie Reisekosten 
bilden je Fachbereich ein Budget (Konten 
52610010, 52610017, 54110010 und 
54110017) 

 

Verantwortlich für das jeweilige Budget ist der zuständige Fachbereichsleiter. 
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5.  Investitionsbudgets 

Für jedes Produkt wird mindestens ein Investitionsbudget gebildet (Kontengruppe 78).  

  

6.  Bewirtschaftungsregeln 

 Gemäß § 23 Abs. 4 KomHKV erhöhen zweckgebundene Mehrerträge in den einzel-

nen Budgets die Ansätze für Aufwendungen in diesem Budget oder vermindern 

zweckgebundene Mindererträge die Ansätze für Aufwendungen. Das gleiche gilt für 

die entsprechenden Einzahlungen und Auszahlungen. Diese Ansätze sind mit einem 

entsprechenden Vermerk in den Erläuterungen gekennzeichnet. Mehrerträge und 

Minderaufwendungen bei zweckgebundenen Mitteln dürfen nicht für andere als den 

bestimmen Zweck eingesetzt werden. 

 Neu einzurichtende Konten, die sich aufgrund von buchhalterischen Anforderungen 

ergeben, können nachträglich in die sachlich zugehörigen Budgets aufgenommen 

werden. 

 Im Sinne des § 23 Abs. 3 KomHKV werden Einsparungen bei zahlungswirksamen 

Aufwendungen eines Budgets aus der laufenden Verwaltungstätigkeit in begründeten 

Fällen für einseitig deckungsfähig zu Gunsten von Investitionsauszahlungen des 

Budgets erklärt. 

 Investive Mehreinzahlungen berechtigen innerhalb einer Investitionsmaßnahme zu 

investiven Mehrauszahlungen. Die damit im Zusammenhang stehenden Planabwei-

chungen gelten nicht als überplanmäßig. 

 Die Konten innerhalb einer Investitionsmaßnahme werden für gegenseitig deckungs-

fähig erklärt. 

 Gemäß § 24 Abs. 1 KomHKV sind Ermächtigungen für Aufwendungen und Auszah-

lungen aus laufender Verwaltungstätigkeit sowie aus der Finanzierungstätigkeit ganz 

oder teilweise übertragbar, wenn im Haushaltsplan nichts anderes bestimmt ist. Bei 

unausgeglichenem Haushalt kann ein der Haushaltssituation angemessener Teilbe-

trag der Aufwendungen und Auszahlungen übertragen werden. Über die Übertra-

gung entscheidet der Kämmerer in Abhängigkeit der Gesamthaushaltslage. 

  

  

Brandenburg an der Havel, TT.MM.2019    - Siegel - 
Oberbürgermeister 
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1 Allgemeines 

1.1 Gesetzliche Grundlage 

Gem. § 3 Abs. 2 Nr 1. der Kommunalen Haushalts- und Kassenverordnung (KomHKV) ist 

dem Haushaltsplan ein Vorbericht beizufügen. 

 

Entsprechend § 10 KomHKV gibt der Vorbericht einen Überblick über den Stand und die 

Entwicklung der kommunalen Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage: 

1. wie sich die wichtigsten Erträge und Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlun-

gen aus Investitions- und Finanzierungstätigkeit, das Vermögen und die Schulden in 

den dem Haushaltsjahr vorangegangenen zwei Haushaltsjahren entwickelt haben 

und im Haushaltsjahr entwickeln sollen, 

2. welche Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen im Haushaltsjahr ge-

plant sind und welche haushaltswirtschaftlichen Auswirkungen sich daraus für die 

folgenden Jahre ergeben, 

3. in welchen wesentlichen Punkten der Haushaltsplan vom mittelfristigen Ergebnis- 

und Finanzplan des Vorjahres abweicht, 

4. welcher Finanzierungsbedarf für die Inanspruchnahme von Rückstellungen entsteht 

und welche Auswirkungen sich daraus im Finanzplanungszeitraum ergeben, 

5. wie sich der Finanzmittelüberschuss oder der Finanzmittelbedarf aus laufender Ver-

waltungstätigkeit, aus der Investitionstätigkeit und aus der Finanzierungstätigkeit so-

wie der Finanzmittelbestand im Vorjahr entwickelt haben und in welchem Umfang 

Kassenkredite in Anspruch genommen worden sind, 

6. wie hoch die Belastung des Haushalts durch kreditähnliche Rechtsgeschäfte ist, so-

weit es sich nicht um Geschäfte der laufenden Verwaltung handelt, 

7. welche Bürgschaften und sonstigen Haftungsverpflichtungen übernommen wurden, 

soweit es sich nicht um Geschäfte der laufenden Verwaltung handelt, 

8. welche wesentlichen Abweichungen von den Zielvorgaben (§ 6 Abs. 4) des Vorjah-

res eingetreten sind. 

   

1.2 Allgemeine Vorbemerkungen 

Im Vorbericht der Stadt Brandenburg an der Havel werden die wichtigsten und wesentlichen 

Daten der künftigen Entwicklung für die Jahre 2019 bis 2023 dargestellt. Diese werden auch 

im Vergleich zu den Vorjahren ausgewiesen. Hierbei ist darauf hinzuweisen, dass für die 

Geschäftsjahre 2014 bis 2018 noch keine Jahresabschlüsse vorliegen und somit nur vorläu-

fige Jahresrechnungsergebnisse ausgewiesen werden. Zum Beispiel sind Buchungen wie 

Abschreibungen, Auflösung von Sonderposten sowie Zuführung und Inanspruchnahme von 

Rückstellungen noch nicht im vorläufigen Jahresrechnungsergebnis enthalten. Da es sich 

bei diesen Jahresabschlussbuchungen um wesentliche Positionen handelt, werden sich die 

Ergebnisse noch einmal bedeutend verändern. 
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Zudem liegen teilweise keine abschließenden statistischen Daten für zurückliegende Jahre 

aus der Statistikstelle des Landes Brandenburg vor.  Somit können langfristige Entwicklun-

gen derzeit an einigen Stellen noch nicht vollumfänglich dargestellt werden. 

1.3 Auswirkung der Salden im Ergebnis- und Finanzplan auf die Bilanz 

In der Haushaltsplanung stehen der Ergebnisplan und der Finanzplan im Vordergrund. Eine 

Plan-Bilanz ist nicht vorgesehen. Dennoch haben die Salden von Ergebnis- und Finanzrech-

nung Auswirkungen auf die Bilanz. 

 

Das Jahresergebnis wirkt sich auf die Passivseite der Bilanz aus. Hier verändert sich das 

Eigenkapital in 2019 um 3.172.200 EUR und in 2020 um 256.800 EUR. 

Die im Finanzplan ausgewiesene Änderung des Finanzmittelbestandes verändert die liqui-

den Mittel auf der Aktivseite der Bilanz in 2019 um 8.149.700 EUR und in 2020 um 

6.967.200 EUR. 

 

1.4 Strukturdaten 

Die Einschätzung der weiteren Bevölkerungsentwicklung sowie der sonstigen Entwicklungen 

in den Bereichen Wirtschaft und Arbeitsmarkt ist Grundlage für jede Art von strategischer 

Planung in Kommunalverwaltungen. Bedingt durch den allgemeinen demografischen Trend 

haben viele deutsche Kommunen einen Bevölkerungsrückgang sowie eine zunehmend al-

ternde Bevölkerung zu verzeichnen. Dies erfordert für die Zukunft eine Anpassung der 

kommunalen Angebote für Kinder und Jugendliche sowie Senioren. 

Die Entwicklung der Bevölkerung nach Anzahl und Altersaufbau ist nur bedingt kommunal 

beinflussbar. Der gesamtgesellschaftliche Trend zu einer schrumpfenden und immer älter 

werdenden Gesamtbevölkerung ist heute unumkehrbar, wobei die örtlichen Ausprägungen 

durchaus stark variieren können. 

Die Anzahl derer, die durch Erwerbseinkommen Sozialversicherungsbeiträge und Steuern 

erwirtschaften, wird langfristig schrumpfen; der Anteil derer, die auf staatliche Transferleis-

tungen (z.B. Grundsicherung im Alter) angewiesen sind, wird steigen. Dies wird unweigerlich 

zu einer weiteren Belastung der staatlichen und kommunalen Finanzsysteme führen. 

 

Die zentrale Frage der örtlichen Politik ist daher nicht, ob der Prozess aufgehalten werden 

kann. Vielmehr geht es um den hierdurch entstehenden Anpassungs- und Gestaltungsbe-

darf, d.h. wann und in welchem Maße eine quantitative und inhaltliche Neuausrichtung der 

kommunalen Dienstleistungspalette erfolgen muss. 
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Der Bericht soll eine Orientierung darüber ermöglichen, wie die örtliche Situation mit Blick 

auf folgende Kriterien einzuschätzen ist: 

 Bevölkerungsentwicklung im Zeitverlauf 

 Veränderungen bei einzelnen Altersgruppen (Zielgruppen) 

 örtliche Entwicklung von Wirtschaft und Arbeitsmarkt  

 

1.4.1 Bevölkerung 

Im Folgenden wird die Entwicklung der Einwohnerzahl insgesamt sowie bestimmter Alters-

gruppen abgebildet, deren Entwicklung besonderen Einfluss auf die kommunale Infrastruktur 

in den Bereichen Kindertagesstätten und Schulen haben: 

Einwohner gesamt und nach Altersgruppen 

 
Ergebnis 

2013 
Ergebnis 

2014 
Ergebnis 

2015 
Ergebnis 

2016 
Ergebnis 

2017 

Kinder im Vorschulalter (0-5 Jahre) 3.345 3.422 3.536 3.627 -- 
- davon Kinder Krippenalter (0-2 Jahre)  1.720 1.770 1.806 1.885 -- 
- davon Kinder Kindergartenalter (3-5 
Jahre) 

1.625 1.652 1.730 1.742 -- 

Kinder Schulalter (6-17 Jahre) 5.503 5.729 5.952 6.063 -- 
Einwohner (18 - 65) 44.083 43.676 43.868 43.606 -- 
Senioren (über 65 Jahre) 18.101 18.205 18.218 18.368 -- 
Einwohner 71.032 71.032 71.574 71.664 71.664 

 

 
 

1.4.2 Wirtschaft und Arbeitsmarkt  

Nachfolgend wird tabellarisch die Entwicklung der wichtigsten Indikatoren wie die Zahl der 

Arbeitslosen und die Zahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten vor Ort angezeigt. 

Die Daten entstammen aus den Statistiken der Bundesagentur für Arbeit.  
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Arbeitslose und Beschäftigte 

 
Ergebnis 

2013 
Ergebnis 

2014 
Ergebnis 

2015 
Ergebnis 

2016 
Ergebnis 

2017 

Arbeitslose zum 30.6. 4.909 4.896 4.336 3.798 3.365 
davon unter 25 Jahre (Jugendarbeitslo-
sigkeit) 

487 401 265 308 280 

davon Arbeitslose 25 - 55 Jahre 3.334 3.347 2.999 2.657 2.340 

davon über 55 Jahre (Arbeitslosigkeit 
Älterer) 1.088 1.148 1.072 833 745 

Sozialversicherungspflichtig Beschäftig-
te am Arbeitsort 

26.548 28.136 28.449 28.560 29.258 

 

Arbeitslose und Beschäftigtenzahl in der langfristigen Entwicklung 

 

 
 

Arbeitslose je Tausend Einwohner im erwerbsfähigen Alter 

 

Um die Arbeitslosenzahlen besser interpretieren zu können, wird nachfolgend die Arbeitslo-

sigkeit ins Verhältnis zur Bevölkerungsgruppe der Personen im erwerbsfähigen Alter (18 - 65 

Jahre) gestellt, da sich auch diese Gruppe im Zeitverlauf stetig verändert.  
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Im Ort arbeitende sozialversicherungspflichtig Beschäftigte je Tausend Einwohner 

 

Jede Kommune hat ein grundsätzliches Interesse daran, dass sich der örtliche Arbeitsmarkt 

und die vor Ort ansässigen Betriebe positiv entwickeln. Ein Indikator hierfür ist die Zahl der 

sozialversicherungspflichtigen Beschäftigungsverhältnisse im Verhältnis zur Einwohnerzahl. 

Die Entwicklung im Zeitverlauf ist hier von besonderer Bedeutung.  

 

 

 
 

1.4.3 Fremdenverkehr 

Nachfolgend sind die Fremdenverkehrsdaten dargestellt. (Quelle: Statistikamt Brandenburg) 

 

 

Bettenan-
gebot je 
Tsd. Ein-
wohner 

Bettenangebot je 
Beherbergungs-

betrieb 

Beherbergungsbe-
triebe (geöffnet) 

Betten 
(angebo-

tene) 

Gäste 
(Ankünf-

te) 

Übernach-
tungen 

2011 15 41 27 1.100 59.102 151.844 
2012 19 36 37 1.335 62.689 156.538 
2013 20 37 39 1.432 64.135 172.372 
2014 22 39 40 1.560 71.409 191.811 
2015 22 39 41 1.609 106.123 261.953 
2016 24 42 41 1.722 92.645 228.895 

2017 25 42 43 1.787 94.428 227.746 
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1.4.4 Schulen 

 
Ergebnis 

2016 
Ergebnis 

2017 
 Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

Ansatz 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Aufwendungen des PB 
Schulen je Einwohner 172 157 176 191 194 201 203 202 

Aufwendungen des PB 
Schulen je Einw. (6 - 
unter 18 Jahren) 

2.028 1.799 2.076 2.181 -- -- -- -- 

 

1.4.5 Kindertagesstätten 

 
Ergebnis 

2016 
Ergebnis 

2017 
Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

Ansatz 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Zuschuss Kindertagesein-
richtungen je Einwohner -189 -235 -245 -313 -352 -352 -353 -353 

Zuschuss Kindertagesein-
richtungen je Kind unter 6 
Jahre 

-3.224 -3.984 -4.189 -5.299 -- -- -- -- 

(Kreise, kr.fr. Städte) Ta-
geseinrichtungen für Kinder 

50 50 -- -- -- -- -- -- 

 

1.4.6 Wohnen 

 
Ergebnis 

2013 
Ergebnis 

2014 
Ergebnis 

2015 
Ergebnis 

2016 
Ergebnis 

2017 
Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

Wohngebäude 12.798 12.880 12.997 13.082 13.180 13.082 13.180 
Wohnungen 42.311 42.257 42.492 42.631 42.658 42.631 42.658 
verfügbare Wohnflä-
che in qm je Einwoh-
ner 

41 41 41 41 42 41 42 

Einwohner je Woh-
nung (Haushaltsgrö-
ße) 

2 2 2 2 2 2 2 
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2 Ergebnishaushalt 

Die folgende Tabelle zeigt die Entwicklung des Ergebnisplanes im Vergleich zum Plan des 

Vorjahres und zum Ergebnis des Vorvorjahres: 

  

Ergebnisübersicht (in Tausend EUR) 

 Ergebnis 2017 Ansatz 2018 Ansatz 2019 Ansatz 2020 

10. - Erträge aus 
laufender Verwal-
tungstätigkeit  

270.477 279.042 293.312 298.602 

17. - Aufwendungen 
aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

244.019 280.833 295.162 302.848 

18. - Ergebnis der 
laufenden Verwal-
tungstätigkeit 

26.457 -1.791 -1.850 -4.246 

19. - Zinsen und 
sonstige Finanzerträ-
ge 

5.380 4.066 5.936 5.878 

20. - Zinsen und 
sonstige Finanzauf-
wendungen 

630 1.143 914 878 

21. - Finanzergebnis 4.750 2.924 5.022 5.000 
22. - Ordentliches 
Ergebnis 

31.207 1.132 3.172 754 

23. - Außerordentli-
che Erträge 

725 550 0 0 

24. - Außerordentli-
che Aufwendungen 

732 550 0 497 

25. - Außerordentli-
ches Ergebnis 

-7 0 0 -497 

26. - Jahresergebnis 31.200 1.132 3.172 257 
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2.1 Erträge 

Die Gesamtsumme aller Erträge im HH-Jahr 2019 i.H.v. 299.247.800  EUR sowie im HH-

Jahr 2020 i.H.v. 304.479.600 EUR teilt sich auf die einzelnen Ertragsarten wie folgt auf: 

Ertragsübersicht (in Tausend EUR) 

 Ansatz 2019 in % Ansatz 2020 in % 

1. - Steuern und ähnliche Ab-
gaben (40) 78.812 26,34 80.142 26,32 

2. - Zuwendungen und allge-
meine Umlagen (41) 

130.049 43,46 132.788 43,61 

3. - Sonstige Transfererträge 
(42) 

3.470 1,16 1.804 0,59 

4. - Öffentlich-rechtliche Leis-
tungsentgelte (43) 32.183 10,75 32.322 10,62 

5. - Privatrechtliche Leistungs-
entgelte (440-7) 

1.003 0,34 1.003 0,33 

6. - Kostenerstattungen und 
Kostenumlagen (448-9) 

42.338 14,15 45.153 14,83 

7. - Sonstige ordentliche Erträ-
ge (45) 5.458 1,82 5.390 1,77 

8. - Aktivierte Eigenleistungen 
(471) 

-- -- -- -- 

9. - Bestandsveränderungen 
(472-9) 

-- -- -- -- 

10. - Erträge aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 293.312 98,02 298.602 98,07 

19. - Zinsen und sonstige Fi-
nanzerträge (46) 

5.936 1,98 5.878 1,93 

23. - Außerordentliche Erträge 
(49) 

0 0,00 0 0,00 

Gesamt 299.248 100,00 304.480 100,00 

 

Die Zusammensetzung nach den einzelnen Ertragsarten in 2019 ergibt folgendes Bild: 

 

Der Ertragsentwicklung im Vergleich zum Ansatz des Vorjahres: 

 

Im Vorjahr belief sich der Gesamtbetrag der geplanten Erträge auf 283.658.000 EUR. Im 

aktuellen Planjahr verändern sich die Gesamterträge um 15.589.800 EUR auf      

299.247.800 EUR. 
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Die Veränderungen bei den einzelnen Ertragsarten stellen sich im Detail wie folgt dar:  

Vorjahresvergleich Ertragsarten (in Tausend EUR) 

 
Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

abs. Abw. 
Ansatz 
2020 

abs. Abw. 

1. - Steuern und ähnliche Abgaben (40) 71.359 78.812 7.453 80.142 1.330 
2. - Zuwendungen und allgemeine 
Umlagen (41) 

120.697 130.049 9.352 132.788 2.740 

3. - Sonstige Transfererträge (42) 2.973 3.470 497 1.804 -1.666 
4. - Öffentlich-rechtliche Leistungsent-
gelte (43) 

30.897 32.183 1.285 32.322 139 

5. - Privatrechtliche Leistungsentgelte 
(440-7) 1.073 1.003 -70 1.003 0 

6. - Kostenerstattungen und Kostenum-
lagen (448-9) 

46.449 42.338 -4.111 45.153 2.815 

7. - Sonstige ordentliche Erträge (45) 5.595 5.458 -137 5.390 -68 
8. - Aktivierte Eigenleistungen (471) -- -- 0 -- 0 
9. - Bestandsveränderungen (472-9) -- -- 0 -- 0 
10. - Erträge aus laufender Verwal-
tungstätigkeit 

279.042 293.312 14.270 298.602 5.290 

19. - Zinsen und sonstige Finanzerträge 
(46) 

4.066 5.936 1.870 5.878 -58 

23. - Außerordentliche Erträge (49) 550 0 -550 0 0 
Gesamt 283.658 299.248 15.590 304.480 5.232 
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Die Entwicklung der einzelnen Ertragsarten in der mittelfristigen Ergebnisplanung wird nach 

aktueller Planung wie folgt eingeschätzt: 

 

Ertragsarten in der mittelfristigen Finanzplanung (in Tausend EUR) 

 
Ergebnis 

2017 
Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

Ansatz 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

1. - Steuern und ähnliche Abga-
ben (40) 

74.736 71.359 78.812 80.142 81.192 81.192 81.192 

2. - Zuwendungen und allgemei-
ne Umlagen (41) 108.933 120.697 130.049 132.788 131.432 130.880 130.544 

3. - Sonstige Transfererträge 
(42) 

3.604 2.973 3.470 1.804 1.804 1.804 1.804 

4. - Öffentlich-rechtliche Leis-
tungsentgelte (43) 

31.724 30.897 32.183 32.322 32.560 32.524 32.479 

5. - Privatrechtliche Leistungs-
entgelte (440-7) 

969 1.073 1.003 1.003 1.003 1.003 1.003 

6. - Kostenerstattungen und 
Kostenumlagen (448-9) 

44.489 46.449 42.338 45.153 45.515 45.457 45.331 

7. - Sonstige ordentliche Erträge 
(45) 

6.021 5.595 5.458 5.390 5.390 5.390 5.327 

8. - Aktivierte Eigenleistungen 
(471) 

-- -- -- -- -- -- -- 

9. - Bestandsveränderungen 
(472-9) 

-- -- -- -- -- -- -- 

10. - Erträge aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

270.477 279.042 293.312 298.602 298.895 298.249 297.680 

19. - Zinsen und sonstige Finan-
zerträge (46) 

5.380 4.066 5.936 5.878 5.523 5.525 5.454 

23. - Außerordentliche Erträge 
(49) 725 550 0 0 0 0 0 

Gesamt 276.581 283.658 299.248 304.480 304.418 303.774 303.133 

 

Die wichtigsten Ertragsarten in der langfristigen Entwicklung stellen sich wie folgt dar: 
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2.1.1 Steuern 

Zusammensetzung und Entwicklung der Steuerarten, Hebesätze  

Der Planung der Steuern und ähnlichen Abgaben wurden jeweils die aktuellen Steuerschät-

zungen zugrunde gelegt. 

Die folgende Tabelle zeigt die Entwicklung der einzelnen Steuerarten: 

Steuerarten (in Tausend EUR) 

 
Ergebnis 

2017 
Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

Ansatz 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Grundsteuer A (4011) 94 92 93 93 93 93 93 
Grundsteuer B (4012) 8.585 8.500 8.500 8.500 8.500 8.500 8.500 
Gewerbesteuer (4013) 28.364 25.000 28.000 28.000 28.000 28.000 28.000 
Anteil Einkommensteuer (4021) 20.453 21.000 22.000 23.000 24.000 24.000 24.000 
Anteil Umsatzsteuer (4022) 4.721 5.627 5.677 5.727 5.777 5.777 5.777 
Vergnügungssteuer (4031) 742 245 300 300 300 300 300 
Hundesteuer (4032) 288 285 290 290 290 290 290 
Sonstige örtliche Steuern und steu-
erähnliche Erträge (4033-9, 404) 

0 0 0 0 0 0 0 

Ausgleichsleistungen (405) 11.489 10.610 13.952 14.232 14.232 14.232 14.232 
Steuern und ähnliche Abgaben 
(40) 74.736 71.359 78.812 80.142 81.192 81.192 81.192 

 

Die wichtigsten Steuerarten im langfristigen Verlauf  

 

Die nachfolgende Grafik zeigt die ertragsstärksten Steuerarten in der langfristigen Entwick-

lung: 
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Hebesatztabelle 

 2017 2018 2019 2020 

Hebesatz Gewer-
besteuer 

450 450 450 450 

Hebesatz Grund-
steuer A 

400 400 400 400 

Hebesatz Grund-
steuer B 530 530 530 530 

 

Entwicklung der Hebesätze 

 

Die Entwicklung der Hebesätze nahm folgenden Verlauf:  

 

 
 

 

Kennzahlen zum kommunalen Steueraufkommen 

 

Steuerquote 

 

Um die örtliche Steuerertragskraft einordnen zu können, bietet sich die Betrachtung der 

Steuerquote an, die zum Ausdruck bringt, welcher prozentuale Anteil der ordentlichen Auf-

wendungen durch die Erträge aus Steuern und ähnlichen Abgaben gedeckt werden kann.  

 

Eine hohe Steuerquote spricht für eine größere Unabhängigkeit von staatlichen Transferleis-

tungen im Wege des Finanzausgleichs und ist insofern positiv zu werten. 
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Grundsteuer B je Einwohner 

 

Die Grundsteuer B ist eine konstante Steuerart. Nachfolgend wird das Steueraufkommen in 

Relation zur Einwohnerzahl abgebildet: 
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Gewerbesteuer je Einwohner 

 

Nachfolgend wird die Gewerbesteuer in Relation zur Einwohnerzahl abgebildet: 

  

 
 

Gemeinschaftssteuern 

 

Die Gemeinschaftssteuern, bestehend aus der Beteiligung am Aufkommen der Einkommen- 

und Umsatzsteuer, bilden eine weitere wichtige Ertragssäule des kommunalen Haushaltes.  

 

Nachfolgend wird auch bei diesen Ertragsarten die Entwicklung einwohnerbezogen abgebil-

det:  
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2.1.2 Erträge aus Zuwendungen und allgemeinen Umlagen 

Entwicklung der Zuwendungen im Zeitverlauf 

 

Bei der Ermittlung der Zuwendungen und Umlagen wurden die Orientierungsdaten zu Grun-

de gelegt. Nachfolgend wird die Entwicklung der Zuwendungen und allgemeinen Umlagen 

nach den einzelnen Zuwendungsarten abgebildet. 

Zuwendungsarten  (in Tausend EUR) 

 
Ergebnis 

2017 
Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

Ansatz 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Schlüsselzuweisungen (411) 66.065 66.000 73.000 74.800 74.800 74.800 74.800 
Erträge aus der Auflösung von 
Sonderposten aus Zuweisungen 
der öffentlichen Hand  (416) 

5.649 13.518 12.770 12.930 12.335 12.010 12.036 

Zuweisungen und Zuschüsse für 
laufende Zwecke (414) 

18.599 22.928 26.876 26.176 25.414 25.187 24.825 

Schullastenausgleich 
(41310010) 

2.410 2.400 2.560 2.560 2.560 2.560 2.560 

Aufgabenbezogene Leistungs-
beteiligungen (419) 

9.358 8.980 7.920 9.300 9.300 9.300 9.300 

Sonstige Zuweisungen und 
Umlagen 

12.502 20.388 19.693 19.953 19.358 19.033 19.059 

Zuwendungen und allgemeine 
Umlagen (41) 

108.933 120.697 130.049 132.788 131.432 130.880 130.544 
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Schlüsselzuweisungen je Einwohner 

 

Die Schlüsselzuweisungen pro Einwohner sind ein Indikator für die Abhängigkeit von Mitteln 

des kommunalen Finanzausgleichs. Die Kennzahl korrespondiert insofern mit der oben be-

reits dargestellten Steuerquote.  

 

 

 
 

 

2.1.3 öffentlich-rechtliche und privatrechtliche Leistungsentgelte 

Die Entwicklung bei öffentlich-rechtlichen und privatrechtlichen Leistungsentgelten stellt sich 

wie folgt dar: 

öffentlich-rechtliche und privatrechtliche Leistungsentgelte (in Tausend EUR) 

 
Ergebnis 

2017 
Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

Ansatz 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Verwaltungsgebühren (431)  3.320 2.348 2.822 2.874 2.998 2.962 2.917 
Benutzungsgebühren (432) 28.404 28.549 29.326 29.412 29.527 29.527 29.527 
Zweckgebundene Abgaben (436) -- -- 35 35 35 35 35 
Öffentlich-rechtliche Leistungs-
entgelte (43) 

31.724 30.897 32.183 32.322 32.560 32.524 32.479 

Mieten und Pachten (441) 258 259 261 261 261 261 261 

Erträge aus dem Verkauf von Vorrä-
ten (442) 4 5 5 5 5 5 5 

sonstige privatrechtliche Leistungs-
entgelte (446) 

707 810 738 738 738 738 738 

Privatrechtliche Leistungsentgelte 
(441-7) 

969 1.073 1.003 1.003 1.003 1.003 1.003 

 

19



 

Haushaltsvorbericht  
Doppelhaushalt 2019/2020 
Brandenburg an der Havel 

 
 

   

 
 
 

 
 

2.1.4 Kostenerstattungen und Kostenumlagen 

Die Entwicklung bei den Kostenerstattungen und Kostenumlagen stellt sich wie folgt dar: 

Kostenerstattungen und Kostenumlagen (in Tausend EUR) 

 
Ergebnis 

2017 
Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

Ansatz 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Erststattungen vom Land (4481) 28.653 32.028 25.387 28.108 28.419 28.306 28.124 
Erstattungen von Gemeinden / GV 
(4482) 

4.863 4.060 5.784 5.260 5.255 5.255 5.255 

Erstattungen von privaten Unter-
nehmen (4487) 

31 2 8 8 8 8 8 

Erstattungen von übrigen Bereichen 
(4488) 

232 192 162 148 148 148 148 

sonstige Kostenerstattungen und 
Kostenumlagen 

4.926 4.244 4.370 4.476 4.531 4.586 4.643 

Kostenerstattungen und Kosten-
umlagen (448,9) 

44.489 46.449 42.338 45.153 45.515 45.457 45.331 

 

 

2.1.5 Sonstige ordentliche Erträge 

Die Entwicklung bei den sonstigen ordentlichen Erträgen stellt sich wie folgt dar: 

Sonstige ordentliche Erträge (in Tausend EUR) 

 
Ergebnis 

2017 
Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

Ansatz 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Konzessionsabgaben (451) 2.948 2.780 2.780 2.780 2.780 2.780 2.780 
Erstattung von Steuern (452) 1 -- -- -- -- -- -- 
Andere sonstige / peroidenfremde 
ordentliche Erträge (453) 

161 0 -- -- -- -- -- 

Bußgelder, Verwangelder, Säumnis-
zuschläge usw. (456) 2.577 2.799 2.650 2.581 2.579 2.578 2.515 

Erträge aus der Auflösung von sons-
tigen  Sonderposten (457) 

0 -- -- -- -- -- -- 

Erträge aus Zuschreibungen (458) 131 -- -- -- -- -- -- 
andere sonstige ordentliche Erträge 
(459) 

203 16 28 29 30 31 32 

Sonstige ordentliche Erträge 6.021 5.595 5.458 5.390 5.390 5.390 5.327 

 

 

2.1.6 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten 

Entsprechend § 47 (4) KomHKV sind erhaltene Zuwendungen Dritter für Investitionen und 

Investitionsfördermaßnahmen, Beiträge für die Erschließung und den Ausbau von Gemein-

destraßen und Baukostenzuschüsse als Sonderposten in der Bilanz auszuweisen. Die Auf-
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lösung der Sonderposten ist entsprechend der Wertentwicklung der bezuschussten Vermö-

gensgegenstände vorzunehmen. 

Sonderposten (in Tausend EUR) 

 
Ergebnis 

2017 
Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

Ansatz 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Erträge aus der Auflösung von Son-
derposten aus Zuweisungen (416) 

5.649 13.518 12.770 12.930 12.335 12.010 12.036 

Erträge aus der Auflösung von sons-
tigen Sonderposten (457) 

0 -- -- -- -- -- -- 

Summe 5.649 13.518 12.770 12.930 12.335 12.010 12.036 

 

 

2.1.7 Finanzerträge 

Die Entwicklung der Finanzerträge stellt sich wie folgt dar: 

Zinsen und Finanzerträge (in Tausend EUR) 

 
Ergebnis 

2017 
Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

Ansatz 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Zinserträge (461) 272 9 146 50 0 0 0 
Gewinnanteile aus verbundenen 
Unternehmen und Beteiligungen 
(465) 

3.568 2.910 4.643 4.682 4.377 4.380 4.309 

Sonstige Finanzerträge (469) 1.540 1.148 1.147 1.146 1.146 1.145 1.144 
Finanzerträge (46) 5.380 4.066 5.936 5.878 5.523 5.525 5.454 

 

 

2.1.8 Außerordentliche Erträge 

In 2019 wurden außerordentliche Erträge i.H.v. 0 EUR eingeplant, in 2020 i.H.v. 0 EUR. 
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2.2 Aufwendungen 

Die Summe aller Aufwendungen im Planjahr beläuft sich im Jahr 2019 auf            

296.075.600 EUR, im Jahr 2020 auf 304.222.800 EUR. 

 

Diese teilt sich wie folgt auf die einzelnen Aufwandsarten auf: 

Aufwandsarten (in Tausend EUR) 

 Ansatz 2019 in % Ansatz 2020 in % 

11. - Personalaufwendungen 
(50) 

65.566 22,15 69.760 22,93 

12. - Versorgungsaufwendun-
gen (51) 

0 0,00 0 0,00 

13. - Aufwendungen für Sach- 
und Dienstleistungen (52) 

34.790 11,75 34.573 11,36 

14. - Abschreibungen (57) 15.070 5,09 14.386 4,73 
15. - Transferaufwendungen 
(53) 

120.744 40,78 126.300 41,52 

16. - Sonstige ordentliche Auf-
wendungen (54) 

58.991 19,92 57.829 19,01 

17. - Aufwendungen aus 
laufender Verwaltungstätig-
keit 

295.162 99,69 302.848 99,55 

19. - Zinsen und sonstige Fi-
nanzaufwendungen (55) 

914 0,31 878 0,29 

24. - Außerordentliche Aufwen-
dungen (59) 0 0,00 497 0,16 

Gesamt 296.076 100,00 304.223 100,00 

 

 

Aufwand in der Zusammensetzung nach Aufwandsarten:  

 

Im Vorjahr belief sich der Gesamtbetrag der geplanten Aufwendungen auf 282.525.600 

EUR. Im aktuellen Planjahr verändern sich die Aufwendungen um 13.550.000 EUR auf 

296.075.600 EUR. 

 

Die Veränderungen bei den einzelnen Aufwandsarten stellen sich im Detail wie folgt dar:  

Vorjahresvergleich Aufwandsarten (in Tausend EUR) 

 
Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

abs. Abw. 
Ansatz 
2020 

abs. Abw. 

11. - Personalaufwendungen (50) 58.767 65.566 6.799 69.760 4.193 
12. - Versorgungsaufwendungen (51) 0 0 0 0 0 
13. - Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen (52) 

32.201 34.790 2.589 34.573 -217 

14. - Abschreibungen (57) 15.567 15.070 -498 14.386 -684 
15. - Transferaufwendungen (53) 115.592 120.744 5.153 126.300 5.556 
16. - Sonstige ordentliche Aufwendun-
gen (54) 

58.705 58.991 286 57.829 -1.162 
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Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

abs. Abw. 
Ansatz 
2020 

abs. Abw. 

17. - Aufwendungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 280.833 295.162 14.329 302.848 7.686 

19. - Zinsen und sonstige Finanzauf-
wendungen (55) 

1.143 914 -229 878 -35 

24. - Außerordentliche Aufwendungen 
(59) 

550 0 -550 497 497 

Gesamt 282.526 296.076 13.550 304.223 8.147 

 

Unter Berücksichtigung der mittelfristigen Planung ergibt sich folgende Entwicklung der Auf-

wandsarten: 

Aufwandsarten in der mittelfristigen Planung  (in Tausend EUR) 

 
Ergebnis 

2017 
Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

Ansatz 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

11. - Personalaufwendungen 
(50) 

52.398 58.767 65.566 69.760 70.885 72.223 72.527 

12. - Versorgungsaufwendungen 
(51) 7 0 0 0 0 0 0 

13. - Aufwendungen für Sach- 
und Dienstleistungen (52) 

28.514 32.201 34.790 34.573 34.882 35.053 34.379 

14. - Abschreibungen (57) 1.263 15.567 15.070 14.386 13.581 13.465 13.125 
15. - Transferaufwendungen (53) 103.886 115.592 120.744 126.300 125.814 126.245 126.215 
16. - Sonstige ordentliche Auf-
wendungen (54) 

57.953 58.705 58.991 57.829 58.134 58.029 57.911 

17. - Aufwendungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit 244.019 280.833 295.162 302.848 303.295 305.015 304.157 

19. - Zinsen und sonstige Fi-
nanzaufwendungen (55) 

630 1.143 914 878 825 769 739 

24. - Außerordentliche Aufwen-
dungen (59) 

732 550 0 497 442 309 293 

Gesamt 245.381 282.526 296.076 304.223 304.561 306.093 305.188 

 

Die ordentlichen Aufwendungen in der langfristigen Entwicklung:  
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2.2.1 Personalaufwand 

Personalaufwand (in Tausend EUR) 

 
Ergebnis 

2017 
Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

Ansatz 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Dienstaufwendungen Beamte (5011) 11.187 11.950 12.234 13.144 13.341 13.541 13.744 
Dienstaufwendungen tarifliche Be-
schäftigte (5012) 

30.251 31.701 33.591 34.710 35.230 35.758 36.293 

Dienstaufwendungen sonstige Be-
schäftigte (5010,5013-9) 382 525 539 543 679 598 514 

Beiträge zu Versorgungskassen für 
Beschäftige (502) 

5.207 5.168 5.984 6.462 6.559 6.657 6.757 

Beiträge zur gesetzlichen Sozialver-
sicherung (503) 

5.882 6.172 7.069 7.304 7.414 7.525 7.637 

Beihilfen, Unterstützungsleistungen 
für Beschäftigte (504) 

519 530 540 573 580 588 595 

Zuführungen zu und Inanspruch-
nahme von  Pensionsrückstellungen 
für Beschäftigte (505) 

0 2.552 4.119 4.448 4.804 5.188 5.603 

Zuführungen zu und Inanspruch-
nahme von Beihilferückstellungen für 
Beschäftigte (506) 

0 1.043 1.655 1.788 1.931 2.085 2.252 

Zuführungen zu und Inanspruch-
nahme von Rückstellungen für Al-
tersteilzeitverpflichtungen (507) 

-1.214 -874 -363 589 148 84 -1.069 

Zuführungen zu und Inanspruch-
nahme von Rückstellungen für nicht 
genommenen Urlaub,  geleistete 
Überstunden / Gleitzeitüberhänge 
(508) 

183 0 200 200 200 200 200 

Gesamtaufwendungen Zuführungen 
zu und Inanspruchnahme von Per-
sonal-Rückstellungen (505-9) 

-1.031 2.721 5.611 7.024 7.082 7.557 6.987 

Personalaufwendungen (50) 52.398 58.767 65.566 69.760 70.885 72.223 72.527 

 

Das Budget für Personalausgaben setzt sich aus den Dienstbezügen, Arbeitgeberanteilen 

für Sozialversicherung und Zusatzversorgungskasse für tariflich Beschäftigte, bzw. den Bei-

hilfen und den Beiträgen zur Versorgungskasse für die Beamten zusammen. 

Die Planung für die tariflich Beschäftigten erfolgt unter Berücksichtigung der Erhöhungen ab 

01.04.2019 um 3,09%, ab 01.03.2020 um 1,06 % und einer angenommenen Erhöhung ab 

01.09.2020 um 3,00 %. Weiterhin ist in der Berechnung die leistungsorientierte Bezahlung 

enthalten. 

Für die Beamten wurde eine Besoldungserhöhung ab 01.01.2019 um 3,00 % und ab 

01.01.2020 um 2,00 % angenommen.   

Gegenüber der Personalkostenplanung 2018 ergeben sich Änderungen in 2019/ 2020 aus 

Stellenmehrungen und Stellenwerthebungen, Besoldungs- und Tarifer-

höhungen sowie aufgrund einer erhöhten Anzahl von Auszubildenden.   
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Personalintensität 

 

Die Personalintensität bildet den prozentualen Anteil der Personalaufwendungen an den 

Aufwendungen aus laufender Verwaltungstätigkeit ab. Sie ist ein Indikator dafür, welches 

Gewicht die Personalaufwendungen innerhalb des Aufwandes aus laufender Verwaltungstä-

tigkeit haben. 

 
 

2.2.2 Sach- und Dienstleistungsaufwand 

Die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen entwickeln sich im Betrachtungszeitraum 

wie folgt: 

 

Sach- und Dienstleistungsaufwand (in Tausend EUR) 

 
Ergebnis 

2017 
Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

Ansatz 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Unterhaltung der Grundstücke und 
baulichen  Anlagen (521) 

-96 -311 194 -225 -162 -180 -51 

Unterhaltung des sonstigen Vermö-
gens (522) 5.899 6.920 7.846 7.524 7.453 7.484 7.459 

Mieten und Pachten (523) 6.690 7.328 8.248 8.638 8.735 8.833 8.770 
Bewirtschaftung der Grundstücke 
und baulichen Anlagen (524) 

9.091 9.433 8.959 8.984 8.990 8.991 8.985 

Unterhaltung von Fahrzeugen, Gerä-
ten und Ausrüstungsgegenständen 
(525) 

465 497 560 550 532 530 530 

Besondere Aufwendungen für Be-
schäftigte (526) 

433 625 780 773 797 787 759 

Besondere Verwaltungs- und Be-
triebsaufwendungen (527) 

4.272 5.103 5.763 6.300 6.157 6.486 6.356 

Aufwendungen für sonstige Dienst-
leistungen (529) 

1.761 2.607 2.442 2.031 2.380 2.123 1.572 

Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen (52) 

28.514 32.201 34.790 34.573 34.882 35.053 34.379 
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Sach- und Dienstleistungsintensität 

 

Die Sach- und Dienstleistungsintensität bildet den prozentualen Anteil der Aufwendungen für 

Sach- und Dienstleistungen an den ordentlichen Aufwendungen insgesamt ab. 

 

Sie zeigt an, welches Gewicht der Sach- und Dienstleistungsaufwand innerhalb des ordentli-

chen Aufwandes hat.  

 

 

 
 

2.2.3 Transferaufwendungen 

Es wurden Transferaufwendungen i.H.v. 120.744.300 EUR eingeplant. Im Vergleich zum 

Vorjahr bedeutet dies eine Veränderung um 5.152.500 EUR. 

 

Die Transferaufwendungen entwickeln sich im Betrachtungszeitraum wie folgt: 

Transferaufwendungen (in Tausend EUR) 

 
Ergebnis 

2017 
Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

Ansatz 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Zuweisungen und Zuschüsse für 
laufende Zwecke (531) 

46.091 52.659 60.144 63.262 62.775 63.206 63.176 

Sozialtransferaufwendungen 
(533) 

55.613 60.545 58.322 60.761 60.761 60.761 60.761 

Gewerbesteuerumlage (534) 2.181 2.388 2.278 2.278 2.278 2.278 2.278 
Transferaufwendungen (53) 103.886 115.592 120.744 126.300 125.814 126.245 126.215 
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Transferaufwandsquote 

 

Die Transferaufwandsquote stellt die Transferaufwendungen ins Verhältnis zu den ordentli-

chen Aufwendungen. Sie gibt an, welchen prozentualen Anteil die Transferaufwendungen 

an den ordentlichen Aufwendungen ausmachen und ist damit ein Indikator für die Belastung 

des Haushaltes durch den Transferaufwand. 

  

 
 

 

2.2.4 Abschreibungen 

Die Entwicklung der Abschreibungen ist in der nachfolgenden Tabelle abgebildet. 

 

Abschreibungen (in Tausend EUR) 

 
Ergebnis 

2017 
Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

Ansatz 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Abschreibungen auf immaterielle 
Vermögensgegenstände und Sach-
anlagen (571) 

35 14.305 13.839 13.154 12.349 12.234 11.894 

Abschreibungen auf Finanzanlagen 
(572) 

0 -- -- -- -- -- -- 

Abschreibungen auf das Umlauf-
vermögen / Wertberichtigungen 
(573) 

1.019 1.233 1.203 1.203 1.203 1.203 1.203 

Außerplanmäßige Abschreibungen 
(574) 

209 28 28 28 28 28 28 

Bilanzielle Abschreibungen (57) 1.263 15.567 15.070 14.386 13.581 13.465 13.125 
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Abschreibungsintensität 

 

Die Kennzahl verdeutlicht, welchen prozentualen Anteil die Abschreibungen am ordentlichen 

Aufwand ausmachen. Hierbei werden nur die Abschreibungen des Sachanlagevermögens 

berücksichtigt. 

 
In 2017 sind derzeit noch keine Abschreibungen des Sachanlagevermögens gebucht. 

 

Abschreibungslastquote 

 

Die Quote stellt das Verhältnis zwischen den Erträgen aus der Auflösung von Sonderposten 

(Beiträge und Zuwendungen) und den Abschreibungen auf Sachanlagevermögen dar. 

 
 
 
 
 
 

 

2.2.5 Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 

Die Entwicklung bei den Zinsen und den sonstigen Finanzaufwendungen stellt sich wie folgt 

dar: 
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Zinsaufwand (in Tausend EUR) 

 
Ergebnis 

2017 
Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

Ansatz 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Zinsaufwendungen (551) 368 700 442 404 363 319 310 
Sonstige Finanzaufwendungen (559) 262 442 472 474 462 450 429 
Summe 630 1.143 914 878 825 769 739 

 

 
 

Zinslastquote 

 

Die Zinslastquote bildet das Verhältnis der Zins- und sonstigen Finanzaufwendungen zum 

ordentlichen Aufwand ab. Sie zeigt auf, wie hoch die Belastung des Haushaltes durch Zins-

aufwendungen ist.  

 

 

 
 

29



 

Haushaltsvorbericht  
Doppelhaushalt 2019/2020 
Brandenburg an der Havel 

 
 

   

 
 
 

 
 

2.2.6 Außerordentliche Aufwendungen 

Es wurden in 2019 außerordentliche Aufwendungen i.H.v. 0 EUR eingeplant und in 2020 

496.700 EUR.   

 

2.3 Ergebnis 

Aus den oben dargestellten Erträgen und Aufwendungen ergibt sich folgendes Ergebnis, 

was nachfolgend im Vergleich zur Planung des Vorjahres abgebildet wird: 

Ergebnis im Vergleich zum Vorjahr (in Tausend EUR) 

 
Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

abs. Abw. 
Ansatz 
2020 

abs. Abw. 

Ergebnis laufender Verwaltungstätigkeit -1.791 -1.850 -59 -4.246 -2.396 
Finanzergebnis 2.924 5.022 2.099 5.000 -22 
Ordentliches Ergebnis 1.132 3.172 2.040 754 -2.419 
Außerordentliches Ergebnis 0 0 0 -497 -497 
Jahresergebnis 1.132 3.172 2.040 257 -2.915 
 

Das Ergebnis wird sich nach dem derzeitigen Stand der mittelfristigen Planung wie folgt 

entwickeln: 

 

Ergebnis in der mittelfristigen Finanzplanung (in Tausend EUR) 

 
Ergebnis 

2017 
Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

Ansatz 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Ergebnis laufender Verwaltungstätig-
keit 

26.457 -1.791 -1.850 -4.246 -4.400 -6.766 -6.477 

Finanzergebnis 4.750 2.924 5.022 5.000 4.698 4.756 4.715 

Ordentliches Ergebnis 31.207 1.132 3.172 754 298 -2.010 -1.763 
Außerordentliches Ergebnis -7 0 0 -497 -442 -309 -293 
Jahresergebnis 31.200 1.132 3.172 257 -144 -2.319 -2.055 
 

Ordentliches Ergebnis je Einwohner 

 

Die Kennzahl stellt das ordentliche Ergebnis ins Verhältnis zur Einwohnerzahl. Das außeror-

dentliche Ergebnis bleibt bei dieser Betrachtung außen vor.   
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3 Finanzhaushalt 

Die Eckdaten des Finanzplans stellen sich wie folgt dar: 
 

Entwicklung des Finanzmittelbestandes und Darstellung des Umfanges der in An-

spruch genommenen Kassenkredite (in Tausend EUR) 

 Ergebnis 2017 Ansatz 2018 Ansatz 2019 Ansatz 2020 

9. - Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstä-
tigkeit 

267.642 266.154 281.400 287.132 

15. - Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstä-
tigkeit 

262.496 260.995 271.316 278.337 

16. - Saldo aus laufen-
der Verwaltungstätig-
keit  

5.146 5.159 10.084 8.795 

24. - Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit 

11.163 13.757 12.867 21.081 

32. - Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit 9.598 14.175 12.624 20.730 

33. - Saldo aus Investi-
tionstätigkeit 

1.565 -418 243 351 

34. - Finanzmittelüber-
schuss /-fehlbetrag 

6.711 4.742 10.327 9.146 

37. - Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit 
(ohne Kassenkredite) 

-135 0 0 0 

40. - Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit 
(ohne Kassenkredite) 

2.645 2.400 2.177 2.179 

41. - Saldo aus Finan-
zierungstätigkeit (ohne 
Kassenkredite) 

-2.780 -2.400 -2.177 -2.179 

42. - Einzahlungen aus 
Auflösung Liquiditätsre-
serven 

-- -- -- -- 
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 Ergebnis 2017 Ansatz 2018 Ansatz 2019 Ansatz 2020 

43. - Auszahlungen an 
Liquiditätsreserven 

-- 
-- -- -- 

44. - Saldo aus Inan-
spruchnahme Liquidi-
tätsreserven 

-- -- -- -- 

45. - Veränderung des 
Bestandes an Finanz-
mitteln 

3.932 2.342 8.150 6.967 

 

3.1 Darstellung des Umfangs der in Anspruch genommenen Kassenkre-

dite 

Trotz der zunehmend positiven Ergebnisse der Jahre 2017 und 2018 und der hiermit ver-

bundenen Liquiditätsverbesserung ist die Stadtkasse aufgrund des in der Vergangenheit 

entstandenen strukturellen Defizits gehalten, kurzfristige Liquiditätsdarlehen aufzunehmen, 

dies jedoch mit stark abnehmender Tendenz. Kassenkredite werden seit dem Jahr 2004 

aufgenommen mit einer Laufzeit von maximal einem Jahr. Dabei richtet sich die Kassenkre-

ditaufnahme jeweils nach dem höchsten Liquiditätsbedarf, auch wenn dieser nur punktuell 

vorhanden ist.  

Die im Jahr 2016 erreichte Trendwende konnte in den Jahren 2017 und 2018 weiter forciert 

werden. Der Liquiditätsbedarf der Stadt ist weiterhin stark rückläufig, der unterjährig durch-

schnittliche Liquiditätsbedarf liegt im Jahr 2018 mit etwa 125,4 Mio. EUR ca. 19,1 Mio. EUR 

niedriger als im Jahr 2017 mit 144,5 Mio. EUR. Spitzen im Liquiditätsbedarf ergaben sich 

zum Monatswechsel März/ April und April/ Mai mit 143 bis 146 Mio. EUR (Wert inkl. Kom-

pensationsverbund, Stadt ohne KV bei 148 bis 153 Mio. EUR) sowie zum Monatswechsel 

Juli/August mit 136 Mio. EUR (141,4 Mio. EUR). Zum Jahresende 2018 lag der Liquiditäts-

bedarf bei 113,2 Mio. EUR (inkl. KV) bzw. 116,8 Mio. Euro (nur Stadt) und ist damit ebenfalls 

deutlich rückläufig (153,0 Mio. EUR in 2015, 143,4 Mio. EUR in 2016 und 138,8 Mio. EUR in 

2017 jeweils inkl. KV). Die Reduzierung des Liquiditätsbedarfes zog in der Folge eine spür-

bare Rückführung der Kassenkredite nach sich, von 150 Mio. EUR zum Jahresende 2016 

auf 125 Mio. EUR am Jahresende 2018 (Jahresende 2017: 147 Mio. EUR). Die folgende 

Tabelle mit Diagramm verdeutlicht dies: 

 

Entwicklung Liquiditätsbedarf und Kassenkredit von 2010 bis 2018 Stand: 10.01.19

Jahr Kassenkreditbestand Kassenkreditbestand Kassenkreditbestand Liquiditätsbedarf inkl. KV Liquiditätsbedarf  Stadt

in EUR niedrigster Wert höchster Wert Wert zum Jahresende durchschnittlicher Wert höchster Wert

2010 106.000.000 130.000.000 130.000.000 93.863.087 116.836.366

2011 130.000.000 140.000.000 140.000.000 108.120.742 131.818.280

2012 140.000.000 150.000.000 150.000.000 125.145.152 140.496.231

2013 150.000.000 170.000.000 170.000.000 135.214.959 149.239.091

2014 160.000.000 175.000.000 175.000.000 147.316.033 162.921.261

2015 160.000.000 175.000.000 165.000.000 156.079.967 171.274.923

2016 155.000.000 165.000.000 150.000.000 150.154.219 166.210.124

2017 142.000.000 170.000.000 147.000.000 144.508.648 165.700.237

2018 105.000.000 152.000.000 125.000.000 124.830.607 155.059.070

* Durch den Kompensationsverbund können in der Regel  jeweils ca. 1,5 bis 3 Mio. EUR kompensiert werden
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Der Kassenkreditbestand lag im ersten Halbjahr 2018 noch überwiegend bei 130 bis        

150 Mio. EUR, im zweiten Halbjahr zwischen 105 und 138 Mio. EUR.  

 

Planung 2019/ 2020 

Die im Juni 2007 geschlossene Zinskompensationsvereinbarung (KV) zwischen der Stadt 

Brandenburg an der Havel, den städtischen Eigenbetrieben und der MBS wurde und wird 

weiterhin genutzt. Im Laufe des Geschäftsjahres profitiert die Stadt in der Regel von der Li-

quidität der Eigenbetriebe. Der Gesamtfinanzplan weist mittelfristig weiterhin Überschüsse 

auf, insofern ist eine weitere Verbesserung der Finanzlage der Stadt absehbar. Zudem profi-

tiert die Stadt Brandenburg an der Havel von der Vereinbarung des Landes Brandenburg mit 

den kreisfreien Städten im Land zur Kassenkreditteilentschuldung. Das Land hat zugesagt, 

dass es einen Beitrag von 40 % der zum Jahresende 2016 bestehenden Kassenkredite   

(150 Mio. EUR) leistet, um den Abbau der Kassenkredite schnell voran zu bringen. Somit 

fließen der Stadt 60 Mio. Euro in 5 Raten á 12 Mio. EUR in den Jahren 2019 bis 2023 zu 

und sind zur Tilgung der Kassenkredite einzusetzen. Die Stadt selbst hat einen Eigenanteil 

von 10 % der in 2016 bestehenden Kassenkredite von 150 Mio. EUR, also einen Abbau von              

15 Mio. EUR zu gewährleisten. Hierfür hat sie maximal 10 Jahre Zeit. Der Höchstbetrag 

der Kassenkredite wird mit dem Beschluss der Haushaltssatzung von 170 Mio. EUR auf 

135 Mio. EUR reduziert. 

Für die Absicherung des Kapitalbedarfes von geplanten 100 bis 125 Mio. EUR im Jahr 

2019 wurden Anfang Dezember 2018 erneut Kassenkredite mit einer Laufzeit von überwie-

gend einem Jahr oder kürzer aufgenommen.  

Die von der EZB derzeit angewandte Politik der „Strafzinsen“ führt dazu, dass immer mehr 

Geldinstitute hohe Geldbeträge für Zeiträume von 1 bis 3 Monaten am Kapitalmarkt anbieten 

und gerne auch in Kommunen anlegen. Mit den aktuell aufgenommenen Darlehen zu Nega-

tivzinssätzen erwirtschaftet die Stadt derzeit Zinserträge aus der Aufnahme von Kassenkre-

diten! Damit profitiert die Stadt von den günstigen Zinssätzen und der Planungssicherheit für 

den aufgenommenen Zeitraum, da durch das Fixing des Zinssatzes das Zinsänderungsrisiko 

nur noch sehr eingeschränkt vorhanden ist. Die variable Kreditlinie bei der Hausbank MBS 

wurde aufgrund der Kosten minimiert und ergänzt durch ein weiteres variables „Tagesgeld“, 

wodurch die Kassenkredite im Bedarfsfalle aufgestockt oder kurzfristig zurückgeführt werden 

können. Fachleute gehen derzeit davon aus, dass die Zinsen im kurzfristigen Bereich in 

2019 noch niedrig bleiben, dann aber wieder leicht steigen werden. Der europäische Leitzins 

liegt seit 10.03.2016 bei 0,00 %. Es bleibt abzuwarten, ob die EZB in absehbarer Zeit den 

Leitzins erhöht und damit dem Trend der amerikanischen Fed folgt. 
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Kassenkreditzinsen 

Für die Inanspruchnahme des Kapitals aus Kassenkrediten im Jahr 2018 fallen Zinsaufwen-

dungen in Höhe von ca. 25 TEUR an (Basis 105-152 Mio. EUR). Demgegenüber konnten 

Zinserträge aus der Aufnahme von Kassenkrediten zu Negativzinssätzen in Höhe von    

406 TEUR erzielt werden. Es ergibt sich somit ein positives Nettoergebnis von 380,5 TEUR 

(Erträge). Damit wurde aufgrund der dauerhaft niedrigen Zinsen erneut ein absoluter Best-

wert erreicht. Da im Haushalt 2018 ein Zinsaufwand von 421 TEUR geplant war, konnte 

durch die Erträge das Ergebnis um 801,5 TEUR verbessert werden. Für 2019 sind die Aus-

sichten nach der aktuell erfolgten Ausschreibung ebenfalls positiv.  

Aber: je tiefer diese Zinsaufwendungen sinken, umso höher ist die Gefahr eines schnellen 

Anstiegs, wenn sich die Kapitalmärkte verändern. Für die Jahre 2019/20 sind daher sowohl 

Zinserträge als auch Aufwendungen geplant. Für Guthaben auf dem Girokonto sind derzeit 

über dem Freibetrag Zinsaufwendungen in Höhe von 0,4 % zu zahlen (sog. Verwahrentgelt). 
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3.2 Laufende Verwaltungstätigkeit  

Ein- und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit (in Tausend EUR) 

 
Erg. 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

1. - Steuern und ähnliche Abgaben 73.855 71.359 78.812 80.142 81.192 81.192 
2. - Zuwendungen und allgemeine 
Umlagen 

103.132 103.937 113.185 116.044 115.735 115.828 

3. - Sonstige Transfereinzahlungen 3.455 2.973 3.482 1.816 1.816 1.816 
4. - Öffentlich-rechtliche Leistungsent-
gelte 31.376 30.897 31.388 31.908 32.146 32.110 

5. - Privatrechtliche Leistungsentgelte 927 1.073 1.003 1.003 1.003 1.003 
6. - Kostenerstattungen und Kostenum-
lagen 

44.374 46.449 42.338 45.153 45.515 45.457 

7. - Sonstige Einzahlungen aus laufen-
der Verwaltungstätigkeit 

5.225 5.401 5.258 5.189 5.187 5.186 

8. - Zinsen und sonstige Finanzeinzah-
lungen 5.300 4.066 5.936 5.878 5.523 5.525 

9. - Einzahlungen aus laufender Ver-
waltungstätigkeit 

267.642 266.154 281.400 287.132 288.116 288.116 

10. - Personalauszahlungen 53.471 56.046 59.956 62.736 63.803 64.666 
11. - Versorgungsauszahlungen 7 0 0 0 0 0 
12. - Auszahlungen für Sach- und 
Dienstleistungen 

28.096 33.960 35.483 35.188 35.429 35.610 

13. - Transferauszahlungen 103.764 111.142 116.023 121.756 121.782 122.281 
14. - Zinsen und Sonstige Finanzaus-
zahlungen 

77.158 59.847 59.854 58.657 58.908 58.748 

15. - Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

262.496 260.995 271.316 278.337 279.922 281.306 

16. - Saldo aus laufender Verwal-
tungstätigkeit  

5.146 5.159 10.084 8.795 8.194 6.810 
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3.3 Investitionstätigkeit 

Nachfolgend wird die Zusammensetzung der investiven Ein- und Auszahlungen im mittelfris-

tigen Betrachtungszeitraum abgebildet: 

 

Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit (in Tausend EUR) 

 
Ergebnis 

2017 
Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

Ansatz 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

17. - Investitionszuwendungen (681) 10.172 12.955 12.884 20.935 10.864 11.407 10.121 
18. - Beiträge und ähnliche Entgelte 
(688) 

36 253 -17 146 326 295 1.568 

20. - Einzahlungen aus der Veräuße-
rung von Grundstücken, grund-
stücksgleichen Rechten und Gebäu-
den (682) 

8 -- -- -- -- -- -- 

21. - Einzahlungen aus der Veräuße-
rung von übrigem Sachanlagever-
mögen (683(0-2,4-9)) 

222 0 0 0 0 0 0 

22. - Einzahlungen aus der Veräuße-
rung von Finanzanlagen (684) 

725 550 0 0 0 0 0 

23 - Sonstige investive Einzahlungen 
(68(0,5-9)) 

0 0 -- -- -- -- -- 

24. - Einzahlungen aus Investiti-
onstätigkeit (68) 11.163 13.757 12.867 21.081 11.190 11.702 11.689 

25. - Auszahlungen für Baumaß-
nahmen (785) 

1.359 4.363 2.149 3.770 3.484 5.092 5.523 

26. - Auszahlungen von aktivierba-
ren Zuwendungen für Investitionen 
Dritter (781) 

6.087 8.027 7.660 13.021 3.226 4.209 2.436 

27. - Auszahlungen für den Erwerb 
von immateriellen Vermögensge-
genständen (7834) 

50 46 119 267 246 84 112 

28. - Auszahlungen für den Erwerb 
von Grundstücken, grundstücksglei-
chen Rechten und Gebäuden (782) 

13 30 30 30 30 30 30 

29. - Auszahlungen für den Erwerb 
von übrigem Sachanlagevermögen 
(783(0-3,5-9))  

1.336 979 1.916 2.891 1.377 1.443 1.451 

30. - Auszahlungen für den Erwerb 
von Finanzanlagevermögen 

754 730 750 750 2.750 750 750 

32. - Auszahlungen aus Investiti-
onstätigkeit (78) 

9.598 14.175 12.624 20.730 11.114 11.608 10.302 

33. - Saldo aus Investitionstätig-
keit 

1.565 -418 243 351 77 93 1.387 
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Investitionsauszahlungen je Einwohner 

 

Einwohnerbezogen stellen sich die Investitionsauszahlungen wie folgt dar: 
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3.4 Wesentliche Investitionsmaßnahmen 

Saldo 

 Ansatz 2019 Ansatz 2020 

Gesamthaushalt -151.400 -3.065.400 

15.I.0003 - 111.51 - Erwerb von 
IT- u. Arbeitsplatztechnik 

-51.000 -6.000 

17.I.0002 - 111.52 - Erwerb von 
Ausstattung Stadtverwaltung 

-100.000 -55.000 

24.I.0003 - 547.01 - Inv. Zuschuss 
ÖPNV, § 1 Abs. 4 ÖPNVFV 1.437.300 -1.089.200 

31.I.0006 - 551.01 - Ausstattungen -60.000 -40.000 
36.I.0005 - 122.22 - technische 
Anlagen Verkehrsüberwachung 

0 -90.000 

37.I.0008 - 126.01 - Ausstattung 
Brandschutz 

-191.500 -160.400 

37.I.0010 - 126.02 - Ausstattung 
Leitstelle -139.100 -31.300 

37.I.0025 - 126.01 - Wechsellader-
fahrzeug 26t 

-60.000 0 

37.I.0040 - 126.01 - Tragkraftsprit-
zenfahrzeug Mahlenzien 

0 -90.000 

37.I.0043 - 126.01 - Abrollbehälter 
Gefahrengut 0 -111.000 

40.I.0001 - 211.01 - Ausstattungen 
Grundschulen 

-57.500 -66.500 

40.I.0003 - 217.01 - Ausstattung 
Gymnasien 

-41.000 -68.100 

44.I.0002 - 263.01 - Ausstattung 
Musikschule -53.100 0 

60.I.0001 - 511.02 - Innenstadtsa-
nierung 

-223.400 -424.300 

60.I.0005 - 511.02 - Stadtumbau 
Ost-Aufwertung 

-59.000 -110.000 

66.I.0015 - 544.01 - Kostenbeteili-
gung Knotenausbau B102 -183.800 -174.100 

66.I.0030 - 541.01 - Gehweg Bus-
haltestelle/Kita Mahlenzien 

-10.000 -60.000 

66.I.0031 - 544.01 - Kostenbeteil. 
Deckenern. B1 Radweg Plaue 

-68.300 0 

66.I.0035 - 541.01 - Reko Pots-
damer Landstr. - Gehweg 

-80.000 -300.000 

69.I.0001 - 541.02 - Erwerb von 
Fahrzeugen 

-65.000 -43.500 

F3.I.0001 - 261.01 - investiver 
Zuschuss Brandenburger Theater 

-146.000 -146.000 
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Einzahlungen 

 Ansatz 2019 Ansatz 2020 

Gesamthaushalt 10.374.200 15.746.700 

24.I.0001 - 547.01 - Inv. Zuschuss 
ÖPNV, § 1 Abs. 2+3 ÖPNVFV 

494.000 451.000 

24.I.0003 - 547.01 - Inv. Zuschuss 
ÖPNV, § 1 Abs. 4 ÖPNVFV 

2.027.300 1.529.800 

24.I.0004 - 547.01 - KInvFG - 
Barriereabbau StrBaHaSt (VBBr) 685.000 0 

31.I.0013 - 553.02 - Russ. Kriegs-
gräberstätte 

119.300 0 

37.I.0010 - 126.02 - Ausstattung 
Leitstelle 

0 1.250.000 

37.I.0019 - 128.01 - Betreuungs-
kraftwagen 70.000 0 

37.I.0025 - 126.01 - Wechsellader-
fahrzeug 26t 

140.000 0 

37.I.0033 - 128.01 - Mannschafts-
transportwagen BHP 25 

56.000 0 

37.I.0040 - 126.01 - Tragkraftsprit-
zenfahrzeug Mahlenzien 0 90.000 

37.I.0041 - 128.01 - Krankentrans-
portwagen (SEE SAN) 

0 84.000 

37.I.0043 - 126.01 - Abrollbehälter 
Gefahrengut 

0 259.000 

40.I.0002 - 216.01 - Ausstattungen 
Oberschulen 58.700 0 

40.I.0003 - 217.01 - Ausstattung 
Gymnasien 

119.400 0 

40.I.0017 - 211.01-KInvFG2 inv. 
Zusch.GLM GS Kl.Gartenstr. 

397.000 0 

40.I.0018 - 211.01-KInvFG2 inv. 
Zusch.GLM GS Th.-Fontane 600.000 450.000 

40.I.0019 - 211.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM GS K.-Sprengel 

425.000 302.400 

40.I.0020 - 217.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM B.-Brecht-
Gymnasium 

55.000 400.000 

40.I.0021 - 217.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM v.-Saldern-Gymn. 50.000 250.000 

40.I.0022 - 231.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM OSZ A.-Flakowski 

95.000 94.000 

40.I.0023 - 211.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM Schulhof Hoff-
mannGS 

336.500 0 

40.I.0025 - 211.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM GS G.-Grimm 

180.000 0 

40.I.0026 - 221.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM J.-H.-Pestalozzi FS 

0 225.000 

40.I.0028 - 216.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM Nicolaischule 81.000 0 

40.I.0030 - 217.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. Träger Ev. Gymnasium 

180.000 350.000 

40.I.0031 - 211.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. Träger WIR Grundschule 

107.700 0 

51.I.0020 - 365.01 - Außenanlagen 
Kita St. Gotthardt 

159.400 0 
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 Ansatz 2019 Ansatz 2020 

51.I.0021 - 365.01 - Sanierung 
Kita Sonnenschein 

54.600 0 

60.I.0001 - 511.02 - Innenstadtsa-
nierung 

768.800 858.700 

60.I.0005 - 511.02 - Stadtumbau 
Ost-Aufwertung 

261.000 810.000 

60.I.0006 - 511.02 - Stadtumbau 
Ost-SSE 

200.000 200.000 

60.I.0015 - 511.02 - Klimaschutz-
konzept 120.000 120.000 

60.I.0016 - 511.02 - Vorhaben 
Soziale Stadt 

66.600 46.600 

66.I.0015 - 544.01 - Kostenbeteili-
gung Knotenausbau B102 

341.200 323.300 

66.I.0020 - 543.01 - Reko/ Anhe-
bung Schleusenbrücke 

0 75.000 

66.I.0031 - 544.01 - Kostenbeteil. 
Deckenern. B1 Radweg Plaue 

101.700 0 

66.I.0032 - 541.01 - barrierefreier 
Ausbau v. Bushaltestellen 

75.000 75.000 

66.I.0033 - 541.01 - Erneuerung 
Verkehrsleitrechner 0 112.500 

70.I.0004 - 538.01 - Leitungssanie-
rung Kanalnetz 

510.000 0 

80.I.0006 - 571.01 - Breitbandaus-
bau 

0 6.705.400 

84.I.0010 - 575.01 -
Stromanschluss Anleger 
Neust.Wassertorstr. 

150.000 0 

F1.I.0016 - 211.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM SpA Kl. Gartenstr 

162.500 0 

F1.I.0017 - 424.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM SpA Kl. Gartenstr 

215.500 0 

F1.I.0018 - 211.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM SpP Krugparkschule 

189.200 139.000 

F1.I.0019 - 424.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM SpP Krugparkschule 

250.800 171.000 

F1.I.0022 - 211.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM SpH Hoffmann-
Schule 

191.800 0 

F1.I.0023 - 424.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM SpH Hoffmann-
Schule 

254.200 0 

F1.I.0024 - 211.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM SpP Hoffmann-
Schule 

10.800 161.300 

F1.I.0025 - 424.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM SpP Hoffmann-
Schule 

14.200 213.700 
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Auszahlungen 

 Ansatz 2019 Ansatz 2020 

Gesamthaushalt 10.819.700 19.042.000 

15.I.0003 - 111.51 - Erwerb von 
IT- u. Arbeitsplatztechnik 

51.000 6.000 

17.I.0002 - 111.52 - Erwerb von 
Ausstattung Stadtverwaltung 

100.000 55.000 

24.I.0001 - 547.01 - Inv. Zuschuss 
ÖPNV, § 1 Abs. 2+3 ÖPNVFV 494.100 451.000 

24.I.0003 - 547.01 - Inv. Zuschuss 
ÖPNV, § 1 Abs. 4 ÖPNVFV 

590.000 2.619.000 

24.I.0004 - 547.01 - KInvFG - 
Barriereabbau StrBaHaSt (VBBr) 

685.000 0 

31.I.0006 - 551.01 - Ausstattungen 60.000 40.000 

31.I.0013 - 553.02 - Russ. Kriegs-
gräberstätte 119.300 0 

36.I.0005 - 122.22 - technische 
Anlagen Verkehrsüberwachung 

0 90.000 

37.I.0008 - 126.01 - Ausstattung 
Brandschutz 

191.500 161.400 

37.I.0010 - 126.02 - Ausstattung 
Leitstelle 139.100 1.281.300 

37.I.0019 - 128.01 - Betreuungs-
kraftwagen 

100.000 0 

37.I.0025 - 126.01 - Wechsellader-
fahrzeug 26t 

200.000 0 

37.I.0033 - 128.01 - Mannschafts-
transportwagen BHP 25 80.000 0 

37.I.0040 - 126.01 - Tragkraftsprit-
zenfahrzeug Mahlenzien 

0 180.000 

37.I.0041 - 128.01 - Krankentrans-
portwagen (SEE SAN) 

0 120.000 

37.I.0043 - 126.01 - Abrollbehälter 
Gefahrengut 0 370.000 

40.I.0001 - 211.01 - Ausstattungen 
Grundschulen 

57.500 66.500 

40.I.0002 - 216.01 - Ausstattungen 
Oberschulen 

98.600 17.400 

40.I.0003 - 217.01 - Ausstattung 
Gymnasien 

160.400 68.100 

40.I.0004 - 221.01 - Ausstattungen 
Förderschulen 

54.700 27.600 

40.I.0017 - 211.01-KInvFG2 inv. 
Zusch.GLM GS Kl.Gartenstr. 

397.000 0 

40.I.0018 - 211.01-KInvFG2 inv. 
Zusch.GLM GS Th.-Fontane 

600.000 450.000 

40.I.0019 - 211.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM GS K.-Sprengel 

425.000 302.400 

40.I.0020 - 217.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM B.-Brecht-
Gymnasium 

55.000 400.000 

40.I.0021 - 217.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM v.-Saldern-Gymn. 50.000 250.000 

40.I.0022 - 231.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM OSZ A.-Flakowski 

95.000 94.000 
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 Ansatz 2019 Ansatz 2020 

40.I.0023 - 211.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM Schulhof Hoff-
mannGS 

336.500 0 

40.I.0025 - 211.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM GS G.-Grimm 

180.000 0 

40.I.0026 - 221.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM J.-H.-Pestalozzi FS 

0 225.000 

40.I.0028 - 216.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM Nicolaischule 81.000 0 

40.I.0030 - 217.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. Träger Ev. Gymnasium 

180.000 350.000 

40.I.0031 - 211.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. Träger WIR Grundschule 

107.700 0 

44.I.0002 - 263.01 - Ausstattung 
Musikschule 60.100 7.000 

51.I.0020 - 365.01 - Außenanlagen 
Kita St. Gotthardt 

159.400 0 

51.I.0021 - 365.01 - Sanierung 
Kita Sonnenschein 

54.600 0 

60.I.0001 - 511.02 - Innenstadtsa-
nierung 992.200 1.283.000 

60.I.0005 - 511.02 - Stadtumbau 
Ost-Aufwertung 

320.000 920.000 

60.I.0006 - 511.02 - Stadtumbau 
Ost-SSE 

200.000 200.000 

60.I.0015 - 511.02 - Klimaschutz-
konzept 

150.000 150.000 

60.I.0016 - 511.02 - Vorhaben 
Soziale Stadt 

100.000 70.000 

66.I.0015 - 544.01 - Kostenbeteili-
gung Knotenausbau B102 

525.000 497.400 

66.I.0020 - 543.01 - Reko/ Anhe-
bung Schleusenbrücke 

0 100.000 

66.I.0030 - 541.01 - Gehweg Bus-
haltestelle/Kita Mahlenzien 

10.000 60.000 

66.I.0031 - 544.01 - Kostenbeteil. 
Deckenern. B1 Radweg Plaue 

170.000 0 

66.I.0032 - 541.01 - barrierefreier 
Ausbau v. Bushaltestellen 

100.000 100.000 

66.I.0033 - 541.01 - Erneuerung 
Verkehrsleitrechner 0 150.000 

66.I.0035 - 541.01 - Reko Pots-
damer Landstr. - Gehweg 

80.000 300.000 

69.I.0001 - 541.02 - Erwerb von 
Fahrzeugen 

65.000 43.500 

70.I.0004 - 538.01 - Leitungssanie-
rung Kanalnetz 510.000 0 

80.I.0006 - 571.01 - Breitbandaus-
bau 

0 6.705.400 

84.I.0010 - 575.01 -
Stromanschluss Anleger 
Neust.Wassertorstr. 

200.000 0 

F1.I.0016 - 211.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM SpA Kl. Gartenstr 

162.500 0 

F1.I.0017 - 424.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM SpA Kl. Gartenstr 

215.500 0 
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 Ansatz 2019 Ansatz 2020 

F1.I.0018 - 211.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM SpP Krugparkschule 

189.200 139.000 

F1.I.0019 - 424.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM SpP Krugparkschule 

250.800 171.000 

F1.I.0022 - 211.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM SpH Hoffmann-
Schule 

191.800 0 

F1.I.0023 - 424.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM SpH Hoffmann-
Schule 

254.200 0 

F1.I.0024 - 211.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM SpP Hoffmann-
Schule 

10.800 161.300 

F1.I.0025 - 424.01-KInvFG2 inv. 
Zusch. GLM SpP Hoffmann-
Schule 

14.200 213.700 

F3.I.0001 - 261.01 - investiver 
Zuschuss Brandenburger Theater 

146.000 146.000 

 

3.5 Finanzielle Auswirkungen der geplanten Investitionsmaßnahmen auf 

den Ergebnishaushalt zukünftiger Jahre 

Alle geplanten Investitionsmaßnahmen werden über investive Schlüsselzuweisungen und/ 

oder über zweckgebundene Zuweisungen (Sonderposten) finanziert. Damit stehen den zu-

künftigen Aufwendungen für Abschreibungen auch Erträge aus der Auflösung von Sonder-

posten gegenüber, so dass die Auswirkungen ergebnisneutral sind. 

 

3.6 Finanzierungstätigkeit 

Die folgende Tabelle zeigt die Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit im Be-

trachtungszeitraum der mittelfristigen Finanzplanung. Es erfolgt also weiterhin ein nachhalti-

ger Abbau ordentlicher Kredite. 

Finanzierungstätigkeit (in Tausend EUR) 

 
Ergebnis 

2017 
Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

Ansatz 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Einzahlungen aus der Aufnahme von 
Krediten für Investitionen (692) -135 0 0 0 0 0 0 

Einzahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit (ohne Liquiditäts-
kredite) 

-135 0 0 0 0 0 0 

Auszahlungen für die Tilgung von 
Krediten für Investitionen (792) 

2.645 2.400 2.177 2.179 2.180 1.983 1.785 

Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit (ohne Liquiditäts-
kredite)  

2.645 2.400 2.177 2.179 2.180 1.983 1.785 

Saldo aus Finanzierungstätigkeit 
(ohne Liquiditätskredite) 

-2.780 -2.400 -2.177 -2.179 -2.180 -1.983 -1.785 
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4 Entwicklung von Vermögen und Schulden 

4.1 Entwicklung des Vermögens (in Tausend EUR) 

 

 

4.2 Finanzierungsbedarf für die Inanspruchnahme von Rückstellungen 

und deren Auswirkungen auf den Finanzplanungszeitraum 

Nach § 48 KomHKV sind für ungewisse Verbindlichkeiten und Aufwendungen Rückstellun-

gen zu bilden. Ungewiss im Sinne dieser Rechtsnorm ist eine Verbindlichkeit dann, wenn sie 

dem Grunde oder der Höhe nach noch nicht feststeht und mithin der Auszahlungszeitpunkt 

noch unbekannt ist. Die Rückstellung an sich stellt einen Aufwand im Jahr der Zuführung 

dar. Im Jahr der Inanspruchnahme der Rückstellung wird der Finanzhaushalt der laufenden 

Verwaltungstätigkeit belastet. 

 Entwicklung der Rückstellungen (in Tausend EUR) 

 
Ergebnis 

2017 
Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

Ansatz 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

43210510 - Inanspruchnahme von 
Rückstellungen aus Gebührenüber-
deckung 

817 0 709 328 328 328 328 

50520000 - Inanspruchnahme von 
Pensionsrückstellungen für Beschäf-
tigte 

0 0 0 0 0 0 0 

50620000 - Inanspruchnahme von 
Beihilferückstellungen für Beschäftig-
te 

0 0 0 0 0 0 0 

50720010 - Inanspruchnahme von 
Rückstellungen für ATZ-Verpflichtg. 
(Erfüllungsrückstand AN) 

882 632 300 0 0 32 608 

Stand zum 31.12.2011 Stand zum 31.12.2012

Aktiva

1          Anlagevermögen 5.405.094,35 5.362.655,27

1.1       Immaterielle Vermögensgegenstände 4.859,67 4.783,42

1.2       Sachanlagevermögen 2.373.846,32 2.330.362,62

1.3        Finanzanlagevermögen 3.026.388,36 3.027.509,23

0,00 0,00

2            Umlaufvermögen 258.020,65 256.424,29

0,00 0,00

2.1         Vorräte 3.039,86 3.039,86

2.2         Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 122.799,12 139.376,57

2.3        Wertpapiere des Umlaufvermögens 0,00 0,00

2.4         Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten

               und Schecks 132.181,66 114.007,86

0,00 0,00

0,00 0,00

3            Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 489.782,10 497.152,85

0,00 0,00

Summe Aktiva 6.152.897,10 6.116.232,41

44



 

Haushaltsvorbericht  
Doppelhaushalt 2019/2020 
Brandenburg an der Havel 

 
 

   

 
 
 

 
 

 
Ergebnis 

2017 
Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

Ansatz 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

50720020 - Inanspruchnahme von 
Rückstellungen für ATZ-
Verpflichtungen (Aufstockung AG) 

337 242 100 25 466 466 466 

50820010/20 - Inanspruchn. v. Rück-
stellungen f. nicht genomm. Urlaub 
und Überstunden 

188 200 200 200 200 200 200 

52130000 - Inanspruchnahme von 
Rückstellungen für unterlassene 
Instandhaltung 

13 0 -- -- -- -- -- 

52150000 - Inanspruchnahme von 
Rückstellungen für die Rekultivierung 
und Nachsorge von Abfalldeponien 

132 290 258 154 153 173 143 

52170000/10/20 - Inanspruchnahme 
von Rückstellungen für die Sanierung 
von Altlasten (PCH, Packhof) 

442 1.478 440 452 399 389 296 

54940080 - Inanspruchnahme der 
Rückstellungen für drohende Ver-
pflichtungen aus anhängigen Ge-
richtsverfahren 

27 0 100 100 100 100 100 

54940100 - Inanspruchnahme von 
sonst. Rückstellungen, die vor dem 
Bilanzstichtag wirtschaftlich begrün-
det wurden 

17.512 471 0 0 0 0 0 

54940180/200 - Inanspruchnahme 
der Rückstellung für die Aufstel-
lung/Prüfung der Eröffnungsbilanz 
bzw. des Jahresabschlusses 

-- -- -- -- -- -- -- 

Summe Rückstellungen 20.323 3.313 2.007 1.159 1.546 1.588 2.041 
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4.3 Entwicklung der Schulden 

 

 

4.4 Belastung durch kreditähnliche Rechtsgeschäfte 

Kreditähnliche Rechtsgeschäfte im kommunalrechtlichen Sinne sind Zahlungsverpflichtun-

gen, welche Kreditverpflichtungen gleichkommen. Dies sind zum Beispiel Leasingvereinba-

rungen, Mietkaufverträge, Schuldübernahmen u. ä. Dabei handelt es sich nicht um Ge-

schäftstätigkeiten der laufenden Verwaltung. Die Stadt Brandenburg an der Havel ist keine 

oben aufgeführte Verpflichtung eingegangen. 

 

4.5 Bürgschaften und sonstige Haftungsverpflichtungen 

Seitens der Stadt Brandenburg an der Havel existiert folgende Bürgschaft zugunsten eines 

verbundenen Unternehmens: 

Verkehrsbetriebe Brandenburg an der Havel GmbH 

0 20.000 40.000 60.000 80.000 100.000 120.000 140.000 160.000 180.000

2010

2011

2012

2013

2014

2015

2016

2017

2018

2019

2020

42.207 

37.915 

34.754 

30.262 

26.379 

23.603 

19.402 

16.622 

14.223 

12.046 

9.867 

11.913 

11.142 

10.370 

9.597 

8.824 

8.049 

7.293 

6.850 

6.406 

5.078 

4.337 

130.000 

140.000 

150.000 

170.000 

175.000 

165.000 

150.000 

147.000 

125.000 

110.000 

100.000 

in TEUR  

 J
ah

r 

kurzfr. Kassenkredite der Stadt Brandenburg a.d.H. langfr. Verschuldung des Eigenbetriebes GLM

langfr. Kommunalkredite der Stadt Brandenburg a.d.H.
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Auf der Grundlage des Beschlusses Nr. 542/98 der Stadtverordnetenversammlung vom 

16.12.1998 hat die Stadt Brandenburg an der Havel für den Neubau des Betriebshofes der 

Verkehrsbetriebe Brandenburg an der Havel GmbH mit Bürgschaftserklärungen vom 

29.01.1999 und 04.09.2002 zur Sicherung eines Darlehens der Kreditanstalt für Wiederauf-

bau (KfW) eine modifizierte Ausfallbürgschaft zugunsten der Verkehrsbetriebe Brandenburg 

an der Havel GmbH übernommen. Die Restschuld zum 31.12.2018 beträgt            

836.928,72 EUR. 
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4.6 Übersicht über die wirtschaftliche Betätigung der Stadt Brandenburg 

an der Havel 

 

Name des Unternehmens Abkürzung Anteil Stadt am Beteiligung Stadt Anteilsverteilung des Städtischer Anteil

Stammkapital direkt oder Stammkapitals in % am Stammkapital

in % mittelbar über: in EUR

1. Sondervermögen

Schwimm- und Erlebnisbad der Stadt Brandenburg Marienbad 100,00 Sondervermögen 25.565,00

an der Havel

Zentrales Gebäude- und Liegenschaftsmanagement GLM 100,00 Sondervermögen 50.000,00

2. Verbundene Unternehmen

Wohnungsbaugesellschaft der Stadt Brandenburg wobra 100,00 100,00 % Stadt Brandenburg an der Havel 25.564.600,00

an der Havel mbH

Brandenburger Wohnungsfürsorge GmbH Wofü 100,00 wobra 100,00 % wobra 332.339,71

Brandenburger Theater GmbH BT 100,00 100,00 % Stadt Brandenburg an der Havel 25.600,00

Brandenburg an der Havel Arbeitsförderungs- BAS 100,00 100,00 % Stadt Brandenburg an der Havel 25.565,00

und Strukturentwicklungsgesellschaft mbH

Technische Werke Brandenburg an der Havel GmbH TWB 100,00 100,00 % Stadt Brandenburg an der Havel 102.400,00

Verkehrsbetriebe Brandenburg an der Havel GmbH VBBr 100,00 TWB 100,00 % TWB 1.971.100,00

Kommanditisten:

Stadtwerke Brandenburg an der Havel GmbH & Co. KG StWB 51,00 TWB  51,00 % TWB 4.182.000,00

 36,75 % E.DIS AG

 12,25 % EMB GmbH

StWB Verwaltungs GmbH (Komplementär) 51,00 TWB  51,00 % TWB 15.300,00

 36,75 % E.DIS AG

 12,25 % EMB GmbH

BRAWAG GmbH Wasser- und Abwassergesellschaft BRAWAG 51,00 StWB 100,00 % StWB 3.389.865,14

Brandenburg an der Havel 

Brandenburger Dienstleistungen GmbH BDL 51,00 StWB 100,00 % StWB 434.600,00

Brandenburger Infrastrukturbau GmbH BISB 51,00 StWB 100,00 % StWB 12.750,00

Städtisches Klinikum Brandenburg GmbH SKB 100,00 100,00 % Stadt Brandenburg an der Havel 25.600,00

Klinik Service Center GmbH KSC 51,00 Klinikum  51,00 % Städtisches Klinikum Brandenburg GmbH 12.750,00

 25,00 % P. Dussmann GmbH

 14,00 % Gebäudereinigung Brandenburg GmbH

 10,00 % Caritas

Gesundheitszentrum Brandenburg an der Havel GmbH MVZ 100,00 Klinikum 100,00 % Städtisches Klinikum Brandenburg GmbH 25.000,00

Technologie- und Gründerzentrum Brandenburg an TGZ 100,00  100 % Stadt Brandenbug an der Havel 51.200,00

der Havel GmbH

Märkische Entsorgungsgesellschaft Brandenburg mbH MEBRA 51,00  51,00 % Stadt Brandenburg an der Havel 15.300,00

 48,00 % REMONDIS Nord/Ost

   1,00 % Landkreis Potsdam-Mittelmark

Recyclingpark Brandenburg an der Havel GmbH RPB 51,00 MEBRA 100,00 % Märkische Entsorgungsgesellschaft 510.000,00

               Brandenburg mbH

3. Beteiligungen

Klinikum Westbrandenburg GmbH KWB 50,00 Klinikum  50,00 % Städtisches Klinikum Brandenburg GmbH 12.500,00

 50,00 % Klinikum Ernst von Bergmann gGmbH

Medizinische Hochschule Brandenburg MHB 33,33 Klinikum  33,33 % Städtisches Klinikum 33.330,00

CAMPUS GmbH  33,33 % Ruppiner Kliniken GmbH

 11,12 % Immanuel-Diakonie

 11,11 % Stadtwerke Neuruppin

 11,11 % Sparkasse Ostprignitz-Ruppin

4. Zweckverbände

Zweckverband für die Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam

Wasser- und Abwasserzweckverband Emster

Brandenburgische Kommunalakademie

5. Sonstige

Potsdamer Wasser- und Umweltlabor GmbH PWU 13,34  13,34 % Stadt Brandenburg an der Havel 34.684,00

Verkehrsbund Berlin-Brandenburg GmbH VBB 1,85    1,85 % Stadt Brandenburg an der Havel 6.000,00

Erläuterungen:

1. Sondervermögen: Der Eigenbetrieb stellt ein aus der Verwaltung ausgeliedertes Sondervermögen dar mit eigener Verfassung (Betriebssatzung) und eigenem Rechnungswesen (kaufmännisches 

Rechnungswesen), jedoch ohne eigene Rechtspersönlichkeit. Die Stadt haftet für den Eigenbetrieb unmittelbar und unbeschränkt.

2. Verbundene Unternehmen: Unternehmen der Stadt in der privaten Rechtsform einer GmbH, an denen diese mit unterschiedlichen Geschäftsanteilen, jedoch über 50 % beteiligt ist.

3. Beteiligungen: Unternehmen der Stadt in der privaten Rechtsform einer GmbH, an denen diese mit unterschiedlichen Geschäftsanteilen (über 20 % bis einschließlich 50 %) beteiligt ist. 

4. Zweckverbände: Der Zweckverband ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts. Er verwaltet seine Angelegenheiten im Rahmen der Gesetze unter eigener Verantwortung (§ 5 Absatz 1 GKG).
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5 Wesentliche Abweichungen des Haushaltsplanes zum mittelfristigen 

Ergebnis- und Finanzplan des Vorjahres  

Ergebnisplan 2019 im Vergleich zur mittelfristigen Finanzplanung des Vorjahres (in 

Tausend EUR) Abweichungen > 1.000,0 TEUR je Gliederungspunkt werden nachfolgend erläutert 

 

Mifri 
Planung 
2019 aus 

DHH 
2017/2018 

Ansatz 
2019 

Abw. 
absolut 

Abw. 
in % 

Teil-HH Erläuterungen 

1. - Steuern und ähnliche 
Abgaben 

73.415 78.812 5.397 7   

davon Konto 40130000 - Gewer-
besteuer 

26.000 28.000 2.000 7,7 611.01 
+2.000 Anpassung entspr. 
Hochrechnung 

davon Konto 40520000 - Weiter-
leitung d. Wohngeldeinsparun-
gen d. Landes 

2.000 2.600 600 30 611.01 

+600 Anpassung unter Be-
rücksichtigung des Haushalts 
2019/2020 des Landes Bran-
denburg 

davon Konto 40530000 - Leis-
tungen aus d. Ausgleich von 
SoBez § 15 BbgFAG 

4.200 7.000 2.800 66,7 611.01 

+2.800 Anpassung entspr. 
Zuweisg. des Landes nach 
Maßgabe des BbgFAG in der 
Fassung des Siebenten Ände-
rungsgesetzes 

2. - Zuwendungen und 
allgemeine Umlagen 

119.823 130.049 10.226 9   

davon Konto 41110000 - Schlüs-
selzuweisungen vom Land 

66.000 73.000 7.000 10,6 611.01 
+7.000 Anpassung entspr. 
Zuweisg. des Landes nach 
Maßgabe des BbgFAG in der 
Fassung des Siebenten Ände-
rungsgesetzes 
+160 s.o. 

davon Konto 41310010 - Schul-
lastenausgleich 

2.400 2.560 160 6,6 611.01 

davon Konto 41400005 - Zuwei-
sungen für lfd. Zwecke vom Bund 

32,5 260,7 228,2 702 342.01 
+45 neue Förderperiode bzgl. 
Arbeitsmarktmaßnahmen (vgl. 
Gliederungs-Nr. 15) 

     351.02 
+176,4 neue Förderperiode 
JustiQ (vgl. Gliederungs-Nr. 
15) 

davon Konto 41410000 - Zuwei-
sungen für lfd. Zwecke vom Land 

7.828,6 11.078,5 3.249,9 41,5 231.01 

+90 Förderung im Rahmen 
des Förderprogramms KIn-
vFG2 für die Sanierung des 
OSZ "Alfred Flakowski" (vgl. 
Gliederungs-Nr. 15) 

     261.01 
+498,3 Erhöhung entspr. der 
Anhebung der Theater- und 
Orchesterpauschale 

     351.02 
-136,2 Förderprogramm Sozia-
le Stadt jetzt unter 511.02 

     
365.01 

 

+1.296,8 Kostenausgleich 
gemäß § 16 Abs. 2 KitaG, 
Kita-Mehrbelastungs-
ausgleichs-VO (Kita-MBAV) 
und Ausgleichszahlung zur 
Kindertagesbetreuung nach 
der Kita-Leitungsausgleichs-
VO 

     
511.02 

 

+ 423 Reduzierung der För-
dermittel im Förderprogramm 
Innenstadtsanierung; Erhö-
hung der Fördermittel in den 
Förderprogrammen Stadtum-
bau Ost - Anpassung an Be-
scheide sowie Planung Sozia-
le Stadt bei 511.02 
(vgl. Gliederungs-Nr. 13 und 
15) 
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Mifri 
Planung 
2019 aus 

DHH 
2017/2018 

Ansatz 
2019 

Abw. 
absolut 

Abw. 
in % 

Teil-HH Erläuterungen 

     537.02 

+826,8 Erhöhung der Förder-
mittel für Altlastensanierung 
Packhof (+612,9) und PCH 
(+213,9) und aufgrund von 
Mehraufwendungen (vgl. 
Gliederungs-Nr. 13 und 16) 

     541.01 

+152,7 Erhöhung Fördermittel 
für den Havelradweg entspr. 
ZWB (Aufwendungen aus 
Mitteln 2018) 

davon Konto 41410010 - Kinder-
kostenpauschale 

10.720 10.618,1 -101,9 -1 
361.02 
365.01 

-127,3 Anpassung unter Be-
rücksichtigung der Vorjahres-
entwicklung  

davon Konto 41487777 - Perio-
denfremde Zuschüsse für lfd. 
Zwecke 

552,5 910,5 358 64,8 365.01 

+350,0 Rückforderungen von 
Kitas in freier Trägerschaft aus 
Festsetzungen für Vorjahre 
wg. zu hoch angesetzten PK 
und gestiegenen Elternbeiträ-
gen 

davon Konto 41910000 - Leis-
tungsbeteiligung d. Bundes nach 
SGB II 

8.914,8 7.920 -994,8 -11,2 312.01 

-994,8 Reduzierung Bundes-
beteiligung an den KdU für 
2019 von 44,1% auf 41,2% 

davon Konten 41610000/ 
41610010 Erträge a.d. Auflös. 
SOPO 

13.311,4 12.769,7 -541,7 -4,1 612.01 

-541,7 Anpassung an den 
aktuellen Stand der Sonder-
posten (Verschiebung zwi-
schen Sopo und PRAP) 

davon Konten 41410020/ 
41410022/ 41450062/ 41460010/ 
41460012/ 41470022/ 41480022 
- Zuweisung für Investitionen von 
Dritten PRAP 

3.122 3.945 823 26,4 612.01 

+823 passive Rechnungsab-
grenzungsposten (PRAP) aus 
investiven Zuweisungen von 
Dritten (vgl. Gliederungs-Nr. 
15, ARAP) 

3. – Sonst. Transfererträge 2.973 3.470 497 17   

4. - Öffentlich-rechtliche 
Leistungsentgelte 

30.990 32.183 1.193 4  
 

davon Konto 43110012 - Ge-
nehmigungen 

597,5 973,9 376,4 63 521.01 
+372,4 Erhöhung Baugeneh-
migungsgebühren entspr. der 
Ergebnisse der Vorjahre 

davon Konto 43210010 - Ret-
tungsdienstgebühren Kranken-
kasse 

5.640,1 6.200 559,9 9,9 127.01 

+559,9 Anpassung der mittel-
fristigen Planung anhand 
Abrechnung der Ein-sätze auf 
Grundlage der Rettungs-
dienstgebührensatzung sowie 
der Gebührenordnung des 
Landes für die Luftrettung 

davon Konto 43210030 - Stra-
ßenreinigungsgebühren 

837,3 977 139,7 16,7 545.01 
+139,7 Anpassung an die 
aktuelle Gebührensatzung 

davon Konto 43210040 - Abfall-
gebühren 

4.371 4.217,7 -153,3 -3,5 537.01 
-153,3 Anpassung an die 
aktuelle Gebührensatzung 

davon Konto 43210060 - Abwas-
sergebühren BRAWAG 

15.015 14.678,5 -336,5 -2,2 538.01 
-335,5 Reduzierung gemäß 
Abwassergebührenkalkulation 
2019 

davon Konto 43210130 - Gebüh-
ren aus Parkautomaten FG 36 
Allg. AO 

788,2 562,9 -225,3 -28,6 546.02 

-225,3 Reduzierung aufgrund 
der Neuordnung lt. fortge-
schriebenem Parkraumbewirt-
schaftungskonzept 2017 

davon Konto 43210510 - Inan-
spruchn. Rückstellung aus Ge-
bührenüberdeckung 

0 709,4 709,4 709,4 537.01 

+259,1 Überdeckung aus der 
Abfallgebühr entspr. BAB 2017 

     538.01 
+328,3 Überdeckung aus der 
Abwassergebühr entspr. 
Abrechnung 2017 

     545.01 
+122 Überdeckung aus der 
Winterdienstgebühr entspr. 
BAB 2017 
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Mifri 
Planung 
2019 aus 

DHH 
2017/2018 

Ansatz 
2019 

Abw. 
absolut 

Abw. 
in % 

Teil-HH Erläuterungen 

5. - Privatrechtliche Leis-
tungsentgelte 

1.073 1.003 -70 -7   

6. - Kostenerstattungen 
und Kostenumlagen 

46.509 42.338 -4.171 -9  
 

davon Konto 44800005 - Erstat-
tungen vom Bund 

5.923,1 6.628,7 705,6 11,9 311.06 

+706,1 Erstattungen für den 
Bereich Grundsicherung nach 
SGB XII erfolgen zu 100% 
i.H.d. Nettotransferaufwen-
dungen unter Gliederungs-Nr. 
15 

davon Konto 44810000 - Erstat-
tungen vom Land 

12.221,8 7.437,3 -4.784,5 -39,1 313.01 

-1.658 Erstattungen im Be-
reich Asyl berücksichtigen die 
prognostizierten, geringeren 
Zuweisungszahlen für 2019 ff. 
(vgl. Gliederungs-Nr. 15) 

     315.01 

-1.257,8 Erstattungen im 
Bereich Soziale Einrichtungen 
(u.a. Übergangswohnheime) 
berücksichtigen die prognosti-
zierten, geringeren Zuwei-
sungszahlen für 2019 ff. (vgl. 
Gliederungs-Nr. 13) 
 

     
363.03 

 

-1.034,4 100%ige Kostener-
stattung vom Land für die 
Betreuung unbegleiteter min-
derjähriger Auslän-
der/Flüchtlinge im Bereich der 
stationären Hilfen zur Erzie-
hung (vgl. Gliederungs-Nr. 15, 
Konto 53320000) - erhebliche 
Reduzierung der Fallzahlen 

     
363.04 

 

-1.327,2 Veranschlagung einer 
100%igen Kostenerstattung 
vom Land für die Betreuung 
unbegleiteter minderjähriger 
Ausländer im Bereich der 
ambulanten und stationären 
Hilfen für junge Volljährige, 
Eingliederungshilfen nach 
SGB VIII sowie Inobhutnah-
men (vgl. Gliederungs-Nr. 15, 
Konto 53320000) - erhebliche 
Reduzierung der Fallzahlen 

     511.03 

+157,5 Anpassung der Kos-
tenerstattung aufgrund der 
geänderten Erstattungsbeiträ-
ge für Katasterbehörden durch 
das MIK 

     553.02 

+300,8 Erhöhung aufgrund 
des Vorhabens Umverlegung 
des Ehrendenkmals Wusterau 
(vgl. Gliederungs-Nr. 13) 

davon Konten 44810010/ 
44810020/ 44817777 - Erstat-
tungen vom Land -SGB XII 

19.776,5 17.949,4 -1.827,1 -9,2 311.01 

+524,8 Erstattungen für den 
Bereich Hilfen zum Lebensun-
terhalt zu 78,5%  
i. H. d. Nettotransferaufwen-
dungen, zudem Umstellung 
der Abrechnungssystematik 
auf Forderung des BMAS - 
Bruttoaufwendungen/ Erträge 
werden seit 2018 gesondert 
gebucht (vgl. Gliederungs-Nr. 
15) 

     
311.02 
311.03 

-2.351,9 Erstattungen für die 
Bereiche Hilfe zur Pflege, 
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Mifri 
Planung 
2019 aus 

DHH 
2017/2018 

Ansatz 
2019 

Abw. 
absolut 

Abw. 
in % 

Teil-HH Erläuterungen 

311.04 
311.05 

Eingliederungshilfe und Hilfen 
in besonderen sozialen 
Schwierigkeiten nach SGB XII 
erfolgen zu 78,5% i. H. d. 
Nettotransferaufwen-dungen 
(vgl. Gliederungs-Nr. 15) 

davon Konto 44820000 - Erstat-
tungen von Gemeinden/GV 

3.236,2 4.063,5 827,3 25,6 126.02 

+690,7 höhere Beteiligung der 
Gebietskörperschaften Pots-
dam-Mittelmark und Teltow-
Fläming an den Aufwendun-
gen der Regionalleitstelle 
aufgrund Stellenmehrung um 
23,7 VbE anhand Gutachten 
zum Personalbestand in der 
Regionalleitstelle 

     363.04 

+85,5 Erstattungsansprüche 
gegenüber anderen Gemein-
den in den Bereichen Vollzeit-
pflege und Heimerziehung 
unter Berücksichtigung der 
Vorjahresentwicklung 

     575.01 

+44,0 anteilige Kostenbeteili-
gung der Gebietskörperschaf-
ten am Netzwerk WIR - Ge-
schäftsführung durch Stadt 
Brandenburg an der Havel ab 
2019 übernommen (vgl. Glie-
derungs-Nr. 13) 

davon Konto 44827777 - Perio-
denfremde Erstattungen von 
Gemeinden/GV 

860 1.720 860 100 

211.01 
216.01 
217.01 
221.01 
231.01 

+860 Erhöhung Schulkosten-
beträge f. alle Schulformen, da 
Erträge aus 2018 erst im HH-
Jahr 2019 abgerechnet wer-
den (Stelle in 2019 wieder 
besetzt)  

davon Konto 44840020 - Erstat-
tung PK Jobcenter ö./r. 

3.038,7 3.178,6 139,9 4,6 111.23 
+67 Erhöhung der PK für 
städt. Bedienstete im Jobcen-
ter aufgrund Tarifanpassungen 

     312.01 

+72,9 Erstattung der anteiligen 
PK (ca. 88,5 % der Kosten von 
4,5 Stellen im BuT-Bereich) 
durch das Jobcenter für Wahr-
nehmung der Aufgaben §§ 28, 
29 SGB II 

7. - Sonstige ordentliche 
Erträge 

5.568 5.458 -110 -2   

8. - Aktivierte Eigenleistun-
gen 

-- -- 0 0   

9. - Bestandsveränderun-
gen 

-- -- 0 0   

10. - Erträge aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

280.350 293.312 12.962 5  
 

11. - Personalaufwendun-
gen 

60.287 65.566 5.280 9 
alle Produk-

te 

Erhöhung aufgrund von Stel-
lenmehrungen und Stellen-
werthebungen, Besoldungs- 
und Tariferhöhungen sowie 
erhöhte Anzahl Azubis 

12. - Versorgungsaufwen-
dungen 0 0 0 0   

13. - Aufwendungen für 
Sach- und Dienstleistungen 

32.428 34.790 2.362 7  
 

davon Konto 52110000 - Unter-
haltung der Grundstücke und 
baulichen Anlagen 

388,5 891,2 502,7 129,4 511.02 

-135 Reduzierung der nicht 
förderfähigen Kosten in den 
Förderprogrammen Innen-
stadtsanierung und Stadtum-
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bau-Ost Aufwertung - Anpas-
sung an die aktuelle Planung 
der Vorhaben 

     537.02 

+704,5 Erhöhung der Aufwen-
dungen für Altlastensanierung 
Packhof (+631) und Schmier-
fettfabrik (+100) sowie Redu-
zierung (-26,5) Gaswerk und 
Gasgeneratorenanlage (vgl. 
Gliederungs-Nr. 2) 

davon Konto 52150000 Inan-
spruchnahme von Rückstellun-
gen f. die Rekultivierung und 
Nachsorge von Abfalldeponien 

-136 -257,8 -121,8 -89,6 537.01 

-121,8 Erhöhung aufgrund der 
erforderlichen Mehraufwen-
dungen für die Rekultivierung 
der Deponie Fohrde (Unterhal-
tung, Personalkosten städt. 
Bedienstete und ILV - vgl. Gl. 
13 und 16) 

davon Konten 52170000/ 
52170010/ 52170020 - Inan-
spruchn. v. Rückst. f. d. San. v. 
Altlasten, PCH und Packhof 

-214,1 -439,6 -225,5 105,3 537.02 

-225,5 Erhöhung Rückstellung 
für die Altlastensanierung PCH 
(-50), Packhof (-68,1), 
Schmierfettfabrik" (-130) und 
Ascheluch/ chem, Reinigung (-
10,4) aufgrund Mehraufwen-
dungen sowie Reduzierung 
Gaswerk und Gasgenera-
torenanlage (+33) 

davon Konto 52210000 - Unter-
haltung des sonstigen unbeweg-
lichen Vermögens 

5.140,5 5.974,6 834,1 16,2 537.01 

+76,1 Erhöhung aufgrund der 
erforderlichen Mehraufwen-
dungen für die Rekultivierung 
der Deponie Fohrde (+108,2 
Austausch Hochtemperaturfa-
ckel, -32,1 Unterhaltung De-
ponie) 

     
541.01 

 

+399 Erhöhung aufgrund 
erforderlicher Mehraufwen-
dungen für die Unterhaltung 
der Verkehrsanlagen sowie 
der Straßenbeleuchtungsanla-
gen 

     553.02 

+381,6 Erhöhung aufgrund 
des Vorhabens Umverlegung 
des Ehrendenkmals Wusterau 
(+300,8) sowie Erhöhung der 
Unterhaltung (+80,8) für 
Kriegs- und Ehrengräberanla-
gen (vgl. Gliederungs-Nr. 6,) 

davon Konto 52220180 - War-
tung: Hardware 

241 360,4 119,4 49,5 126.02 

+103,7 Erhöhung entspr. 
aktueller Verträge zur Wartung 
für die Leitstelle der Feuer-
wehr 

davon Konto 52310000 - Mieten 
und Pachten 

13,7 96,8 83,1 606,6 252.01 
+46,8 Anmietung zusätzlicher 
Depotflächen für das Museum 

     
363.03 
363.04 

+16,8 Erhöhung für erforderli-
che Software lt. Pflichtenheft 
für die wirtschaftliche Jugend-
hilfe 

     365.01 
+25 Erhöhung für erforderliche 
Software lt. Pflichtenheft für 
Kitas in freier Trägerschaft 

davon Konto 52310010 - Mieten 
an GLM (Sondervermögen) 

6.850,3 6.989,5 139,2 2 
alle 

Produkte 

+139,25 Erhöhung der Mieten 
aufgrund Anpassung der m²-
Preise 

     

211.01/ 
216.01/ 
217.01/ 
221.01/ 
231.01 

+227,4 Anstieg der Durch-
schnittsmiete für Schulen und 
Sportstätten  
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davon 
im 
Wesent-
lichen 

252.01 

-150,3 Bezug eines neuen 
Kunst- und Museumszentrums 
verschiebt sich  

     252.02 
-51,1 für die Kunsthalle Bren-
nabor - es existiert noch kein 
neuer Standort 

     315.01 

-261,3 Reduzierung der An-
mietung zusätzlicher Über-
gangswohnheime/ Notunter-
künfte aufgrund sinkender 
Zuweisungszahlen von Asyl-
bewerbern/ Flüchtlingen (vgl. 
Gliederungs-Nr. 6) 

     424.01 
+66,2 Anstieg der Durch-
schnittsmiete für die BgA 
Sportstätten 

davon Konto 52310040 - Mieten 
für Maschinen, Geräte, techni-
sche Anlagen 

270,1 464,4 194,3 71,9 111.51 

+108 Erhöhung der Miete für 
Multifunktionsgeräte und IT-
Infrastruktur für die gesamte 
Stadtverwaltung 

     122.22 
+57,9 Anmietung von techni-
schen Ausrüstungen für die 
Verkehrsüberwachung 

davon Konto 52310050 - Mieten 
für Fahrzeuge 

2,2 310,8 308,6 14.027,3 127.01 

+308,2 Erhöhung anhand 
Ausschreibungsergebnis für 
die Anmietung der Fahrzeuge 
im Rettungsdienst 

davon Konto 52320010 - Leasing 
für Fahrzeuge 

210,3 64,8 -145,5 -69,2 111.52 
-22,9 Anpassung der Leasing-
raten an die aktuellen Verträge 
für den städtischen Fuhrpark 

     127.01 -132 Fahrzeuge für den Ret-
tungsdienst werden gemietet  

davon Konto 52320020 - Leasing 
für Software 

 

10,0 79,8 69,8 698 111.51 

+60 Erhöhung für erforderliche 
Lizenzen zur Fortführung der 
IT-Infrastruktur (Enterprise 
Agreement) für die gesamte 
Stadtverwaltung 

davon Konto 52410010 - Be-
triebskosten GLM (Sonderver-
mögen 

9.108,9 8.519,3 -589,6 -6,5 
alle 

Produkte 

-589,6 Anpassung der BK an 
die Verbräuche der Vorjahre 

 

 

 

    

davon 
im 

Wesent-
lichen 

211.01/ 
216.01/ 
217.01/ 
221.01/ 
231.01 

+489,6 Anpassung der BK an 
die Verbräuche der Vorjahre 

     315.01 

-449,8 Reduzierung der An-
mietung zusätzlicher Über-
gangswohnheime/ Notunter-
künfte aufgrund sinkender 
Zuweisungszahlen von Asyl-
bewerbern/ Flüchtlingen (vgl. 
Gliederungs-Nr. 6) 

     424.01 
-507,1 Anpassung der BK für 
an die Verbräuche der Vorjah-
re 

davon Konto 52510040 - Repara-
tur Kfz 

156,6 226,5 69,9 44,6 126.01 

+79,1 Erhöhung aufgrund des 
ermittelten Reparaturbedarfes 
der Fahrzeuge für den Brand-
schutz 

davon Konto 52610010 - Aus- 
und Fortbildung inkl. aller Kosten 

462 618,8 156,8 33,9 
126.01/ 
126.02/ 

+139,5 Erhöhung aufgrund 
erforderlicher Weiterbildungen 
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127.01/ 
128.01 

für die Bediensteten sowie 
Stellenmehrung im Bereich der 
Feuerwehr 

davon Konto 52710020 - Leis-
tungen durch Dritte (keine Hono-
rare) 

2.932,3 3.404,1 469,5 16,1 

211.01 
216.01 
221.01 

+148,8 Erhöhung Kosten für 
Schulbegleiter 

     252.02 
+50 Projektförderung für 
Ausstellungen in der Kunsthal-
le Brennabor 

     511.02 

+40,8 Mittel für Klimaschutz-
konzept, Verschiebung auf-
grund korrekter Kontenzuord-
nung (vorher Gliederungs-Nr. 
16) 

     571.01 

+134,7 Erhöhung durch Ver-
schiebung der Mittel an das 
TGZ (Dienstleistungsentgelt) 
aus dem Konto 53150010 (vgl. 
Gliederungs-Nr. 15) 

     575.01 

+50 Erhöhung aufgrund der 
Übernahme der Geschäftsfüh-
rung des Netzwerkes WIR – 
anteilige Kostenbeteiligung 
durch andere Gebietskörper-
schaften und privaten Unter-
nehmen (vgl. Gliederungs-Nr. 
6) 

davon Konto 52910030 - Ersatz-
vornahmen 

876,7 1.119 242,3 27,6 537.02 
+250,6 Kostenerhöhungen bei 
der Altlastensanierung PCH 
(vgl. Gliederungs-Nr. 2) 

14. - Abschreibungen 15.521 15.070 -451 -3   

15. - Transferaufwendun-
gen 

115.356 120.744 5.388 5   

davon Konto 53150010 - Zu-
schüsse an verbund. Unterneh-
men f. lfd. Zwecke 

12.002,4 12.448,8 446,4 3,7 261.01 

-701,6 neue Finanzierung im 
Land Brandenburg durch 
einen neuen Förderschlüssel 
ab 2019: 50% Landesmittel, 
30% FAG-Mittel, 20% Förde-
rung der Stadt für die Bran-
denburger Theater GmbH 

     342.01 

+50 neue Förderperiode für 
Maßnahmen der regionalen 
Arbeitsmarktpolitik (vgl. Glie-
derungs-Nr. 2) 

     511.02 

+430,5 Erhöhung im Förder-
programm Stadtumbau-Ost - 
Anpassung an Bescheide 
sowie Planung Soziale Stadt 
bei 511.02 (vgl. Gliederungs-
Nr. 2) 

     547.01 

+731,9 Erhöhung des kon-
sumtiven Zuschusses an die 
VBBr für den ÖPNV 
 
 
 

     571.01 

-115 Reduzierung durch Ver-
schiebung der Mittel an das 
TGZ (Dienstleistungsentgelt) 
auf das Konto 52710020 (vgl. 
Gliederungs-Nr. 13) 

davon Konto 53150050 -
Zuschüsse an Sondervermögen 
f. lfd. Zwecke 

1.263,6 1.425,1 161,5 12,8 231.01 

+90 Zuschuss an GLM im 
Rahmen des Förderpro-
gramms KInvFG2 für die 
Sanierung des OSZ "Alfred 
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Flakowski" (vgl. Gliederungs-
Nr. 2) 

     511.02 

+116 Erhöhung im Wesentli-
chen im Förderprogramm 
Stadtumbau-Ost - Anpassung 
an Bescheide 
(vgl. Gliederungs-Nr. 2) 

     555.01 

-65 Reduzierung Zuschuss 
Forst an GLM aufgrund Vor-
jahreswerte beim Holzein-
schlag 

davon 53170000 - Zuschüsse an 
private Unternehmen f. lfd. Zwe-
cke 

1.120,6 1.241,1 120,5 10,8 511.02 

+97,5 Erhöhung im Förderpro-
gramm Stadtumbau-Ost - 
Anpassung an Bescheide 
(vgl. Gliederungs-Nr. 2) 

     571.02 

+25 Erhöhung Zuschuss an 
die Stadtmarketing- und Tou-
rismusgesellschaft Branden-
burg an der Havel mbH 

davon Konto 53180010 - Zu-
schüsse an übrige Bereiche - 
Personalkosten 

21.542,9 24.790,9 3.248 15,1 351.02 

+50,5 neue Förderperiode 
JustiQ (vgl. Gliederungs-Nr. 2) 

     363.01 

+45 Erhöhung der Zuschüsse 
für die Jugendsozialarbeit 
aufgrund Stufensteigerungen 
und geplanter Tariferhöhungen 

     365.01 

+3.075,2 Erhöhung der Perso-
nalkostenzuschüsse an Kitas 
in freier Trägerschaft aufgrund 
umzusetzender Kapazitätser-
weiterungen, Tarifanpassun-
gen und erhöhtem Betreu-
ungsschlüssel in Kinderkrippe 
und Kindergarten 

     366.01 

+45,3 Erhöhung der Personal-
kosten für sozialpädagogische 
Fachkräfte in Einrichtungen 
der Jugendarbeit in freier 
Trägerschaft aufgrund von 
Tarifanpassungen 

davon Konto 53180020 - Zu-
schüsse an übrige Bereiche - 
Sachkosten 

8.776,5 12.058,4 3.281,9 37,4 365.01 

+3.236,4 Erhöhung der Sach-
kostenzuschüsse an Kitas in 
freier Trägerschaft aufgrund 
Kapazitätserweiterungen, 
Angebotserweiterung sowie 
beitragsfreies Kita-
Vorschuljahr 

davon Konto 53310000 - Soziale 
Leistg. an natürl. Personen 
außerh.v.Einr. 

5.934,1 5.664 -270,1 -4,6 311.02 

-386,5 Reduzierung anhand 
der Fallzahl- und Kostenent-
wicklung auf Grundlage der 
Ist-Daten 2018 bei den Hilfen 
zur Pflege 

     311.03 

+106 steigende Fallzahlent-
wicklung und erhöhte Kosten 
im Bereich Hilfen zur Pflege 
außerh. von Einrichtungen 

     311.05 

-79,3 Reduzierung anhand der 
Fallzahl- und Kostenentwick-
lung auf Grundlage der Ist-
Daten 2018 bei den Hilfen zur 
Überwindung besonderer 
sozialer Schwierigkeiten 

     363.01 

-88,1 Reduzierung im Bereich 
Jugendsozialarbeit anhand der 
Fallzahl- und Kostenentwick-
lung  
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363.02 
363.03 

+155,8 steigende Fallzahlent-
wicklung im Bereich Hilfen zur 
Pflege außerh. von Einrichtun-
gen 

davon Konto 53310010 - Beiträ-
ge Kranken-und Rentenversi-
cherg. §32 SGB XII 

510,5 314,4 -196,1 -38,4 
311.01 
311.06 

-196,1 Reduzierung anhand 
der Fallzahl- und Kostenent-
wicklung auf Grundlage der 
Ist-Daten 2018 bei den Hilfen 
zum Lebensunterhalt und 
Grundsicherung im Alter 

davon Konto 53310060 - EGH - 
Frühförderung 

1.145,4 1.318,4 173 15,1 363.04 

+173 steigende Fallzahl- und  
Kostenentwicklung im Bereich 
der Eingliederungshilfe in 
Form von Frühförderung 

davon Konto 53310070 - Hilfe 
zur Pflege - in Wohngemein-
schaften 

350 474,6 124,6 35,6 311.02 

+124,6 steigende Fallzahl- und 
Kostenentwicklung im Bereich 
der Eingliederungshilfe in 
Form von häuslicher Pflege 

davon Konten 53310160/ 
53310170 - Grundsicherung – 
Regelsatzleistung und KdU 

4.147 4.994,3 847,3 20,4 311.06 

+847,3 steigende Fallzahl- und 
Kostenentwicklung im Bereich 
der Grundsicherung im Alter 
und bei Erwerbsminderung 

davon Konto 53320000 - Soziale 
Leistg. an natürl. Personen in 
Einrichtg. 

11.756,4 10.671,8 -1.084,6 -9,2 363.02 

+550 erhöhte Kostensätze 
aufgrund Tagessatzanpassung 
sowie Tariferhöhungen im 
Bereich der gemeinsamen 
Unterbringung v. Müttern/ 
Vätern mit Kind 

     363.03 

-366,1 steigende Fallzahlent-
wicklung im Bereich Heimer-
ziehung, in sonst. betreuten 
Wohnformen (+668,3) bei 
gleichzeitiger erheblicher 
Reduzierung (-1.034,4) der 
Transferleistungen für die 
Betreuung unbegleiteter min-
derjähriger Ausländer im 
Bereich der stationären Hilfen 
zur Erziehung wegen sinken-
der Fallzahlen (vgl. Kostener-
stattungen und Kostenumla-
gen unter Gliederungs-Nr. 6) 

     363.04 

-1.192,9 steigende Fallzahl-
entwicklung im Kinder- und 
Jugendnotdienst (KJND) 
(+137,3) bei gleichzeitiger 
erheblicher Reduzierung der 
Transferleistungen  
(-1.330,2) für die Betreuung 
unbegleiteter minderjähriger 
Ausländer im Bereich der 
stationären Hilfen zur Erzie-
hung wegen sinkender Fall-
zahlen (vgl. Kostenerstattun-
gen und Kostenumlagen unter 
Gliederungs-Nr. 6) 

davon Konto 53320020 - HLU 487,9 1.153,2 665,3 136,4 311.01 

+665,3 Erhöhung aufgrund 
steigender Fallzahlen-und 
Kostenentwicklung, zudem 
Umstellung der Abrechnungs-
systematik auf Forderung des 
BMAS - Bruttoaufwendungen/ 
Erträge werden seit 2018 
gesondert gebucht (vgl. Glie-
derungs-Nr. 6) 

davon Konto 53320030 - Pflege 1.942,4 1.732 -210,4 -10,8 311.02 
-210,4 Reduzierung aufgrund 
der Fallzahl- und Kostenent-
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wicklung im Bereich der voll-
stationären Pflege (vgl. Gliede-
rungs-Nr. 6) 

davon Konto 53320041 - Einglie-
derungshilfe chronisch-psychisch 
Kranke 

1.370,3 1.236 -134,3 -9,8 311.03 

-134,3 Reduzierung aufgrund 
der Korrektur der Fallzahlen, 
zudem Umstellung der Ab-
rechnungssystematik auf 
Forderung des BMAS - Brutto-
aufwendungen/ Erträge wer-
den seit 2018 gesondert ge-
bucht (vgl. Gliederungs-Nr. 6) 

davon Konto 53320042 - Einglie-
derungshilfe geistig Behinderte 

9.829,4 7.935 -1.894,4 -19,3 311.03 

-1.894,4 Reduzierung auf-
grund der Korrektur der Fall-
zahlen, zudem Umstellung der 
Abrechnungssystematik auf 
Forderung des BMAS - Brutto-
aufwendungen/ Erträge wer-
den seit 2018 gesondert ge-
bucht (vgl. Gliederungs-Nr. 6) 

davon Konto 53320050 - Einglie-
derungshilfe - Sucht 

1.152 1.013 -139 -12,1 311.03 

-139 Reduzierung aufgrund 
der Fall-zahlentwicklung, 
zudem Umstellung der Ab-
rechnungssystematik auf 
Forderung des BMAS - Brutto-
aufwendungen/ Erträge wer-
den seit 2018 gesondert ge-
bucht (vgl. Gliederungs-Nr. 6) 

davon Konto 53320080 - Heim-
kosten 

4.699,7 5.281,4 581,7 12,4 363.04 

+581,7 steigende Fallzahlent-
wicklung und erhöhte Kosten 
im Bereich der Eingliede-
rungshilfe für seelisch behin-
derte Kinder und Jugendliche 

davon Konto 53320100 - Teilsta-
tionär 

922,3 1.045,0 122,7 13,3 
363.03 
363.04 

+119,7 steigende Fallzahlent-
wicklung  im Bereich der 
Erziehung in der Tagesgruppe 
sowie Eingliederungshilfe für 
seelisch behinderte Kinder und 
Jugendliche 

davon Konto 53320110 - WfbM - 
Arbeitsbereich 

4.310 4.462 152 3,5 311.03 

+152 Erhöhung aufgrund 
neuer Vergütungsvereinba-
rungen im Bereich Eingliede-
rungshilfe innerh. von Einrich-
tungen, hier im Arbeitsbereich 
anerkannter Werkstätten für 
behinderte Menschen 

davon Konto 53320160/ 
53320170 - Grundsicherung – 
Regelsatzleistung und KdU 

981 1.671 690 70,3 311.06 

+690 Erhöhung aufgrund 
steigender Fallzahlen- und 
Kostenentwicklung, zudem 
Umstellung der Abrechnungs-
systematik auf Forderung des 
BMAS - Bruttoaufwendungen/ 
Erträge werden seit 2018 
gesondert gebucht (vgl. Glie-
derungs-Nr. 6) 

davon Konto 53390000 - Sonsti-
ge soziale Leistungen 

4.573,7 2.908,6 -1.665,1 -36,4 313.01 

-1.665,1 Aufwendungen im 
Bereich Asyl berücksichtigen 
die gesunkenen Zuweisungs-
zahlen (vgl. Zuwendungen 
unter Gliederungs-Nr. 6) 

davon Konto 53410000 - Gewer-
besteuerumlage 

2.450 2.277,8 -172,2 -7 611.01 
-172.2 aufgrund eines Berech-
nungsfehlers zur Haushalts-
planung 2017/2018 

davon Konten 53100012/ 
53110012/ 53150020/ 53150022/ 
53150060/ 53150062/ 53160010/ 
53160012/ 53170010/ 53170012/ 
53180030/ 53180032 - Auflösun-

4.301,9 4.721,2 419,3 9,7 612.01 

+419,3 aktive Rechnungsab-
grenzungsposten (ARAP) aus 
investiven Zuweisungen an 
Dritte (vgl. Gliederungs-Nr. 2, 
PRAP) 
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gen aus Zuweisungen f. Investiti-
onen an Dritte (ARAP) 

16. - Sonstige ordentliche 
Aufwendungen 58.826 58.991 165 0   

17. - Aufwendungen aus 
laufender Verwaltungstä-
tigkeit 

282.418 295.162 12.744 5   

18. - Ergebnis der laufen-
den Verwaltungstätigkeit -2.068 -1.850 218 11   

19. - Zinsen und sonstige 
Finanzerträge 

4.034 5.936 1.902 47   

davon Konto 46170000 - Zinser-
träge von Kreditinstituten 

0 145,6 145,6 145,6 612.01 
+145,6 Erhöhung aufgrund 
zinsgünstiger Krediten (Nega-
tivzins) 

davon 46510010 - Gewinnanteile 
aus verbundenen Unternehmen 

2.878,3 4.643,3 1.765 61,3 111.36 
-250 Reduzierung der Ge-
winnanteile aus der WOBRA 
GmbH 

     535.01 

+2.015 Erhöhung der Gewinn-
entnahme aus der Technische 
Werke GmbH 

 

20. - Zinsen und sonstige 
Finanzaufwendungen 1.195 914 -281 -24   

21. - Finanzergebnis 2.840 5.022 2.182 77   

22. - Ordentliches Jahres-
ergebnis 

772 3.172 2.401 311   

23. - Außerordentliche Er-
träge 530 0 -530 -100   

24. - Außerordentliche 
Aufwendungen 

530 0 -530 -100   

25. - Außerordentliches 
Jahresergebnis 

0 0 0 0   

26. - Gesamtergebnis vor 
internen Leistungsbezie-
hungen 

772 3.172 2.401 311 
 

 

nachrichtlich: Erträge aus 
internen Leistungsbeziehun-
gen 

1.396 1.634 239 17 
 

 

nachrichtlich: Aufwendungen 
aus internen Leistungsbezie-
hungen  

1.396 1.634 239 17 
 

 

nachrichtlich: Ergebnis aus 
internen Leistungsbezie-
hungen 

0 0 0 0 
 

 

nachrichtlich: Gesamter-
gebnis nach internen Leis-
tungsbeziehungen 

772 3.172 2.401 311 
 

 

nachrichtlich: Erträge gesamt 286.310 300.882 14.572 5   

nachrichtlich: Aufwendungen 
gesamt 

285.538 297.710 12.172 4   
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Finanzplan (laufende Verwaltungstätigkeit) im Vergleich zur mittelfristigen Finanzpla-

nung des Vorjahres für 2019 (in Tausend EUR) 

Da die Abweichungen im Wesentlichen deckungsgleich zu den Abweichungen der Erträge 

und Aufwendungen sind, wird auf die Erläuterungen im Ergebnishaushalt verwiesen. Aller-

dings ergeben sich aufgrund von zahlungsunwirksamen Sachverhalten, wie Zuführung und 

Inanspruchnahmen von Rückstellungen, andere Abweichungen im Finanzhaushalt. 

 
Mifri Planung 
2019 aus DHH 

2017/2018 
Ansatz 2019 Abw. absolut Abw. in % 

1. - Steuern und ähnliche Abgaben 73.415 78.812 5.397 7 
davon Konto 60130000 - Gewerbesteuer 26.000 28.000 2.000 7,7 

davon Konto 60520000 - Weiterleitung d. Wohn-
geldeinsparungen d. Landes 

2.000 2.600 600 30 

davon Konto 60530000 - Leistungen aus d. Aus-
gleich von SoBez § 15 BbgFAG 

4.200 7.000 2.800 66,7 

2. - Zuwendungen und allgemeine Umla-
gen 

103.390 113.185 9.795 9 

davon Konto 61110000 - Schlüsselzuweisungen 
vom Land 

66.000 73.000 7.000 10,6 

davon Konto 61310010 – Schullastenausgleich 

 
2.400 2.560 160 6,7 

davon Konto 61400005 - Zuweisungen für lfd. 
Zwecke vom Bund 

32,5 260,7 228,2 702,2 

davon Konto 61410000 - Zuweisungen für lfd. 
Zwecke vom Land 

7.828,6 10.618,1 3.100,5 35,6 

davon Konto 61410010 - Kinderkostenpauschale 10.720 10.618,1 -101,9 -1 

davon Konto 61487777 - Periodenfremde Zu-
schüsse für lfd. Zwecke 

552,5 910,5 358 64,8 

davon Konto 61910000 - Leist.beteilig. des Bun-
des nach SGB II 

8.914,8 7920 -994,8 -11,2 

3. - Sonstige Transfereinzahlungen 2.973 3.482 509 17 
4. - Öffentlich-rechtliche Leistungsentgel-
te 

30.990 31.388 398 1 

davon Konto 63110012 - Genehmigungen 597,5 973,9 376,4 63 

davon Konto 63210010 - Rettungsdienstgebühren 
Krankenkasse 

5.640,1 6.170 529,9 9,4 

davon Konto 63210030 - Straßenreinigungsge-
bühren 

837,3 977 139,7 16,7 

davon Konto 63210040 - Abfallgebühren 4.371 4.217,7 -153,3 -3,5 

davon Konto 63210060 - Abwassergebühren 
BRAWAG 

15.015 14.678,5 -336,5 -2,2 

davon Konto 63210130 - Gebühren aus Parkau-
tomaten FG 36 Allg. AO 

788,2 562,9 -225,3 -28,6 

5. - Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.073 1.003 -70 -7 
6. - Kostenerstattungen und Kostenumla-
gen 

46.509 42.338 -4.171 -9 

davon Konto 64800005 - Erstattungen vom Bund 5.923,1 6.628,7 705,6 11,9 

davon Konto 64810000 - Erstattungen vom Land 12.221,8 7.437,3 -4.784,5 -39,1 

davon Konto 64810010/ 64810020/ 64817777 - 
Erstattungen vom Land - SGB XII 

19.776,5 17949,4 -1,827,1 -9,2 

davon Konto 64820000 - Erstattungen von Ge-
meinden/GV 

3.236,2 4.063,5 827,3 25,6 

davon Konto 64827777 - Periodenfremde Erstat-
tungen von Gemeinden/GV 

860 1.720 860 100 

davon Konto 64840020 - Erstattung PK Jobcenter 
ö./r. 

3.038,7 3.178,6 139,9 4,6 

7. - Sonstige Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

5.382 5.258 -125 -2 
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Mifri Planung 
2019 aus DHH 

2017/2018 
Ansatz 2019 Abw. absolut Abw. in % 

8. - Zinsen und sonstige Finanzeinzah-
lungen 

4.034 5.936 1.902 47 

davon Konto 66170000 - Zinseinzahlungen von 
Kreditinstituten 

0 145,6 145,6 145,6 

davon 66510010 - Gewinnanteile aus verbunde-
nen Unternehmen 

2.878,3 4.643,3 1.765 61,3 

9. - Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit 

267.766 281.400 13.635 5 

10. - Personalauszahlungen 56.901 59.956 3.054 5 
11. - Versorgungsauszahlungen 0 0 0 0 
12. - Auszahlungen für Sach- und Dienst-
leistungen 

32.769 35.483 2.714 8 

davon Konto 72110000 - Unterhaltung der Grund-
stücke und baulichen Anlagen 

388,5 891,2 502,7 129,4 

davon Konto 72210000 - Unterhaltung des sonsti-
gen unbeweglichen Vermögens 

5.140,5 5.974,6 834,1 16,2 

davon Konto 72220180 - Wartung: Hardware 241 360,4 119,4 49,5 

davon Konto 72310000 - Mieten und Pachten 8,8 92,2 83,4 947,7 

davon Konto 72310010 - Mieten an GLM (Son-
dervermögen) 

 

6.850,3 6.989,5 139,2 2 

davon Konto 72310040 - Mieten für Maschinen, 
Geräte, technische Anlagen 

270,1 464,4 194,3 71,9 

davon Konto 72310050 - Mieten für Fahrzeuge 2,2 310,8 308,6 14.027,3 

davon Konto 72320010 - Leasing für Fahrzeuge 210,3 64,8 -145,5 -69,2 

davon Konto 72320020 - Leasing für Software 10,0 79,8 69,8 698 

davon Konto 72410010 - Betriebskosten GLM 
(Sondervermögen 

9.108,9 8.519,3 -589,6 -6,5 

davon Konto 72510040 - Reparatur Kfz 156,6 226,5 69,9 44,6 

davon Konto 72610011 - Aus- und Fortbildung 
inkl. aller Kosten 

462 618,8 156,8 33,9 

davon Konto 72710020 - Leistungen durch Dritte 
(keine Honorare) 

2.932,3 3.404,1 469,5 16,1 

davon Konto 72910030 - Ersatzvornahmen 876,7 1.119 242,3 27,6 

13. - Transferauszahlungen 111.054 116.023 4.969 4 
davon Konto 73150010 - Zuschüsse an verbund. 
Unternehmen 

12.002,4 12.448,8 448,4 3,7 

davon Konto 73150050 - Zuschüsse an Sonder-
vermögen 

1.263,6 1.425,1 161,5 12,8 

davon Konto 73170000 - Zuschüsse an private 
Unternehmen 

1.120,6 1.241,1 120,5 10,7 

davon Konto 73180010 - Zuschüsse an übrige 
Bereiche - Personalkosten 

21.542,9 24.790,9 3.248 15,1 

davon Konto 73180020 - Zuschüsse an übrigen 
Bereiche - Sachkosten 

8.776,5 12.058,4 3.281,9 37,4 

davon Konto 73310000 - Soziale Leistg. an natürl. 
Personen außerh.v.Einr. 

5.934,1 5.664 -270,1 -4,6 

davon Konto 73310010 - Beiträge Kranken-und 
Rentenversicherg. §32 SGB XII 

510,5 314,4 -196,1 -38,4 

davon Konto 73310060 - EGH - Frühförderung 1.145,4 1.318,4 173 15,1 

davon Konto 73310070 - Hilfe zur Pflege - in 
Wohngemeinschaften 

350 474,6 124,6 35,6 

davon Konten 73310160/ 73310170 - Grundsiche-
rung-Regelsatzleistung und KdU 

4.426 5.822,6 1.397,6 31,6 

davon Konto 73320000 - Soziale Leistg. an natürl. 
Personen in Einrichtg. 

11.756,4 10.671,8 -1.084,6 -9,2 

davon Konto 73320020 - HLU 487,9 1.153,2 665,3 136,4 

davon Konto 73320020 --Pflege 1.942,4 1.732 -210,4 -10,8 
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Mifri Planung 
2019 aus DHH 

2017/2018 
Ansatz 2019 Abw. absolut Abw. in % 

davon Konto 73320041 - Eingliederungshilfe 
chronisch-psychisch Kranke 

1.370,3 1.236 -134,3 -9,8 

davon Konto 73320042 - Eingliederungshilfe 
geistig Behinderte 

9.829,4 7.935,0 -1.894,4 -19,3 

davon Konto 73320050 - Eingliederungshilfe - 
Sucht 

1.152 1.013 -139 -12,1 

davon Konto 73320080 - Heimkosten 4.699,7 5.281,4 581,7 12,4 

davon Konto 73320100 - Teilstationär 922,3 1.045 122,7 13,3 

davon Konto 73320110 - WfbM - Arbeitsbereich 4.310 4.462 152 3,5 

davon Konten 73320160/ 73320170 - Grundsiche-
rung-Regelsatzleistung und KdU 

702 842,7 140,7 20 

davon Konto 73390000 - Sonstige soziale Leis-
tungen 

4.573,7 2.908,6 -1.665,1 -36,4 

davon Konto 73410000 - Gewerbesteuerumlage 2.450 2.277,8 -172,2 -7 

14. - Zinsen und Sonstige Finanzauszah-
lungen 

60.020 59.854 -165 -0 

15. - Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit 

260.744 271.316 10.572 4 

16. - Saldo aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit  

7.021 10.084 3.063 44 

 

Finanzplan (Investitions- und Finanzierungstätigkeit) im Vergleich zur mittelfristigen 

Finanzplanung des Vorjahres für 2019 (in Tausend EUR) 

 

Mifri Pla-
nung 2019 
aus DHH 

2017/2018 

Ansatz 
2019 

Abw. 
absolut 

Abw. 
in % 

 

Teil-HH Erläuterungen 

17. - Einzahlungen aus 
Investitionszuwendungen 

5.434 12.884 7.450 137   

davon Konto 68110000 - Inves-
titionszuweisungen vom Land 

5.434 12.884 7.450 137 
126.01 
128.01 

+220,5 Förderung zum Wechsel-
laderfahrzeug 26t sowie Erhö-
hung der Förderung für einen 
Betreuungskraftwagen und 
einen Mannschaftstransportwa-
gen (Veranschlagung der Aus-
zahlung unter Gliederungs-Nr. 
29) 

     

211.01 
216.01 
217.01 
221.01 
231.01 

+3.309,8 Förderung zur Sanie-
rung von Schulen und Sportstät-
ten über KInvFG2 (vgl. Gliede-
rungs-Nr. 26 und 29) 

     424.01 

+744,7 Förderung zur Sanierung 
von Sportstätten Anteil BgA über 
KInvFG2 (vgl. Gliederungs-Nr. 
26) 

     365.01 

+240,4 Förderung aus der Kin-
derbetreuungsfinanzierung für 
die Sanierung der Kita Schritt für 
Schritt, Kita DRK Haus 5 und 
Kita St. Gotthardt (Veranschla-
gung der Auszahlung unter 
Gliederungs-Nr. 26) 

     511.02 

+433,1 Erhöhung der Fördermit-
tel in den Förderprogrammen 
Innenstadtsanierung (+88,8) und  
Stadtumbau Ost-Aufwertung 
(+167,7) aufgrund gestiegener 
Förderquoten auf 90% sowie 
Klimaschutzkonzept (+120) und 
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Mifri Pla-
nung 2019 
aus DHH 

2017/2018 

Ansatz 
2019 

Abw. 
absolut 

Abw. 
in % 

 

Teil-HH Erläuterungen 

Soziale Stadt (+66,6) (Auszah-
lung dazu vgl. Gliederungs-Nr. 
25 und 26)  

     538.01 

+510 Neuveranschlagung För-
dermittel für die Leitungssanie-
rung Kanalnetz Abwasser (vgl 
Gliederungs-Nr. 26) 

     543.01 
-138,8 Verschiebung des Vorha-
bens “Reko/ Anhebung Schleu-
senbrücke“ nach 2020/2021 

     547.01 

+2.136,4 davon zusätzliche 
Förderung i.H.v. 685 TEUR für 
den Barriereabbau von Straßen-
bahnhaltestellen (VBBr) sowie 
Erhöhung der Förderung um  
1.414,7 TEUR zum investiven 
Zuschuss ÖPNV, § 1 Abs. 4 
ÖPNVFV (Auszahlung 2019 nur 
teilweise i.H.v. 590 TEUR - Rest 
in 2020 ff. - vgl. Gliederungs-Nr. 
26)  

     553.02 

+119,3 Förderung zur Umverle-
gung des Ehrendenkmals Wus-
terau (Veranschlagung der 
Auszahlung i.H.v. 193 TEUR 
unter Gliederungs-Nr. 25) 

     575.01 

+150 Neuveranschlagung För-
derung für die Erneuerung des 
Stromanschlusses Schiffsanle-
ger Neust. Wassertorstraße 
(Veranschlagung der Auszah-
lung i.H.v. 200 TEUR unter 
Gliederungs-Nr. 26) 
 

     611.01 

-400 Anpassung der investiven 
Schlüsselzuweisung 2019 an die 
Orientierungsdaten des Ministe-
riums der Finanzen (MdF) 

18. - Einzahlungen aus 
Beiträgen und Entgelten 

188 -17 -205 -109   

21. - Einzahlungen aus der 
Veräußerung von übrigem 
Sachanlagevermögen 

0 0 0 0  
 

22. - Einzahlungen aus der 
Veräußerung von Finanz-
anlagevermögen 

530 0 -530 -100  
 

24. - Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit 6.152 12.867 6.715 109   

25. - Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 

1.881 2.149 268 14   

26. - Auszahlungen von 
aktivierbaren Zuwendun-
gen für Investitionen Drit-
ter 

2.317 7.660 5.343 231  

 

davon 78150020 - Zuschüsse 
für Investitionen an verb. Unter-
nehmen 

1.241,9 2.425,1 1.183,2 95,3 538.01 

+510 Neuveranschlagung Zu-
schuss für Leitungssanierung 
Kanalnetz Abwasser (vgl. Glie-
derungs-Nr.17) 

     547.01 

+685 zusätzliche Planung für 
KInvFG - Barriereabbau Stra-
ßenbahnhaltestellen (VBBr) 
 
Mehreinzahlung zum investiven 
Zuschuss ÖPNV, § 1 Abs. 4 
ÖPNVFV - Auszahlung erst im 
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Mifri Pla-
nung 2019 
aus DHH 

2017/2018 

Ansatz 
2019 

Abw. 
absolut 

Abw. 
in % 

 

Teil-HH Erläuterungen 

HH-Jahr 2020 

davon 78150060 - Zuschüsse 
für Investitionen an Sonderver-
mögen 

325 4.079,7 3.754,7 1.155,3 

211.01 
216.01 
217.01 
231.01 

+2.518,8 Zuschuss zur Sanie-
rung von Schulen und Sportstät-
ten über KInvFG2 (vgl. Gliede-
rungs-Nr. 17) 
 

     424.01 

+734,7 Zuschuss zur Sanierung 
von Sportstätten Anteil BgA über 
KInvFG2 (vgl. Gliederungs-Nr. 
17) 

     365.01 

+290,4 Zuschuss für die Sanie-
rung der Kita Schritt für Schritt, 
Kita DRK Haus 5 und Kita St. 
Gotthardt (vgl. Gliederungs-Nr. 
17) 

     575.01 

+200 Neuveranschlagung des 
Zuschusses für die Erneuerung 
des Stromanschlusses Schiffs-
anleger Neust. Wassertorstraße 
(vgl. Gliederungs-Nr. 17) 

davon 78170000 Zuschüsse für 
Investitionen an private Unter-
nehmen 

520 0 -520 0 511.02 

-520 Korrektur der Kontenzuord-
nung der Zuschüsse im Förder-
programm Innenstadtsanierung 
sowie Anpassung im Förderpro-
gramm Stadtumbau Ost-
Aufwertung an die aktuellen 
Bescheide 

davon 78180000 Zuschüsse für 
Investitionen an übrige Bereiche 

230 1.154,9 924,9 402,1 
211.01 
217.01 

+287,7 Zuschuss zur Sanierung 
von privaten Schulen über  
KInvFG2 (vgl. Gliederungs-Nr. 
17) 
 

     511.02 

+632,2 Korrektur der Kontenzu-
ordnung der Zuschüsse im 
Förderprogramm Innenstadtsa-
nierung sowie Anpassung an die 
aktuellen Bescheide 

27. - Auszahlungen für den 
Erwerb von immateriellen 
Vermögensgegenständen 

42 119 77 184 
  

28. - Auszahlungen für den 
Erwerb von Grundstücken, 
grundstücksgleichen 
Rechten und Gebäuden 

30 30 0 0 

  

29. - Auszahlungen für den 
Erwerb von übrigem 
Sachanlagevermögen 

1.103 1.916 813 74 
  

30. - Auszahlungen für den 
Erwerb von Finanzanlage-
vermögen 

730 750 20 3 
  

32. - Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit 

6.104 12.624 6.520 107   

33. - Saldo aus Investiti-
onstätigkeit 

48 243 195 405   

34. - Finanzmittelüber-
schuss /-fehlbetrag 

7.069 10.327 3.257 46   

35. - Einzahlungen aus der 
Aufnahme von Krediten 
für Investitionen 

0 0 0 0 
  

37. - Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit 
(ohne Kassenkredite) 

0 0 0 0 
  

64



 

Haushaltsvorbericht  
Doppelhaushalt 2019/2020 
Brandenburg an der Havel 

 
 

   

 
 
 

 
 

 

Mifri Pla-
nung 2019 
aus DHH 

2017/2018 

Ansatz 
2019 

Abw. 
absolut 

Abw. 
in % 

 

Teil-HH Erläuterungen 

38. - Auszahlungen für die 
Tilgung von Krediten für 
Investitionen 

2.177 2.177 0 0 
  

40.. - Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit 
(ohne Kassenkredite) 

2.177 2.177 0 0 
  

41. - Saldo aus Finanzie-
rungstätigkeit (ohne Kas-
senkredite) 

-2.177 -2.177 -0 -0 
  

45. - Veränderung des 
Bestandes an Finanzmit-
teln 

4.893 8.150 3.257 67 
  

 

Ergebnisplan 2020 im Vergleich zur mittelfristigen Finanzplanung des Vorjahres  (in 

Tausend EUR) 

 

Mifri  

Planung 
2020 aus 

DHH 
2017/2018 

Ansatz 
2020 

Abw. 
abso-

lut 

Abw. 
in % 

Teil-HH 

 
 

Erläuterungen 

 

1. - Steuern und ähnliche 
Abgaben 

75.354 80.142 4.788 6  
 

davon Konto 40130000 - Gewer-
besteuer 

26.884 28.000 1.116 4,2 611.01 
+1.116 Anpassung entspr. 
Hochrechnung 

davon Konto 40520000 - Weiter-
leitung d. Wohngeldeinsparungen 
d. Landes 

2.000 2.500 500 25 611.01 

+500 Anpassung unter Be-
rücksichtigung des Haushalts 
2019/2020 des Landes Bran-
denburg 

davon Konto 40530000 - Leistun-
gen aus d. Ausgleich von SoBez § 
15 BbgFAG 

4.200 7.300 3.100 73,8 611.01 

+3.100 Anpassung entspr. 
Zuweisg. des Landes nach 
Maßgabe des BbgFAG in der 
Fassung des Siebenten Ände-
rungsgesetzes 

2. - Zuwendungen und all-
gemeine Umlagen 

118.960 132.788 13.829 12  
 

davon Konto 41110000 - Schlüs-
selzuweisungen vom Land 

66.000 74.800 8.800 13,3 611.01 

+8.800 Anpassung entspr. 
Zuweisg. des Landes nach 
Maßgabe des BbgFAG in der 
Fassung des Siebenten Ände-
rungsgesetzes 

davon Konto 41310000 - Sonstige 
allg. Zuweisungen vom Land 

6.870 7.023 153 2,2 611.01 

+153 Anpassung entspr. 
Zuweisg. des Landes nach 
Maßgabe des BbgFAG in der 
Fassung des Siebenten Ände-
rungsgesetzes 

davon Konto 41310010 - Schul-
lastenausgleich  

2.400 2.560 160 6,7 611.01 

+160 Anpassung entspr. 
Zuweisg. des Landes nach 
Maßgabe des BbgFAG in der 
Fassung des Siebenten Ände-
rungsgesetzes 

davon Konto 41400005 - Zuwei-
sungen für lfd. Zwecke vom Bund  

32,5 254,4 221,9 682,7 342.01 
+45 neue Förderperiode bzgl. 
Arbeitsmarktmaßnahmen (vgl. 
Gliederungs-Nr. 15) 

     351.02 
+176,4 neue Förderperiode 
JustiQ (vgl. Gliederungs-Nr. 
15) 

davon Konto 41410000 - Zuwei-
sungen für lfd. Zwecke vom Land  

7.644,1 10.058,8 2.414,7 31,6 261.01 
+498,3 Erhöhung entspr. der 
Anhebung der Theater- und 
Orchesterpauschale 
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Mifri  

Planung 
2020 aus 

DHH 
2017/2018 

Ansatz 
2020 

Abw. 
abso-

lut 

Abw. 
in % 

Teil-HH 

 
 

Erläuterungen 

 

     351.02 
-136,2 Förderprogramm Sozia-
le Stadt jetzt unter 511.02 

     363.04 

-108,9 Berechnungsgrundlage  
Landeserstattung unbegleite-
ter minderjähriger Ausländer - 
Reduzierung der Fallzahlen im 
Bereich Hilfen für junge Voll-
jährige / Inobhutnahme / Ein-
gliederungshilfe nach KJHG 

     365.01 

+1.300,5 Kostenausgleich 
gemäß § 16 Abs. 2 KitaG, 
Kita-Mehrbelastungs-
ausgleichs-VO (Kita-MBAV) 
und Ausgleichszahlung zur 
Kindertagesbetreuung nach 
der Kita-Leitungs-ausgleichs-
VO 

     511.02 

+689,7 Reduzierung der För-
dermittel im Förderprogramm 
Innenstadtsanierung; Erhö-
hung der Fördermittel in den 
Förderprogrammen Stadtum-
bau Ost - Anpassung an Be-
scheide sowie Planung Sozia-
le Stadt bei 511.02 

davon Konto 41410010 - Kinder-
kostenpauschale 

10.720 11.090,6 370,6 3,5 

361.01 
362.02 
365.01 

+361,1 Anpassung an den 
aktuellen Bescheid des Lan-
des (MBJS) für 2018 unter 
Berücksichtigung der Vorjah-
resentwicklung 

davon Konto 41487777 - Perio-
denfremde Zuschüsse für lfd. 
Zwecke  

552,5 910,5 358 64,8 365.01 

+350 Rückforderungen von 
Kitas in freier Trägerschaft aus 
Festsetzungen für Vorjahre 
wg. zu hoch angesetzten PK 
und gestiegenen Elternbeiträ-
gen 

davon Konto 41910000 - Leis-
tungsbeteiligung d. Bundes nach 
SGB II   

8,914,8 9.300 385,2 4,3 312.01 

+385,2 Erhöhung Bundesbe-
teiligung an den KdU für 2020 
von 41,2% in 2019 auf 46,5% 

davon Konten 41610000/ 
41610010 - Erträge a.d. Auflös. 
SOPO 

12.784,9 12.929,5 144,6 1,1 612.01 

+144,6 Anpassung an den 
aktuellen Stand der Sonder-
posten 

davon Konten 41410020/ 
41410022/ 41450062/ 41460010/ 
41460012/ 41470022/ 41480022 - 
Zuweisung für Investitionen von 
Dritten PRAP 

2.960,6 3.814,8 854,2 29 612.01 

+854,2 passive Rechnungs-
abgrenzungsposten (PRAP) 
aus investiven Zuweisungen 
von Dritten (vgl. Gliederungs-
Nr. 16, ARAP) 

3. - Sonstige Transfererträ-
ge 

2.973 1.804 -1.169 -39  
 

davon Konto 42230010 - Renten  1.380 640 -740 -53,6 311.03 

-1.300,0 Wegfall der Erträge 
aufgrund einer Gesetzesände-
rung ab 2020 im Bereich der 
Eingliederungshilfe 

     311.06 

+600,0 Umstellung der Ab-
rechnungssystematik auf 
Forderung des BMAS - Brutto-
aufwendungen/ Erträge wer-
den seit 2018 gesondert ge-
bucht  

davon Konto 42230020 - Kinder-
geld, BAB, Bafög  

671 552,5 -118,5 -17,7 
363.03 
363.04 

-113,7 Reduzierung der Fall-
zahlen im Bereich wirtschaftli-
che Jugendhilfe 

davon Konto 42230041 – Leistung 
b. SL.-Tr.-Wohnstätt. Pflege-u. 
Krankenk. 

500 0 -500 -100 311.03 

-500 Wegfall der Erträge 
aufgrund einer Gesetzesände-
rung ab 2020 im Bereich der 
Eingliederungshilfe 
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davon Konto 42230071 – Erstat-
tung Übergangswohnheim Allg. 
AO  

10 240 230 2.300 315.01 

+230 Anpassung an die Er-
gebnisse der Vorjahre  

4. - Öffentlich-rechtliche 
Leistungsentgelte 

31.196 32.322 1.125 4  
 

davon Konto 43110012 - Geneh-
migungen 

600 976,4 376,4 62,7 521.01 
+372,4 Erhöhung Baugeneh-
migungsgebühren entspr. der 
Ergebnisse der Vorjahre 

davon Konto 43210010 - Ret-
tungsdienstgebühren Kranken-
kasse  

5.640,1 6.200 559,9 9,9 127.01 

+559,9 Anpassung der mittel-
fristigen Planung anhand 
Abrechnung der Einsätze auf 
Grundlage der Rettungs-
dienstgebührensatzung sowie 
der Gebührenordnung des 
Landes für die Luftrettung 

davon Konto 43210030 - Straßen-
reinigungsgebühren  

837,3 977 139,7 16,7 545.01 
+139,7 Anpassung an die 
aktuelle Gebührensatzung 

davon Konto 43210040 - Abfall-
gebühren 

4.370,7 4.635,6 264,9 6,1 537.01 
+264,9 Anpassung an die 
aktuelle Gebührensatzung 

davon Konto 43210060 - Abwas-
sergebühren BRAWAG  

15.140 14.678,5 -461,5 -3,1 538.01 
-461,5 Reduzierung gemäß 
Abwassergebührenkalkulation 
2019 

davon Konto 43210130 – Gebüh-
ren aus Parkautomaten FG 36 
Allg. AO 

788,2 601,7 -186,5 -23,7 546.02 

-186,5 Reduzierung aufgrund 
der Neuordnung lt. fortge-
schriebenem Parkraumbewirt-
schaftungskonzept 2017 

davon Konto 43210510 - Inan-
spruchn. Rückstellung aus Ge-
bührenüberdeckung  

0 328,3 328,3 100 538.01 

+328,3 Überdeckung aus der 
Abwassergebühren gemäß 
Abwassergebührenkalkulation 
2019 - Ausgleich der Kosten-
überdeckung aus 2017 

5. - Privatrechtliche Leis-
tungsentgelte 

1.073 1.003 -70 -6  
 

6. - Kostenerstattungen und 
Kostenumlagen 

46.556 45.153 -1.403 -3  
 

davon Konto 44800005 - Erstat-
tungen vom Bund 

5.923,1 7.153,3 1.230,2 20,8 311.06 

+1.230,7 Erstattungen für den 
Bereich Grundsicherung nach 
SGB XII erfolgen zu 100% 
i.H.d. Nettotransferaufwen-
dungen unter Gliederungs-Nr. 
15 

davon Konto 44810000 - Erstat-
tungen vom Land 

12.152,4 6.769,5 -5.382,9 -44,3 313.01 

-1.658 Erstattungen im Be-
reich Asyl berücksichtigen die 
prognostizierten, geringeren 
Zuweisungszahlen für 2019 ff. 
(vgl. Gliederungs-Nr. 15) 

     
315.01 

 

-1.257,8 Erstattungen im 
Bereich Soziale Einrichtungen 
(u.a. Übergangswohnheime) 
berücksichtigen die prognosti-
zierten, geringeren Zuwei-
sungszahlen für 2019 ff. (vgl. 
Gliederungs-Nr. 13) 

     363.03 

-1.210,2 100%ige Kostener-
stattung vom Land für die 
Betreuung unbegleiteter min-
derjähriger Ausländer im 
Bereich der stationären Hilfen 
zur Erziehung (vgl. Gliede-
rungs-Nr. 15, Konto 
53320000) - erhebliche Redu-
zierung der Fallzahlen 

     363.04 
-1.488,7 Veranschlagung einer 
100%igen Kostenerstattung 

67



 

Haushaltsvorbericht  
Doppelhaushalt 2019/2020 
Brandenburg an der Havel 

 
 

   

 
 
 

 
 

 

Mifri  

Planung 
2020 aus 

DHH 
2017/2018 

Ansatz 
2020 

Abw. 
abso-

lut 

Abw. 
in % 

Teil-HH 

 
 

Erläuterungen 

 

vom Land für die Betreuung 
unbegleiteter minderjähriger 
Ausländer im Bereich der 
ambulanten und stationären 
Hilfen für junge Volljährige, 
Eingliederungshilfen nach 
SGB VIII sowie Inobhutnah-
men (vgl. Gliederungs-Nr. 15, 
Konto 53320000) - erhebliche 
Reduzierung der Fallzahlen 

     511.03 

+187,5 Anpassung der Kos-
tenerstattung aufgrund der 
geänderten Erstattungsbeiträ-
ge für Katasterbehörden durch 
das MIK 

davon Konten 44810010/ 
44810020/ 44817777 - Erstattun-
gen vom Land -SGB XII 

19.842 21.339 1.497 7,5 311.01 

+649,4 Erstattungen für den 
Bereich Hilfen zum Lebensun-
terhalt zu 85%  
i. H. d. Nettotransferaufwen-
dungen, zudem Umstellung 
der Abrechnungssystematik 
auf Forderung des BMAS - 
Bruttoaufwendungen/ Erträge 
werden seit 2018 gesondert 
gebucht (vgl. Gliederungs-Nr. 
15) 

     

311.02 
311.03 
311.04 
311.05 

+ 838,6 Erstattungen für die 
Bereiche Hilfe zur Pflege, 
Eingliederungshilfe und Hilfen 
in besonderen sozialen 
Schwierigkeiten nach SGB XII 
erfolgen zu 78,5% i. H. d. 
Nettotransferaufwendungen 
(vgl. Gliederungs-Nr. 15) 

davon Konto 44820000 - Erstat-
tungen von Gemeinden/GV 

3.231,6 4.395,4 1.163,8 36 126.02 

+1.030,8 höhere Beteiligung 
der Gebietskörperschaften 
Potsdam-Mittelmark und 
Teltow-Fläming an den Auf-
wendungen der Regionalleit-
stelle aufgrund Stellenmeh-
rung um 23,7 VbE anhand 
Gutachten zum Personalbe-
stand in der Regionalleitstelle 

     363.04 

+85,5 Erstattungsansprüche 
gegenüber anderen Gemein-
den in den Bereichen Vollzeit-
pflege und Heimerziehung 
unter Berücksichtigung der 
Vorjahresentwicklung 

     575.01 

+44,0 anteilige Kostenbeteili-
gung der Gebietskörperschaf-
ten am Netzwerk WIR - Ge-
schäftsführung durch Stadt 
Brandenburg an der Havel ab 
2019 übernommen (vgl. Glie-
derungs-Nr. 13) 

davon Konto 44840020 – Erstat-
tung PK Jobcenter ö./r. 

3.081,9 3.266,8 184,9 6 111.23 
+105,8 Erhöhung der PK für 
städt. Bedienstete im Jobcen-
ter aufgrund Tarifanpassungen 

     312.01 

+79,1 Erstattung der anteiligen 
PK (ca. 88,5 % der Kosten von 
4,5 Stellen im BuT-Bereich) 
durch das Jobcenter für Wahr-
nehmung der Aufgaben §§ 28, 
29 SGB II 
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7. - Sonstige ordentliche 
Erträge 

5.557 5.390 -167 -3   

8. - Aktivierte Eigenleistun-
gen 

-- -- 0 0   

9. - Bestandsveränderungen -- -- 0 0   

10. - Erträge aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

281.668 298.602 16.933 6   

11. - Personalaufwendungen 61.876 69.760 7.884 13 
alle 

Produk-
te 

Erhöhung aufgrund von Stel-
lenmehrungen und Stellen-
werthebungen, Besoldungs- 
und Tariferhöhungen sowie 
erhöhte Anzahl Azubis 

12. - Versorgungsaufwen-
dungen 0 0 0 0   

13. - Aufwendungen für 
Sach- und Dienstleistungen 

32.412 34.573 2.161 7   

davon Konten 52170000/ 
52170010/ 52170020 - Inan-
spruchn. v. Rückst. f. d. San. v. 
Altlasten, PCH und Packhof 

-187,1 -452,3 -265,2 -141,7 537.02 

-265,2 Erhöhung Rückstellung 
für die Altlastensanierung 
Packhof (-0,6), Schmierfettfab-
rik" (-251) Gaswerk und Gas-
generatorenanlage (-2,6) 
sowie Gaswerk Caasmannstr. 
(-11) aufgrund Mehraufwen-
dungen 

davon Konto 52210000 - Unter-
haltung des sonstigen unbewegli-
chen Vermögens 

5.175 5.604,7 429,7 8,3 541.01 

+399,0 Erhöhung aufgrund 
erforderlicher Mehraufwen-
dungen für die Unterhaltung 
der Verkehrsanlagen sowie 
der Straßenbeleuchtungsanla-
gen 

     553.02 

+106,2 Erhöhung aufgrund 
gestiegener Unterhaltungs-
aufwendungen für Kriegs- und 
Ehrengräberanlagen 

davon Konto 52220180 – Wartung 
Hardware 

241 357,4 116,4 48,3 126.02 

+103,7 Erhöhung entspr. 
aktueller Verträge zur Wartung 
für die Leitstelle der Feuer-
wehr 

davon Konto 52220190 – Wartung 
Software 

808,2 890 81,8 10,1 111.51 
+73 Erhöhung entspr. aktueller 
Verträge zur Wartung für die 
gesamte Stadtverwaltung 

davon Konto 52310000 - Mieten 
und Pachten 

13,7 191 177,3 1.294,2 252.01 
+140 Anmietung zusätzlicher 
Depotflächen für das Museum 

     
363.03 
363.04 

+16,8 Erhöhung für erforderli-
che Software lt. Pflichtenheft 
für die wirtschaftliche Jugend-
hilfe 

     365.01 
+26 Erhöhung für erforderliche 
Software lt. Pflichtenheft für 
Kitas in freier Trägerschaft 

davon Konto 52310010 - Mieten 
an GLM (Sondervermögen) 

6.85,3 6.989,5 139,2 2 

alle 
Produk-

te 

+139,2 Erhöhung der Mieten 
aufgrund Anpassung der m²-
Preise 

    

davon 
im 

Wesent-
lichen 

211.01/ 
216.01/ 
217.01/ 
221.01/ 
231.01 

+227,4 Anstieg der Durch-
schnittsmiete für Schulen und 
Sportstätte 
 
 

     252.01 
-150,3 Bezug eines neuen 
Kunst- und Museumszentrums 
verschiebt sich 

     252.02 
-51,1 für die Kunsthalle Bren-
nabor - es existiert noch kein 
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neuer Standort 

     315.01 

-261,3 Reduzierung der An-
mietung zusätzlicher Über-
gangswohnheime/ Notunter-
künfte aufgrund sinkender 
Zuweisungszahlen von Asyl-
bewerbern/ Flüchtlingen (vgl. 
Gliederungs-Nr. 6) 

     424.01 
+66,2 Anstieg der Durch-
schnittsmiete für die BgA 
Sportstätte 

davon Konto 52310040 - Mieten 
für Maschinen, Geräte, technische 
Anlagen 

269,1 623,7 354,6 131,77 111.51 

+264 Erhöhung der Miete für 
Multifunktionsgeräte, PC-
Technik und IT-Infrastruktur 
(Enterprise Agreement) für die 
gesamte Stadtverwaltung  

     122.22 
+77,2 Anmietung von techni-
schen Ausrüstungen für die 
Verkehrsüberwachung 

davon Konto 52310050 - Mieten 
für Fahrzeuge 

1,8 447,3 445,5 24.750 127.01 

+445,1 Erhöhung anhand des 
aktuell vorliegenden Aus-
schreibungsergebnisses für 
die Anmietung der Fahr-zeuge 
im Rettungsdienst 

davon Konto 52320010 - Leasing 
für Fahrzeuge 

276,7 64,9 -211,8 -76,5 127.01 

-198,0 Fahrzeuge für den 
Rettungsdienst werden gemie-
tet 
 
 

davon Konto 52320020 - Leasing 
für Software 

 

10 144,8 134,8 1.348 111.51 

+125 Erhöhung für erforderli-
che Lizenzen zur Fortführung 
der IT-Infrastruktur und 
Officelizenzen für PCs und 
Notebooks für die gesamte 
Stadtverwaltung 

davon Konto 52320030 - Leasing 
für Hardware 

248,8 72,7 -176,1 -70,8 111.51 
-176,1 Reduzierung für Ar-
beitsplatztechnik und zentrale 
IT-Technik 

davon Konto 52410010 - Be-
triebskosten GLM (Sondervermö-
gen 

9.108,9 8.519,2 -589,7 -6,5 

alle 
Produk-

te 

-589,7 Anpassung der BK an 
die Verbräuche der Vorjahre 
 
 
 

     

211.01/ 
216.01/ 
217.01/ 
221.01/ 
231.01 

+489,6 Anpassung der BK an 
die Verbräuche der Vorjahre 
 
 
 

     
315.01 

 

-449,8 Reduzierung der An-
mietung zusätzlicher Über-
gangswohnheime/ Notunter-
künfte aufgrund sinkender 
Zuweisungszahlen von Asyl-
bewerbern/ Flüchtlingen (vgl. 
Gliederungs-Nr. 6) 

     424.01 
-507,1 Anpassung der BK für  
an die Verbräuche der Vorjah-
re 

davon Konto 52610010 - Aus- und 
Fortbildung inkl. aller Kosten 

495,1 629,4 134,3 27,1 

126.01/ 
126.02/ 
127.01/ 
128.01 

+129 Erhöhung aufgrund 
erforderlicher Weiterbildungen 
für die Bediensteten sowie 
Stellenmehrung im Bereich der 
Feuerwehr  

davon Konto 52710020 - Leistun-
gen durch Dritte (keine Honorare) 

2.923,2 3.640,8 717,6 24,6 

211.01 
216.01 
217.01 
221.01 

+514,3 Erhöhung der Kosten 
für Schulbegleiter 
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     252.02 
+50 Projektförderung für 
Ausstellungen in der Kunsthal-
le Brennabor 

     571.01 

+130,2 Erhöhung durch Ver-
schiebung der Mittel an das 
TGZ (Dienstleistungsentgelt) 
aus dem Konto 53150010 (vgl. 
Gliederungs-Nr. 15) 

     575.01 

+50 Erhöhung aufgrund der 
Übernahme der Geschäftsfüh-
rung des Netzwerkes WIR – 
anteilige Kostenbeteiligung 
durch andere Gebietskörper-
schaften und privaten Unter-
nehmen (vgl. Gliederungs-Nr. 
6) 

davon Konto 52720090 - Ersatz-
pflanzungen Bäume 

10,1 145,1 135 1.336,6 511.02 

+85 Anpassung der Aufwen-
dungen in den Förderpro-
grammen Stadtumbau Ost - 
Aufwertung und Dorferneue-
rung an die aktuellen Beschei-
de (vgl. Gliederungs-Nr. 2) 

     541.01 

+60 Erhöhung der Aufwen-
dungen im Rahmen der Erhö-
hung der investiven Maßnah-
men im Bereich Straßenbau 
(vgl. investiv Gliederungs-Nr. 
25) 

davon Konto 52720150 - Grünan-
lagen 

50 364,5 314,5 629 511.02 

+314,5 Anpassung der Auf-
wendungen in den Förderpro-
grammen Stadtumbau Ost - 
Aufwertung, Innenstadtsanie-
rung an die aktuellen Beschei-
de sowie Planung der Sozialen 
Stadt bei 511.02 (vgl. Gliede-
rungs-Nr. 2) 

14. - Abschreibungen 14.179 14.386 207 1   

15. - Transferaufwendungen 115.056 126.300 11.245 10   

davon Konto 53150010 - Zu-
schüsse an verbund. Unterneh-
men f. lfd. Zwecke 

12.008 13.355,9 1.347,9 11,2 261.01 

-661,4 neue Finanzierung im 
Land Brandenburg durch 
einen neuen Förderschlüssel 
ab 2019 (50 % Landesmittel, 
30 % FAG-Mittel, 20 % Förde-
rung der Stadt) für die Bran-
denburger Theater GmbH 

     511.02 

+975,4 Erhöhung im Förder-
programm Stadtumbau-Ost - 
Anpassung an Bescheide und 
Vorhaben sowie Planung 
Soziale Stadt bei 511.02 (vgl. 
Gliederungs-Nr. 2) 

     547.01 
+1.037,2 Erhöhung des kon-
sumtiven Zuschusses an die 
VBBr für den ÖPNV 

davon 53170000 - Zuschüsse an 
private Unternehmen f. lfd. Zwe-
cke 

1.120,6 573,6 -547 -48,8 511.02 

-573 Korrektur der Kontenzu-
ordnung im Förderprogramm 
Stadtumbau Ost-Rückbau (vgl. 
Konto 53150010) 

davon Konto 53180010 - Zu-
schüsse an übrige Bereiche - 
Personalkosten 

21.542,9 27.458 5.915,1 27,5 351.02 

+50 neue Förderperiode Jus-
tiQ (vgl. Gliederungs-Nr. 2) 
 

     363.01 

+71,6 Erhöhung Zuschüsse für 
die Jugendsozialarbeit auf-
grund Stufensteigerungen und 
geplanter Tarifer-höhungen 
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     365.01 

5.715,7 Erhöhung der Perso-
nal-kostenzuschüsse an Kitas 
in freier Trägerschaft aufgrund 
umzusetzender Kapazitätser-
weiterungen, Tarifanpassun-
gen und erhöhtem Betreu-
ungsschlüssel in Kinderkrippe 
und Kindergarten 

     366.01 

+45,3 Erhöhung der Personal-
kosten für sozialpädagogische 
Fachkräfte in Einrichtungen 
der Jugendarbeit in freier 
Trägerschaft aufgrund von 
Tarifanpassungen 

davon Konto 53180020 - Zu-
schüsse an übrige Bereiche - 
Sachkosten 

8.776,5 12.785,9 4.009,4 45,7 284.01 

+50,5 Erhöhung der Förde-
rung für Fontaneclub, Indust-
riemuseum und Wredowsche 
Zeichenschule 

     365.01 

+3.963,3 Erhöhung der Sach-
kostenzuschüsse an Kitas in 
freier Trägerschaft aufgrund 
Kapazitätserweiterungen, 
Angebotserweiterung sowie 
beitragsfreies Kita-
Vorschuljahr 

davon Konto 53310000 - Soziale 
Leistg. an natürl. Personen au-
ßerh.v.Einr. 

5.934,1 5.825 -109,1 -1,8 311.01 

+96,7 Erhöhung aufgrund 
Fallzahl- und Kostenentwick-
lung bei den Hilfen zum Le-
bensunterhalt 

     311.02 

-367,8 Reduzierung anhand 
der Fallzahl- und Kostenent-
wicklung auf Grundlage der 
Ist-Daten 2018 im Bereich 
Hilfe zur Pflege 

     311.03 

+152,3 steigende Fallzahlent-
wicklung und erhöhte Kosten 
im Bereich Hilfen zur Pflege 
außerh. von Einrichtungen 

     311.05 

-133 Reduzierung anhand der 
Fallzahl- und Kostenentwick-
lung auf Grundlage der Ist-
Daten 2018 bei den Hilfen zur 
Überwindung besonderer 
sozialer Schwierigkeiten 

     363.03 
+153,7 steigende Fallzahlent-
wicklung bei der Hilfe zur 
Erziehung 

davon Konto 53310010 - Beiträge 
Kranken-und Rentenversicherg. 
§32 SGB XII 

510,5 339,7 -170,8 -33,5 311.06 

-136 Reduzierung anhand der 
Fallzahl- und Kostenentwick-
lung auf Grundlage der Ist-
Daten 2018 bei der Grundsi-
cherung im Alter 

davon Konto 53310060 - EGH - 
Frühförderung 

1.145,4 1.358 212,6 18,6 363.04 

+212,6 steigende Fallzahl- und  
Kostenentwicklung im Bereich 
der Eingliederungshilfe in 
Form von Frühförderung 

davon Konto 53310070 - Hilfe zur 
Pflege - in Wohngemeinschaften 

350 536,3 186,3 53,2 311.02 

+186,3 steigende Fallzahl- und  
Kostenentwicklung im Bereich 
der Eingliederungshilfe in 
Form von häuslicher Pflege 

davon Konto 53310080 – EGH 
Einzelwohnen 

1.691,5 1.800 108,5 6,41 311.03 

+108,5 steigende Fallzahl- und  
Kostenentwicklung im Bereich 
der Eingliederungshilfe in 
Form von Einzelwohnen 

davon Konten 53310160/ 
53310170 - Grundsicherung – 
Regelsatzleistung und KdU 

4.147 5.298,4 1.151,4 27,8 311.06 

+1.151,4 steigende Fallzahl - 
und Kostenentwicklung im 
Bereich der Grundsicherung 
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im Alter und bei Erwerbsmin-
derung 

davon Konto 53320000 - Soziale 
Leistg. an natürl. Personen in 
Einrichtg. 

11.756,4 10.745 -1.011,4 -8,6 363.02 

+702,3 erhöhte Kostensätze 
aufgrund Tagessatzanpassung 
aufgrund Tariferhöhungen im 
Bereich der gemeinsamen 
Unterbringung v. Müttern/ 
Vätern mit Kind 

     363.03 

-304,1 steigende Fallzahlent-
wicklung im Bereich Heimer-
ziehung in sonst. betreuten 
Wohnformen (+906,1) bei 
gleichzeitiger erheblicher 
Reduzierung der Transferleis-
tungen  
(-1.210,2) für die Betreuung 
unbegleiteter minderjähriger 
Ausländer im Bereich der 
stationären Hilfen zur Erzie-
hung wegen sinkender Fall-
zahlen (vgl. Kostenerstattun-
gen und Kostenumlagen unter 
Gliederungs-Nr. 6) 

     363.04 

-1.345,5 steigende Fallzahl-
entwicklung im Kinder- und 
Jugendnotdienst (KJND) 
(+139,6) bei gleichzeitiger 
erheblicher Reduzierung der 
Transferleistungen (-1.485,1) 
für die Betreuung unbegleiteter 
minderjähriger Ausländer im 
Bereich der stationären Hilfen 
zur Erziehung wegen sinken-
der Fallzahlen (vgl. Kostener-
stattungen und Kostenumla-
gen unter Gliederungs-Nr. 6) 

davon Konto 53320020 – HLU 

 
487,9 1.208,4 720,5 147,7 311.01 

+720,5 Erhöhung aufgrund 
steigender Fallzahlen- und 
Kostenentwicklung, zudem 
Umstellung der Abrechnungs-
systematik auf Forderung des 
BMAS - Bruttoaufwendungen/ 
Erträge werden seit 2018 
gesondert gebucht (vgl. Glie-
derungs-Nr. 6) 

davon Konto 53320042 - Einglie-
derungshilfe geistig Behinderte 

9.829,4 8.372 -1.457,4 -14,8 311.03 

-1.457,4 Reduzierung auf-
grund der Korrektur der Fall-
zahlen, zudem Umstellung der 
Abrechnungssystematik auf 
Forderung des BMAS - Brutto-
aufwendungen/ Erträge wer-
den seit 2018 gesondert ge-
bucht (vgl. Gliederungs-Nr. 6) 

davon Konto 53320050 - Einglie-
derungshilfe - Sucht 

1.152 1.044 -108 -9,4 311.03 

-108 Reduzierung aufgrund 
der Fallzahlenentwicklung, 
zudem Umstellung der Ab-
rechnungssystematik auf 
Forderung des BMAS - Brutto-
aufwendungen/ Erträge wer-
den seit 2018 gesondert ge-
bucht (vgl. Gliederungs-Nr. 6) 

davon Konto 53320080 - Heim-
kosten 

4.699,7 5.719,2 1.019,5 21,7 363.04 

+1.019,5 steigende Fallzahl-
entwicklung und erhöhte 
Kosten im Bereich der Einglie-
derungshilfe für seelisch be-
hinderte Kinder und Jugendli-
che 
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davon Konto 53320100 - Teilstati-
onär 

922,3 1.045 122,7 13,3 
363.03 
363.04 

+119,7 steigende Fallzahlent-
wicklung im Bereich der Erzie-
hung in der Tagesgruppe 
sowie Eingliederungshilfe für 
seelisch behinderte Kinder und 
Jugendliche 

davon Konto 53320110 - WfbM - 
Arbeitsbereich 

4.310 4.595,9 285,9 6,6 311.03 

+285,9 Erhöhung aufgrund 
neuer Vergütungsvereinba-
rungen im Bereich Eingliede-
rungshilfe innerh. von Einrich-
tungen, hier im Arbeitsbereich 
anerkannter Werkstätten für 
behinderte Menschen  

davon Konten 53320160/ 
53320170 - Grundsicherung – 
Regelsatzleistung und KdU 

981 1.860,4 879,4 89,6 311.06 

+879,4 Erhöhung aufgrund 
steigender Fallzahl- und Kos-
tenentwicklung, zudem Um-
stellung der Abrechnungssys-
tematik auf Forderung des 
BMAS - Bruttoaufwendungen/ 
Erträge werden seit 2018 
gesondert gebucht (vgl. Glie-
derungs-Nr. 6) 

davon Konto 53390000 - Sonstige 
soziale Leistungen 

4.573,7 3.031,4 -1.542,3 -33,7 313.01 

-1.567,5 Aufwendungen im 
Bereich Asyl berücksichtigen 
die gesunkenen Zuweisungs-
zahlen (vgl. Zuwendungen 
unter Gliederungs-Nr. 6) 

davon Konto 53392000 - Sonst. 
soz. Leistungen an nat. Personen 
i.v. E 

120 20 -100 -83,3 313.01 

-100 Aufwendungen im Be-
reich Asyl berücksichtigen die 
gesunkenen Zuweisungszah-
len (vgl. Zuwendungen unter 
Gliederungs-Nr. 6) 

davon Konto 53410000 - Gewer-
besteuerumlage 

2.510 2.277,8 -232,2 -9,25 611.01 
-232,2 aufgrund eines Berech-
nungsfehlers zur Haushalts-
planung 2017/2018 

davon Konten 53100012/ 
53110012/ 53150020/ 53150022/ 
53150060/ 53150062/ 53160010/ 
53160012/ 53170010/ 53170012/ 
53180030/ 53180032 - Auflösun-
gen aus Zuweisungen f. Investiti-
onen an Dritte (ARAP) 

4.100,5 4.544,5 444 11 612.01 

+444 aktive Rechnungsab-
grenzungsposten (ARAP) aus 
investiven Zuweisungen an 
Dritte (vgl. Gliederungs-Nr. 2, 
PRAP) 

16. - Sonstige ordentliche 
Aufwendungen 

58.980 57.829 -1.151 -2   

davon Konto 54290000 - Sonstige 
Aufwendungen für die Inan-
spruchnahme von Rechten und 
Diensten 

978,1 1.078,8 100,7 10,3 241.01 

+100,7 Erhöhung für Fahrtkos-
tenerstattungen für die Schü-
lerbeförderung aufgrund Stei-
gerung der Schülerzahlen und 
Preissteigerungen bei Ver-
kehrsbetrieben   

davon Konto 54310050 - Aufwen-
dungen f.d. Erwerb geringstwerti-
ger WG 

211,6 80,4 -131,2 -62 111.51 

-142,4 Reduzierung, da ur-
sprünglich geplante Officeli-
zenzen nun geleast werden 
(vgl. Gliederungs-Nr. 13) 

davon Konto 54310080 - Gutach-
ter-, Berater- u. Sachverständi-
genkosten 

571,1 811,3 240,2 42,1 111.36 

+35,7 Erhöhung für Steuerbe-
ratung zur Änderung des 
Umsatzsteuergesetzes sowie 
Beratung zur Einführung eines 
Tax Compliance Manage-
ments 

     111.51 

+35 Erhöhung aufgrund Ein-
führung  
E-Akten und neue IT-
Infrastruktur  

     424.01 
+40 Erhöhung für Analyse der 
Sportstätten gemäß Maßnah-
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Erläuterungen 

 

me 13 Teilhabeplan 

     511.02 

-50 Reduzierung aufgrund 
Korrektur der Sachkontenzu-
ordnung für das Klimaschutz-
konzept  

     537.02 
+82,6 Erhöhung für verschie-
dene Altlastenuntersuchungen 

     541.01 

+35 Erhöhung zur Durchfüh-
rung von Bürgerbeteiligungs-
prozessen bei Verkehrsanla-
gen 

     551.01 
+100 Erhöhung für die Erstel-
lung eines Grünflächenkon-
zepts 

davon Konto 54500005 - Erstat-
tungen an Bund 

1.059,5 1.209,4 149,9 14,2 127.01 

+150 Erhöhung der Erstattung 
für den Rettungshubschrauber 
aufgrund höherer Gehälter der 
Piloten und höherer Instand-
haltungskosten des Hub-
schraubers 

davon Konten 54540010/ 
54540020 – PK und SK-
Pauschale an Jobcenter 

1.658,5 1.823,7 165,2 10 312.01 

+165,2 Erhöhung der Pau-
schalen für Personal- und 
Sachkosten (kommunaler 
Finanzierungsanteil Jobcenter) 
aufgrund der Kostenentwick-
lung 

davon Konto 54550010 - Erstat-
tungen an verbundene Unterneh-
men 

23.518 23.092,1 -425,9 -1,8 537.01 

+119,1 Erhöhung aufgrund der  
Kosten- und Mengenentwick-
lung bei der Abfallbeseitigung 

     538.01 

-621,7 Reduzierung des Be-
treiberentgelts an die BRA-
WAG gemäß Wirtschaftsbe-
richt zur Abwassergebühren-
kalkulation 2019 

     545.01 
+91 Erhöhung aufgrund Sach-
kostensteigerungen für Stra-
ßenreinigung und Winterdienst 

davon Konto 54570000 - Erstat-
tungen an private Unternehmen 

1.203,3 1.414 210,7 17,5 537.01 

+212,3 Erhöhung aufgrund 
Umstellung auf kostenlose 
Grünabfallannahme ab 2020 
sowie der Kosten- und Men-
genentwicklung bei der Abfall-
beseitigung 

davon Konto 54580000 - Erstat-
tungen an übrige Bereiche 

4.341,9 4.723,9 382 8,8 127.01 

+362,7 Erhöhung der Erstat-
tungen an JUH und DRK 
aufgrund gestiegener Perso-
nal- und Sachkosten 

davon Konto 54610000 - Aufga-
benbezog.Leistungsbeteil.an 
Arbeitsgemein. 

21.850,2 20.000 -1.850,2 -8,5 312.01 

-1.850,2 Reduzierung der 
Leistungsbeteiligung aufgrund 
der Fallzahl- und Kostenent-
wicklung im Bereich der 
Grundsicherung für Arbeitssu-
chende 

17. - Aufwendungen aus 
laufender Verwaltungstätig-
keit 

282.504 302.848 20.344 7  
 

18. - Ergebnis der laufenden 
Verwaltungstätigkeit 

-835 -4.246 -3.411 -408   

19. - Zinsen und sonstige 
Finanzerträge 3.927 5.878 1.951 50   

davon 46510010 - Gewinnanteile 
aus verbundenen Unternehmen 

2.771,6 4.682,0 1.910,4 68,9 111.36 
-250 Reduzierung der Ge-
winnanteile aus der WOBRA 
GmbH 

     535.01 
+2.160,4 Erhöhung der Ge-
winnanteile aus der Techni-
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schen Werke GmbH 

20. - Zinsen und sonstige 
Finanzaufwendungen 1.248 878 -370 -30   

21. - Finanzergebnis 2.679 5.000 2.321 87   

22. - Ordentliches Jahreser-
gebnis 

1.843 754 -1.090 -59   

23. - Außerordentliche Er-
träge 450 0 -450 -100   

24. - Außerordentliche Auf-
wendungen 

450 497 47 10   

25. - Außerordentliches 
Jahresergebnis 

0 -497 -497 -100   

26. - Gesamtergebnis vor 
internen Leistungsbezie-
hungen 

1.843 257 -1.587 -86  
 

nachrichtlich: Erträge aus 
internen Leistungsbeziehun-
gen 

1.396 1.758 363 26  
 

nachrichtlich: Aufwendungen 
aus internen Leistungsbezie-
hungen  

1.396 1.758 363 26  
 

nachrichtlich: Ergebnis aus 
internen Leistungsbezie-
hungen 

0 0 0 0  
 

nachrichtlich: Gesamter-
gebnis nach internen Leis-
tungsbeziehungen 

1.843 257 -1.587 -86  
 

nachrichtlich: Erträge gesamt 287.441 306.238 18.797 7   

nachrichtlich: Aufwendungen 
gesamt 285.597 305.981 20.384 7   

 

Finanzplan (laufende Verwaltungstätigkeit) im Vergleich zur mittelfristigen Finanzpla-

nung des Vorjahres für 2020 (in Tausend EUR) 

 
Mifri Planung 
2020 aus DHH 

2017/2018 
Ansatz 2020 Abw. absolut Abw. in % 

1. - Steuern und ähnliche Abgaben 75.354 80.142 4.788 6 
davon Konto 60130000 - Gewerbesteuer 26.884 28.000 1.116 4,2 

davon Konto 60520000 - Weiterleitung d. Wohn-
geldeinsparungen d. Landes 

2.000 2.500 500 25 

davon Konto 60530000 - Leistungen aus d. Aus-
gleich von SoBez § 15 BbgFAG 

4.200 7.300 3.100 73,8 

2. - Zuwendungen und allgemeine Umla-
gen 

103.214 116.044 12.830 12 

davon Konto 61110000 - Schlüsselzuweisungen 
vom Land 

66.000 74.800 8.800 13,3 

davon Konto 61310000 - Sonstige allg. Zuweisun-
gen vom Land 

6.870 7.023 153 2,2 

davon Konto 61310010 - Schullastenausgleich  2.400 2.560 160 6,7 

davon Konto 61400005 - Zuweisungen für lfd. 
Zwecke vom Bund  

32,5 254,4 221,9 682,7 

davon Konto 61410000 - Zuweisungen für lfd. 
Zwecke vom Land  

7.644,1 10.058,8 2.414,7 31,6 

davon Konto 61410010 - Kinderkostenpauschale 10.720 11.090,6 370,6 3,5 
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davon Konto 61487777 - Periodenfremde Zu-
schüsse für lfd. Zwecke  

552,5 910,5 358 64,8 

davon Konto 61910000 - Leistungsbeteiligung d. 
Bundes nach SGB II   

8,914,8 9.300 385,2 4,3 

3. - Sonstige Transfereinzahlungen 2.973 1.816 -1.157 -39 
davon Konto 42230010 - Renten  1.380  640 -740 -53,6 

davon Konto 42230020 - Kindergeld, BAB, Bafög  671 552,5 -118,5 -17,7 

davon Konto 42230041 – Leistung b. SL.-Tr.-
Wohnstätt. Pflege-u. Krankenk. 

500 0 -500 -100 

davon Konto 42230071 – Erstattung Übergangs-
wohnheim Allg. AO  

10 240 230 2.300 

4. - Öffentlich-rechtliche Leistungsentgel-
te 

31.196 31.908 711 2 

davon Konto 63110012 - Genehmigungen 600 976,4 376,4 62,7 

davon Konto 63210010 - Rettungsdienstgebühren 
Krankenkasse  

5.640,1 6.200 559,9 9,9 

davon Konto 63210030 - Straßenreinigungsge-
bühren  

837,3 977 139,7 16,7 

davon Konto 63210040 - Abfallgebühren 4.370,7 4.635,6 264,9 6,1 

davon Konto 63210060 - Abwassergebühren 
BRAWAG  

15.140 14.678,5 -461,5 -3,1 

davon Konto 63210130 – Gebühren aus Parkau-
tomaten FG 36 Allg. AO 

788,2 601,7 -186,5 -23,7 

5. - Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.073 1.003 -70 -6 

6. - Kostenerstattungen und Kostenumla-
gen 

46.556 45.153 -1.403 -3 

davon Konto 64800005 - Erstattungen vom Bund 5.923,1 7.153,3 1.230,2 20,8 

davon Konto 64810000 - Erstattungen vom Land 12.152,4 6.769,5 -5.382,9 -44,3 

davon Konten 64810010/ 64810020/ 64817777 - 
Erstattungen vom Land -SGB XII 

19.842 21.339 1.497 7,5 

davon Konto 64820000 - Erstattungen von Ge-
meinden/GV 

3.231,6 4.395,4 1.163,8 36 

davon Konto 64840020 – Erstattung PK Jobcenter 
ö./r. 3.081,9 3.266,8 184,9 6 

7. - Sonstige Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

5.371 5.189 -182 -3 

8. - Zinsen und sonstige Finanzeinzah-
lungen 

3.927 5.878 1.951 50 

davon 66510010 - Gewinnanteile aus verbunde-
nen Unternehmen 

2.771,6 4.682,0 1.910,4 68,9 

9. - Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit 

269.663 287.132 17.469 6 

10. - Personalauszahlungen 57.782 62.736 4.954 9 

11. - Versorgungsauszahlungen 0 0 0 0 

12. - Auszahlungen für Sach- und Dienst-
leistungen 

32.791 35.188 2.398 7 

davon Konto 72210000 - Unterhaltung des sonsti-
gen unbeweglichen Vermögens 

5.175 5.604,7 429,7 8,3 

davon Konto 72220180 – Wartung Hardware 241 357,4 116,4 48,3 

davon Konto 72220190 – Wartung Software 817,2 890 72,8 8,9 

davon Konto 72310000 - Mieten und Pachten 23,5 200 176,5 751,1 

davon Konto 72310010 - Mieten an GLM (Son-
dervermögen) 

6.85,3 6.989,5 139,2 2 

davon Konto 72310040 - Mieten für Maschinen, 
Geräte, technische Anlagen 

269,1 623,7 354,6 131,77 

davon Konto 72310050 - Mieten für Fahrzeuge 1,8 447,3 445,5 24.750 

davon Konto 72320010 - Leasing für Fahrzeuge 276,7 64,9 -211,8 -76,5 

davon Konto 72320020 - Leasing für Software 10 144,8 134,8 1.348 

davon Konto 72320030 - Leasing für Hardware 248,8 72,7 -176,1 -70,8 

davon Konto 72410010 - Betriebskosten GLM 
(Sondervermögen 

9.108,9 8.519,2 -589,7 -6,5 

davon Konto 72610010 - Aus- und Fortbildung 
inkl. aller Kosten 

495,1 629,4 134,3 27,1 
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davon Konto 72710020 - Leistungen durch Dritte 
(keine Honorare) 

2.923,2 3.640,8 717,6 24,6 

davon Konto 72720090 - Ersatzpflanzungen 
Bäume 

10,1 145,1 135 1.336,6 

davon Konto 72720150 - Grünanlagen 50 364,5 314,5 629 

13. - Transferauszahlungen 110.955 121.756 10.801 10 
davon Konto 73150010 - Zuschüsse an verbund. 
Unternehmen f. lfd. Zwecke 

12.008 13.355,9 1.347,9 11,2 

davon 73170000 - Zuschüsse an private Unter-
nehmen f. lfd. Zwecke 

1.120,6 573,6 -547 -48,8 

davon Konto 73180010 - Zuschüsse an übrige 
Bereiche - Personalkosten 

21.542,9 27.458 5.915,1 27,5 

davon Konto 73180020 - Zuschüsse an übrige 
Bereiche – Sachkosten 

8.776,5 12.785,9 4.009,4 45,7 

davon Konto 73310000 - Soziale Leistg. an natürl. 
Personen außerh.v.Einr. 

5.934,1 5.825 -109,1 -1,8 

davon Konto 73310010 - Beiträge Kranken-und 
Rentenversicherg. §32 SGB XII 

510,5 339,7 -170,8 -33,5 

davon Konto 73310060 - EGH – Frühförderung 1.145,4 1.358 212,6 18,6 

davon Konto 73310070 - Hilfe zur Pflege - in 
Wohngemeinschaften 

350 536,3 186,3 53,2 

davon Konto 73310080 – EGH Einzelwohnen 1.691,5 1.800 108,5 6,41 

davon Konten 73310160/73310170 - Grundsiche-
rung Regelsatzleistung und KdU 

4.426 6.156,8 1.730,8 39,1 

davon Konto 73320000 - Soziale Leistg. an natürl. 
Personen in Einrichtg. 

11.756,4 10.745 -1.011,4 -8,6 

davon Konto 73320020 – HLU 487,9 1.208,4 720,5 147,7 

davon Konto 73320042 - Eingliederungshilfe 
geistig Behinderte 

9.829,4 8.372 -1.457,4 -14,8 

davon Konto 73320050 - Eingliederungshilfe - 
Sucht 

1.152 1.044 -108 -9,4 

davon Konto 73320080 - Heimkosten 4.699,7 5.719,2 1.019,5 21,7 

davon Konto 73320100 - Teilstationär 922,3 1.045 122,7 13,3 

davon Konto 73320110 - WfbM - Arbeitsbereich 4.310 4.595,9 285,9 6,6 

davon Konten 73320160/73320170 - Grundsiche-
rung Regelsatzleistung und KdU 

702 1.002 300 42,7 

davon Konto 73390000 - Sonstige soziale Leis-
tungen 

4.573,7 3.031,4 -1.542,3 -33,7 

davon Konto 73392000 - Sonst. soz. Leistungen 
an nat. Personen i.v. E 

120 20 -100 -83,3 

davon Konto 73410000 - Gewerbesteuerumlage 2.510 2.277,8 -232,2 -9,25 

14. - Zinsen und Sonstige Finanzauszah-
lungen 

60.228 58.657 -1.571 -3 

davon Konto 74290000 - Sonstige Aufwendungen 
für die Inanspruchnahme von Rechten und Diens-
ten 

978,1 1.078,8 100,7 10,3 

davon Konto 74310050 - Aufwendungen f.d. 
Erwerb geringstwertiger WG 

211,6 80,4 -131,2 -62 

davon Konto 74310080 - Gutachter-, Berater- u. 
Sachverständigenkosten 

571,1 811,3 240,2 42,1 

davon Konto 74500005 - Erstattungen an Bund 1.059,5 1.209,4 149,9 14,2 

davon Konten 74540010/ 54540020 – PK und SK-
Pauschale an Jobcenter 

1.658,5 1.823,7 165,2 10 

davon Konto 74550010 - Erstattungen an verbun-
dene Unternehmen 

23.518 23.092,1 -425,9 -1,8 

davon Konto 74570000 - Erstattungen an private 
Unternehmen 

1.203,3 1.414 210,7 17,5 

davon Konto 74580000 - Erstattungen an übrige 
Bereiche 

4.341,9 4.723,9 382 8,8 

davon Konto 74610000 - Aufgabenbe-
zog.Leistungsbeteil.an Arbeitsgemein. 

21.850,2 20.000 -1.850,2 -8,5 

davon Konto 75170200 - Zinsen für Kassenkredite 
var. Zins / Lfz bis 1 J. 

330,1 9 -321,1 -97,3 

davon Konto 75170210 - Zinsen für Kassenkredite 
f. Zins / Lfz bis 1 J. 

312,3 0 -312,3 -100 

davon Konto 75170230 - Zinsen für Kassenkredite 
f. Zins / Lfz 1 - 5 J. 

0 202,8 202,8 100 
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davon Konto 75987777 - Periodenfremde sonstige 
Finanzauszahlungen 

125 195 70 56 

15. - Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit 

261.755 278.337 16.581 6 

16. - Saldo aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit  7.908 8.795 887 11 

 

Finanzplan (Investitions- und Finanzierungstätigkeit) im Vergleich zur mittelfristigen 

Finanzplanung des Vorjahres für 2020 (in Tausend EUR) 

 

Mifri 
Planung 
2020 aus 

DHH 
2017/2018 

Ansatz 
2020 

Abw. 
absolut 

Abw. 
in % 

Teil-HH Erläuterungen 

17. - Einzahlungen aus Investi-
tionszuwendungen 

4.705 20.935 16.230 345   

davon Konto 68100005 - Investitions-
zuweisungen vom Bund 

0 3.352,7 3.352,7 100 571.01 
+3.352,7 50% Bundesförde-
rung für den Breitbandausbau 
(vgl. Gliederungs-Nr. 26) 

davon Konto 68110000 - Investitions-
zuweisungen vom Land 

4.705,4 17.582.7 12.877,3 273,7 126.01 

+269 Erhöhung der Förderung 
für das Tragkraftspritzenfahr-
zeug Mahlenzien (+10), sowie 
Neuveranschlagung der Ab-
rollbehälter Gefahrengut (+259) 
(vgl. Gliederungs-Nr. 29) 

     126.02 

+1.250 Bereitstellung eines 
landesweiten einheitlichen 
Einsatzleitsystems SKEIBB 
(vgl. Gliederungs-Nr. 29) 

     

211.01 
216.01 
217.01 
221.01 
231.01 

+2.438,1 Förderung zur Sanie-
rung von Schulen und Sport-
stätten über  
KInvFG2 (vgl. Gliederungs-Nr. 
26 und 29) 

     424.01 

+411,8 Förderung zur Sanie-
rung von Sportstätten Anteil 
BgA über KInvFG2 (vgl. Glie-
derungs-Nr. 26) 

     511.02 

+1.482,8 Erhöhung der För-
dermittel in den Förderpro-
grammen Innenstadtsanierung 
(+598,7) und Stadtumbau Ost-
Aufwertung (+810) aufgrund 
gestiegener Förderquoten auf 
90% und Anpassung an aktuel-
le Bescheide sowie Stadtum-
bau Ost-SSE (-120), Dorfer-
neuerung (+27,5) Klimaschutz-
konzept (+120) und Soziale 
Stadt (+46,6) (Auszahlung 
dazu vgl. Gliederungs-Nr. 25 
und 26) 

     541.01 

+207,5 Förderung für die Neu-
veranschlag der Maßnahmen 
barrierefreier Ausbau Bushal-
testellen, Erneuerung des 
Verkehrsleitrechners sowie 
Neubau Fahrradabstellanlagen 
an Verkehrsknotenpunkten 
(Auszahlung dazu vgl. Gliede-
rungs-Nr. 25 und 29) 

     547.01 
+910,9 Erhöhung der Förde-
rung zum investiven Zuschuss 
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Mifri 
Planung 
2020 aus 

DHH 
2017/2018 

Ansatz 
2020 

Abw. 
absolut 

Abw. 
in % 

Teil-HH Erläuterungen 

ÖPNV, § 1 Abs. 4 ÖPNVFV 
(Auszahlung 2020 i.H.v. 2.619 
TEUR teilweise auch aus 
Fördermitteln 2019 - vgl. Glie-
derungs-Nr. 26) 

     571.01 
+3.352,7 50% Landesförde-
rung für den Breitbandausbau 
(vgl. Gliederungs-Nr. 26) 

     611.01 

+2.480 Anpassung der inv. 
Schlüsselzuweisung 2019 an 
die Orientierungsdaten des 
Ministeriums der Finanzen 

18. - Einzahlungen aus Beiträ-
gen und Entgelten 197 146 -51 -26   

21. - Einzahlungen aus der 
Veräußerung von übrigem 
Sachanlagevermögen 

0 0 0 0  
 

22. - Einzahlungen aus der 
Veräußerung von Finanzanla-
gevermögen 

450 0 -450 -100  

 

24. - Einzahlungen aus Investi-
tionstätigkeit 

5.352 21.081 15.729 294   

25. - Auszahlungen für Bau-
maßnahmen 

1.183 3.770 2.588 219   

davon Konto 78520000 - davon Aus-
zahlungen für Tiefbaumaßnahmen 

1.162,5 3.505,4 2.342,9 201,5 511.02 

+1.565,5 Erhöhung in den 
Förderprogrammen Innen-
stadtsanierung (+593) und 
Stadtumbau Ost-Aufwertung 
(+865) - Anpassung an aktuelle 
Bescheide sowie Dorferneue-
rung (+37,5) und Soziale Stadt 
(+70) (vgl. Gliederungs-Nr. 17) 

     541.01 

+550 Neuveranschlag der 
Maßnahmen barrierefreier 
Ausbau Bushaltestellen, Er-
neuerung des Verkehrsleit-
rechners sowie Neubau Fahr-
radabstellanlagen an Ver-
kehrsknotenpunkten (vgl. Glie-
derungs-Nr. 17) sowie Vorha-
ben Rekonstruktion der Pots-
damer Landstraße und Sanie-
rung von Lichtsignalanlagen 

     543.01 

+100 Neuveranschlagung der 
Kostenbeteiligung der Stadt an 
der Anhebung der Schleusen-
brücke wg. notwendiger In-
standsetzung (Projekt des 
WSA) 

     544.01 
+97,4 Erhöhung für das Vor-
haben Knotenausbau B102 

davon Konto 78530000 - davon Aus-
zahlungen für sonstige Baumaßnah-
men 

20 265 245 1225 511.02 

+245 Erhöhung in den Förder-
pro-grammen Innenstadtsanie-
rung (+40) und Stadtumbau 
Ost-Aufwertung (+55) - Anpas-
sung an aktuelle Bescheide 
sowie Klimaschutz (+150) (vgl. 
Gliederungs-Nr. 17) 

26. - Auszahlungen von akti-
vierbaren Zuwendungen für 
Investitionen Dritter 

1.827 13.021 11.194 613  
 

davon 78150020 - Zuschüsse für 
Investitionen an verb. Unternehmen 

1.241,9 3.216 1.974,1 159 547.01 
+2.006,4 Auszahlung investiver 
Zuschuss ÖPNV, § 1 Abs. 4 
ÖPNVFV (Mehrauszahl. 2020 
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Mifri 
Planung 
2020 aus 

DHH 
2017/2018 

Ansatz 
2020 

Abw. 
absolut 

Abw. 
in % 

Teil-HH Erläuterungen 

i.H.v. 2.619 TEUR aus För-
dermitteln 2019 - vgl. Gliede-
rungs-Nr. 17) 

davon 78150060 - Zuschüsse für 
Investitionen an Sondervermögen 125 2.514,9 2.389,9 1.912 

211.01 
216.01 
217.01 
231.01 

+1.988,1 Zuschuss zur Sanie-
rung von Schulen und Sport-
stätten über KInvFG2 (vgl. 
Gliederungs-Nr. 17) 
 

     424.01 

+401,8 Zuschuss zur Sanie-
rung von Sportstätten Anteil 
BgA über KInvFG2 (vgl. Glie-
derungs-Nr. 17) 

davon 78170000 Zuschüsse für Inves-
titionen an private Unternehmen 110 6.705,4 +6.595,4 5.995,8 571.01 

+6.705,4 Neuveranschlagung 
Breitbandausbau - 100% ge-
fördert aus Bundes-und Lan-
desmitteln (vgl. Gliederungs-
Nr. 17) 

davon 78180000 Zuschüsse für Inves-
titionen an übrige Bereiche 350 585 235 67,1 217.01 

+350 Zuschuss zur Sanierung 
des Evang. Gymnasiums (freie 
Trägerschaft) aus der KIn-
vFG2-Förderung (vgl. Gliede-
rungs-Nr. 17) 

     511.02 

-120 Anpassung der Zuschüs-
se im Förderprogramm Stad-
tumbau Ost-SSE an die aktuel-
len Bescheide (vgl. Gliede-
rungs-Nr. 17) 

27. - Auszahlungen für den 
Erwerb von immateriellen Ver-
mögensgegenständen 

72 267 195 273  
 

28. - Auszahlungen für den 
Erwerb von Grundstücken, 
grundstücksgleichen Rechten 
und Gebäuden 

30 30 0 0  

 

29. - Auszahlungen für den 
Erwerb von übrigem Sachanla-
gevermögen 

1.027 2.891 1.864 182  
 

davon Konto 78310000 – Ausz. f. d. 
Erwerb v. übrigem Sachanlagevermö-
gen 

807,3 2.576,6 1.769,3 219,2 126.01 

+370 Neuveranschlagung der 
Abrollbehälter Gefahrengut 
(vgl. Gliederungs-Nr. 17) 

     126.02 

+1.112,8 Bereitstellung eines 
landesweiten einheitlichen 
Einsatz-leitsystems SKEIBB 
(vgl. Gliederungs-Nr. 17) 

     127.01 

+53,8 Erhöhung aufgrund 
erforder-licher Beschaffung von 
Ausstattung für die Luft- und 
Bodenrettung  

     541.01 

+150 Erneuerung des Ver-
kehrsleit-rechners (vgl. Gliede-
rungs-Nr. 17) 

davon Konto 78320000 – Ausz. f. d. 
Erwerb v. geringwert. Wirtschaftsg. 219,6 314,6 95  126.01 

+45 Erhöhung aufgrund erfor-
derlicher Beschaffung von 
Ausstattung für den Brand-
schutz 

     551.01 

+40 Erhöhung aufgrund erfor-
derlicher  Ersatzbeschaffungen 
von Austattungs-gegenständen 
im öffentl. Raum  

30. - Auszahlungen für den 
Erwerb von Finanzanlagever-
mögen 

730 750 20 3  
 

32. - Auszahlungen aus Investi-
tionstätigkeit 

4.868 20.730 15.862 326   
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Mifri 
Planung 
2020 aus 

DHH 
2017/2018 

Ansatz 
2020 

Abw. 
absolut 

Abw. 
in % 

Teil-HH Erläuterungen 

33. - Saldo aus Investitionstä-
tigkeit 

484 351 -133 -27   

34. - Finanzmittelüberschuss /-
fehlbetrag 8.392 9.146 754 9   

35. - Einzahlungen aus der 
Aufnahme von Krediten für 
Investitionen 

131 0 -131 -100  
 

37. - Einzahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit (ohne Kas-
senkredite) 

131 0 -131 -100  
 

38. - Auszahlungen für die Til-
gung von Krediten für Investiti-
onen 

2.310 2.179 -131 -6  
 

40.. - Auszahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit (ohne Kas-
senkredite) 

2.310 2.179 -131 -6  
 

41. - Saldo aus Finanzie-
rungstätigkeit (ohne Kassenk-
redite) 

-2.179 -2.179 -0 -0 
  

45. - Veränderung des Bestan-
des an Finanzmitteln 6.213 6.967 754 12   

 

6 Wesentliche Produkte (Abbildung von Zielen und Kennzahlen) 

Die KomHKV (§ 6, Absatz 4) schreibt vor, dass die wesentlichen Produkte und ihre Auf-

tragsgrundlage zu beschreiben sowie Ziele vorzugeben sind. Kennzahlen zur Messung der 

Zielerreichung sind dabei anzugeben. 

Das System von Zielen und davon abgeleitet steuerungsrelevanten Kennzahlen befindet 

sich in unserer Stadt gegenwärtig noch im Aufbau. 

Im Bereich der Finanzkennzahlen wird dabei unter anderem mit „Kopf- Kennzahlen“ gearbei-

tet. Der Begriff ist dabei durchaus im doppelten Wortsinn zu verstehen: Zunächst zielt er 

dabei darauf ab, dass sich diese Kennzahlen unabhängig von den weiteren, auf jedes ein-

zelne Produkt abgestimmten Kennzahlen als Standard-Angabe jeweils im Kopfteil jeder 

Kennzahlenübersicht finden. Zum anderen sollen sie aber insoweit einen Pro-Kopf-Bezug 

dergestalt herstellen, dass sie die für ein Produkt aufzuwendenden finanziellen Ressourcen 

auf die Einwohnerzahl unserer Stadt herunterbrechen. Durch den Ausweis des pro Einwoh-

ner für das jeweilige Produkt notwendigen Zuschusses soll das Erfassen der finanzwirt-

schaftlichen Bedeutung dieses Produktes für den städtischen Haushalt verdeutlicht werden. 

Vor diesem Hintergrund wird auch der sich aus dem Verhältnis Ertrag/Aufwand ergebende 

Kostendeckungsgrad ausgewiesen. Zugleich wird in Form der Pro-Kopf-Zahlen eine Basis 

zur Entwicklung von finanzpolitischen Zielvorgaben gelegt, die - neben den Leistungskenn-

zahlen - einen wesentlichen Teil des genannten Systems der Finanz- und Leistungsziele 

bilden. 
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In der Produktbeschreibung werden die sich aus dem Haushaltsbeschluss ergebenden 

„Kopf-Kennzahlen“ für jeden Teilhaushalt aufgeführt. Im Folgenden wird die „Kopf-Kennzahl“ 

Zuschuss je Einwohner für die einzelnen Produktbereiche dargestellt: 

 

Zuschuss (-) / Überschuss je Einwohner 

 
Ergebnis 

2017 
Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

Ansatz 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

11 - Innere Verwaltung -187 -228 -262 -280 -279 -283 -273 
12 - Ordnung und Sicherheit -124 -169 -211 -234 -244 -252 -261 
21-24 - Schulträgeraufgaben -138 -160 -164 -181 -185 -187 -188 
25-29 - Kultur und Wissenschaft -106 -111 -98 -100 -102 -103 -104 
31-35 - Soziale Hilfen -335 -405 -412 -393 -395 -396 -398 
36 - Kinder-, Jugend- und Familien-
hilfe 

-562 -573 -686 -741 -742 -743 -745 

41 - Gesundheitsdienste -32 -35 -37 -38 -39 -39 -40 
42 - Sportförderung -54 -57 -50 -50 -50 -50 -50 
51 - Räumliche Planung und Ent-
wicklung -26 -37 -40 -41 -43 -44 -44 

52 - Bauen und Wohnen -10 -20 -15 -16 -17 -17 -18 
53 - Ver- und Entsorgung 77 63 97 98 93 93 92 
54 - Verkehrsflächen und -anlagen, 
ÖPNV 

-135 -149 -169 -176 -178 -183 -185 

55 - Natur- und Landschaftspflege -55 -59 -65 -67 -66 -67 -67 
56 - Umweltschutz -1 -1 -1 -1 -1 -1 -1 
57 - Wirtschaft und Tourismus -15 -19 -17 -19 -18 -18 -18 
61 - Allgemeine Finanzwirtschaft 2.136 1.975 2.173 2.243 2.262 2.259 2.269 
Summe: Gesamthaushalt 434 16 44 4 -2 -32 -29 
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Deutliche Veränderungen gegenüber den Planwerten des Jahres 2018 sind in den Produkt-

bereichen 11, 12, 36, 53 und 61 festzustellen. 

Im Bereich 11 – Innere Verwaltung – erhöht sich der Pro-Kopf-Zuschuss auf Grund von Stel-

lenmehrungen und Stellenwerthebungen sowie Besoldungs- und Tariferhöhungen. Für die 

Haushaltsplanung wurden diese Personalaufwendungen tlw. dem Produkt 111.23 Personal-

angelegenheiten zugeordnet, im Rahmen des Haushaltsvollzuges werden diese dann in den 

aufwandsverursachenden Produkten verbucht.  

Des Weiteren reduzieren sich im Produkt 111.36 Beteiligungsverwaltung die Gewinnent-

nahmen aus der WOBRA GmbH. Der Verzicht auf Gewinnausschüttung war Vorbedingung 

seitens des Landes für die Ausreichung umfangreicher Förderdarlehn bis 2024. 

Bedingt durch die Stellenmehrungen bei Feuerwehr und Rettungswesen im Bereich 12 - 

Sicherheit und Ordnung - erhöhen sich ebenfalls die Aufwendungen, u.a. für Aus- und Fort-

bildungen, Dienst- und Schutzkleidung etc. 

Durch die Erhöhung der Personal- und Sachkostenzuschüsse an Kitas in freier Trägerschaft 

(Produkt 365.01 Kindertagesstätten) aufgrund Kapazitätserweiterungen und Tarifanpassun-

gen steigt der Pro-Kopf-Zuschuss im Bereich 36 -  Kinder-, Jugend- und Familienhilfe – 

deutlich an. Eine weitere Ursache ist in der allgemein steigenden Fallzahlen- und Kosten-

entwicklung zu sehen. 

Die Erhöhung der Gewinnentnahme aus der Technische Werke GmbH im Produkt 535.01 

Kombinierte Versorgung bedingt den geringeren Pro-Kopf-Zuschuss im Bereich 53 – Ver- 

und Entsorgung. 

Im Produktbereich 61 – Allgemeine Finanzwirtschaft erhöhen sich die Erträge aus Gewerbe-

steuern, der Weiterleitung der Wohngeldeinsparungen des Landes, Sonderbedarfsbundes-

ergänzungszuweisungen, allgemeinen Schlüsselzuweisungen sowie dem Schullastenaus-

gleich. Dies ergibt sich aus den vorliegenden Orientierungsdaten und dem Haushaltsplan 

2019ff. des Landes Brandenburg. 

 

7 Weitere Kennzahlen 

Zur Beurteilung der finanzwirtschaftlichen Situation werden nachfolgend weitere Kennzahlen 

abgebildet: 

Aufwanddeckungsgrad 1 

 

Der Aufwanddeckungsgrad 1 zeigt an, in welcher prozentualen Höhe die Gesamtaufwen-

dungen (Summe der ordentlichen und außerordentlichen Aufwendungen) durch die Ge-

samterträge (Summe aus ordentlichen und außerordentlichen Erträgen) gedeckt werden. 

Langfristig ist ein Aufwanddeckungsgrad von 100% und höher anzustreben. 

 

84



 

Haushaltsvorbericht  
Doppelhaushalt 2019/2020 
Brandenburg an der Havel 

 
 

   

 
 
 

 
 

 
In 2017 sind derzeit noch keine Jahresabschlussbuchungen (u.a. Erträge aus der Auflösung von der Sonderpos-

ten und Abschreibungen) erfolgt. 

 

Zuschussquote an verbundene Unternehmen 

 

Die Zuschussquote an verbundene Unternehmen, Sondervermögen und Beteiligungen gibt 

an, welchen Anteil Zuschusszahlungen an Unternehmen, Sondervermögen und Beteiligun-

gen der Kommune an den ordentlichen Aufwendungen ausmachen. Bei der Interpretation 

der Kennzahl ist der Umfang der Ausgliederungen zu berücksichtigen. 
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Reinvestitionsquote 

 

Die Kennzahl gibt an, ob die Investitionen im Haushaltsjahr ausgereicht haben, um den 

Wertverlust des Anlagevermögens durch Abschreibungen auszugleichen. Um eine Aufga-

benerfüllung in gleicher Qualität zu gewährleisten, wird z. T. eine Quote von 100 v. H. für 

erstrebenswert gehalten. Bei einer Quote unter 100 v. H. werden geringere Neuinvestitionen 

getätigt, als durch Abschreiben verbraucht werden. Bei der Interpretation dieser Kennzahl 

sind ggf. Ausgliederungen, Rationalisierungseffekte, Erweiterungen des Vermögens infolge 

von Aufgabenübertragungen, gezielte Vermögensveräußerungen (oder gezielt unterbleiben-

de Reinvestitionen), verstärktes Leasing sowie der demografische Wandel zu berücksichti-

gen. 

  

 
In 2017 sind derzeit noch keine Abschreibungen gebucht. 
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